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Amtliches Bekanntmachungsorgan der Gemeinde Erzhausen

FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

Diese Woche als Beilage
in dieser Ausgabe

EP:Wenner
Heegbach Apotheke
Jahreskalender 2026

Frisch, funktionsfähig und voller Herz
Das Dorfmuseum Erzhausen hat eine neue Küchenzeile

Erzhausen (cs). Es ist so weit. 
Unser Museumscafé strahlt wie 
neu. Im Dorfmuseum Erzhausen 
wurde eine zeitgemäße Küchen-
zeile eingebaut, die endlich 
den heutigen Anforderungen 
entspricht. Ein lang gehegter 
Wunsch, der nun, dank großar-
tiger Unterstützung, spürbarer 
Gemeinschaftskraft und viel 
Herzblut, Wirklichkeit geworden 
ist.

Warum war das nötig? Ganz 
einfach. Unsere alte Küchen-
zeile hatte viele Jahre tapfer 
durchgehalten, doch inzwischen 
war sie eher ein charmantes 
Museumsstück als ein funktio-
naler Arbeitsbereich. Für Ver-
anstaltungen, Aktionstage und 
die Bewirtung unserer Gäste 
brauchten wir dringend eine zu-
verlässige, sichere, hygienische-
re und zeitgemäße Lösung. Jetzt 
ist sie da. Und sie macht schon 
beim ersten Einsatz Freude.

Ein herzliches Dankeschön 
geht an Werner Schmidt, un-
seren unermüdlichen „Mann 
für alle Fälle“. Mit Humor, 
handwerklichem Können, be-
eindruckendem Geschick und 
enormer Geduld, hat er diesem 
Projekt Leben eingehaucht. Wo 
andere Pläne zeichnen, setzt er 
sie gleich um. Aus seiner Idee 
und seiner professionellen Pla-
nung entstand eine solide und 
liebevoll realisierte Küchenzeile, 
die nun das Herzstück des Mu-
seumscafés bildet.

Ein besonderer Gewinn ist die 
neue Ausstattung vor allem für 
das Team rund um Gitta Weber, 
das seit vielen Jahren mit gro-
ßer Zuverlässigkeit, Herz und 
Humor das Museumscafé prägt. 

Ihre treue Unterstützung macht 
unsere Veranstaltungen warm, 
lebendig und einladend. Die 
neue Küchenzeile bedeutet für 
sie eine enorme Erleichterung. 

Weg vom winzigen Spülbecken, 
hin zur Industriespülmaschine 
und zu deutlich komfortableren 
Arbeitsmöglichkeiten. Verdient 
und überfällig.

Unser großer Dank gilt ebenso 
dem Förderkreis Museen und 
Denkmalpflege Darmstadt-
Dieburg e.V.. Ohne die finan-
zielle Unterstützung wäre eine 
Umsetzung in dieser Qualität 
nicht möglich gewesen. Die 
Förderung war einer der Impul-
se sofort loszulegen. Gemein-
sam mit zahlreichen Stunden 
ehrenamtlicher Eigenleistung 
konnte etwas entstehen, auf das 
wir wirklich stolz sind. Planen, 
schleppen, schrauben, sägen 
und anpacken. Jede Minute hat 
sich gelohnt. Danke für diese 
wertvolle Starthilfe.

Bereits am vergangenen Wo-
chenende konnten wir die neue 
Küchenzeile beim Adventsmarkt 
in der Schillerschule feierlich 
einweihen. Ein fröhlicher An-
lass, der eindrucksvoll gezeigt 
hat, wie wichtig eine funktio-
nierende Infrastruktur für die 
Museumsarbeit ist.

Wir blicken voller Freude auf 
kommende Veranstaltungen, 
neue Ideen und viele genuss-
volle Momente. Und wir freuen 
uns darauf, unsere Besucherin-
nen und Besucher künftig noch 
herzlicher im Museumscafé 
begrüßen zu können.

Ab 2026 soll es regelmäßige 
Öff nungszeiten geben. Darüber 
informieren wir rechtzeitig. Bis 
dahin gilt. Wer eine persönliche 
Führung wünscht, darf sich 
gerne melden. Wir, das Muse-
umsteam Erzhausen vom Orts-
kundlichen Arbeitskreis, öff nen 
unsere Türen gerne auch auf 
Anfrage wieder ab 2026.

www.museum-erzhausen.de

Einweihung der neuen Küchenzeile. V.l.n.r.: Christa Müller, Jörg 
Dohn, Gitta Weber (nicht im Bild, Bettina Dohn), Werner Schmidt 
und Stefan Seibold.

Ballschule schmückt Tanne
am Hessenplatz

Erzhausen (bk). Die Erzhäu-
ser Ballschule des Tennisclubs 
Blau-Weiß Erzhausen durfte 
dieses Jahr die große Tanne am 
Hessenplatz adventlich schmü-
cken.

     Rechtzeitig vor dem ersten 
Advent kamen am Samstagmor-

gen viele Kinder der aktuellen 
Gruppen mit ihren Eltern und 
Geschwistern zur Ortsmitte. 
Mitarbeiter der Gemeinde hat-
ten bereits die Lichterketten 
installiert und Kugeln an die 
oberen Zweige gehängt. Selbst-
gebasteltes, gespendeter und 

vorhandener Schmuck waren 
recht bald von vielen helfenden 
Händen liebevoll und bunt auf 
den unteren Zweigen verteilt. 
Mit warmem Fruchtpunsch und 
Snacks standen Groß und Klein 
noch eine Weile zusammen und 
bewunderten ihr Werk.

Adventsfeier des
OGV Erzhausen

Erzhausen (nus). Der Obst- 
und Gartenbauverein Erzhausen 
lädt Mitglieder, Freunde und Fa-
milien herzlich zur gemütlichen 
Adventsfeier am Sonntag, den 
7. Dezember 2025, von 15:00 
bis 18:00 Uhr in der Grillhütte 
Erzhausen ein.

Freut Euch auf eine schöne 
gemeinsame Zeit bei Kaff ee, 
Kuchen, Gebäck, warmem Ap-
felsaft (mit oder ohne „Umdre-
hung“) und Glühwein. Es wird 
gemunkelt, dass es wieder einen 
musikalischen Programmpunkt 
geben wird, der zum Mitsingen 
einlädt. 

Wer möchte, darf gerne mit 
einer Kuchenspende zum Buf-
fet beitragen, der OGV freut sich 
über jede Unterstützung!

Bitte gebt uns bis 1. Dezember 
2025 Bescheid, ob Ihr teilneh-
men möchtet und ob Ihr einen 
Kuchen mitbringt. Wir freuen 
uns auf einen gemütlichen 
Nachmittag mit Euch!

Euer Obst- und
Gartenbauverein Erzhausen

Kontakt:
Nurten Seibold
06150-5086595
info@ogverzhausen.de

DEZEMBER-ANGEBOT:

HAUSG. SUPPEN

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Mo-Mi von 7.30-13 Uhr

Do+Fr von 7.30-13 Uhr und 15-18 Uhr
Sa von 7.30-13 Uhr

Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483
Mo-Fr von 9-16 Uhr  •  Sa von 8-13 Uhr

www.metzgerei-jung-darmstadt.de
Mobil: 0177-8513166

10,90 €
zzgl. 1€ Pfand

Bohnen-, Linsen-, Erbsen-
und Karto� elsuppe
im Glas (870 ml) 

Was uns
hier bewegt.

Schon mittwochs online... WWW.ERZHAEUSER-ANZEIGER.DE

Die neuen Jahreskalender 
2026 fi nden Sie als Beilage in 
dieser Ausgabe.

 KALENDER
2026

Senioren Union Erzhausen

Stammtisch
(dk). Der letzte Stammtisch 

für das Jahr 2025 findet am 
11.12. ab 11.30 Uhr wie immer 
im Bürgerhaus Erzhausen statt. 
Der Weihnachtsmann erhielt 
wieder Post für die Senioren, die 
er dann gerne abgeben möchte. 

Wir freuen uns auf zahlreiches 
Erscheinen und auf einen ge-
mütlichen gemeinsamen Tag.

Anmeldungen können vorge-
nommen werden bei Christa 
Müller, Tel. 06150-6256 und Do-
rothee Krüger, Tel. 06150-7010.
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Apotheken-
NOTDIENSTFINDER
22 8 33
Auskunft über alle Apotheken in der Nähe,
ob per Website, Anruf oder SMS

Sie sind krank und Ihre 
Praxis hat zu?

116 117
DIE NUMMER, DIE 

HILFT! BUNDESWEIT.
Ärztlicher Bereitschafts-

dienst der KBV

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
der Gemeinde Erzhausen

KIRCHLICHE TERMINE
ERZHAUSEN
EVANG. KIRCHENGEMEINDE ERZHAUSEN
Pfarramt: Hauptstr. 8, Tel.: 06150 84132
Internet: www.ev-kirche-erzhausen.de
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de
Fr: 18 Uhr Ökumenisches Sing & Pray in der Ev. Kirche Erzhausen; 
Sa: 10 Uhr Royal Rangers ab Starteralter (ab 6 Jahren) im Pfarrhof
Sonntag, 07. Dezember 2025 – 2. Advent
10 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Weiterstadt, der Kirchenchor 
wirkt mit, anschließend Kirchenkaffee; 11:30 Uhr Gottesdienst in der 
Ev. Kirche Gräfenhausen; Mi: 15 Uhr Ev. Frauenkreis im Kirchsaal; 
20 Uhr Kirchenchor im Marga-Meusel-Haus (Kirchstr. 1) in Weiterstadt

KATH. KIRCHENGEMEINDE HEILIGE FAMILIE
Pfarrbüro: Albertus-Magnus-Platz 2, (Eingang Bahnstr. 60), 
63225 Langen
Tel.: 06103 23542, E-Mail: pfarrei.langen@bistum-mainz.de
Kontaktstelle Egelsbach: Mainstr. 15, 63329 Egelsbach
Tel.: 06103 470380
www.bistummainz.de/region-mainlinie/pfarrei/langen
TvA = Thomas von Aquin Langen; A.M. = Albertus Magnus 
Langen
Do: 15 Uhr St. Josef Euch-Feier, anschl. „Kaffee & Tee“; Fr: 6:30 Uhr 
St. Josef Euch-Feier – Rorate, anschl. gemeinsames Frühstück; Sa: 
17:30 Uhr St. Josef Euch-Feier
Sonntag, 07. Dezember 2025 – 2. Adventssonntag
9 Uhr Maria Königin Euch-Feier; 10:30 Uhr TvA Wortgottesdienst 
für Kinder und Familien zum Advent; Mo: Mariä Empfängnis – 
19 Uhr Liebfrauenkirche Langen Euch-Feier – Rorate; Di: 19 Uhr A.M. 
Bußgottesdienst 

WEITERSTADT
EVANG. LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT WEITERSTADT
Aktuelle Infos unter https://www.elkg.de
Tel.: 06151 6677896 oder E-Mail: kontakt@elkg.de
Sonntag, 07. Dezember 2025 – 2. Advent
10 Uhr Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst

NOTDIENSTE
APOTHEKEN-
NOTDIENSTFINDER
Tel.: 22 8 33
Auskunft über alle Apotheken 
in der Nähe, Anruf oder SMS

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Zentrale Rufnummer für
Wochenenden und Feiertage

Tel.: 116 117
Gelände des Klinikums DA,
Grafenstraße 9, mit Eingang 
über Bismarckstraße

PFLEGEDIENST
Diakoniestation
Tel.: 06150 18 99 18

PSYCHIATR. NOTDIENST
für den Landkreis DA-DI
Tel.: 06151 159 49 00
Erreichbarkeit:
Freitag, Samstag, Sonntag und
an Feiertagen 18-23 Uhr

ZAHNÄRZTL. NOTDIENST
Tel.: 01805 60 70 11

Einladung – mit verkürzter Ladungsfrist – zur
49. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

(Haushaltsberatungen 2. Lesung) am Donnerstag, 
den 11.12.2025, um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des 

Bürgerhauses Erzhausen, Rodenseestr. 9
Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendung-
en gegen die Niederschrift der letzten Sitzung

2. Beitritt der Gemeinde Erzhausen zum Landschaftspflege-
verband Darmstadt-Dieburg e.V.
Drucksache VII/313

3. 3301-01 Gemeindestraßen und Wege: Haushaltsberatung 
2026: Mögliche Straßensanierung ab dem 2. Halbjahr 2026 im 
Rahmen einer Kanal-Baumaßnahme durch den Abwasserver-
band L/E/E Hier: Friedrich-Ebert-Straße zwischen der Egels-
bacher- und Heinrichstraße Vorlage einer Variantenbetrach-
tung inkl. Kostenschätzungen zur grundhaften Erneuerung 
des o. g. Straßenabschnittes im Zuge der anstehenden Kanal-
sanierung durch den Abwasserverband.
Drucksache VII/323

4. Zukünftige Nutzung der Grundstücke Flur 1 Flurstücke 470/4 
und 966 (Am Hainpfad 2) 2. Ergänzung: nötiger Ausgleich für 
den Verkauf der oben genannten Flurstücke / mögliche Aus-
gleichsflächen
Drucksache VII/149 2. Ergänzung

5. Bericht des Gemeindevorstandes gemäß § 28 GemHVO 
hier: Bericht zum 30.09.2025
Drucksache VII/325

6. a) Beratung und Beschlussfassung über das Haushaltssi-
cherungskonzept 2026
b) Beratung und Beschlussfassung über das Investitionspro-
gramm 2025-2029
c) Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
2026
Drucksache VII/315

7. Richtlinien der GEMEINDE ERZHAUSEN zur Förderung der 
Betreuung, Bildung und Erziehung von Kindern in der Tages-
pflege und bei freien Trägern von Kindertageseinrichtungen 
bis zum Schuleintritt_ab 2026
Drucksache VII/318

8. Jährliche Gebührenanpassung hier: Kostenbeitragssatzung 
für die Inanspruchnahme der Kindertagesstätten der Gemein-
de Erzhausen
Drucksache VII/326

9. Jährliche Gebührenanpassung hier: Hunde- und Spielappa-
ratesteuer
Drucksache VII/309

10. Friedhofs- und Gebührenordnung ab 01.01.2026
Drucksache VII/317

11. Jährliche Gebührenanpassung hier: Benutzungsordnung 
der Gemeindebücherei Erzhausen
Drucksache VII/328

12. Mitteilungen und Anfragen

Erzhausen, 03.12.2025

gez.
- Tobias Pippart -
(Ausschussvorsitzender)

1. Advent im Juze
Backen, Punsch & warme Atmosphäre

Erzhausen (it). Im Juze wurde 
der 1. Advent stimmungsvoll ge-
feiert. Gemeinsam mit Kindern 
und Jugendlichen wurde fleißig 
gebacken, der Duft von Zimt 
und Vanille erfüllte das ganze 
Haus. Dazu gab es warmen 
Punsch, der perfekt zur gemüt-
lichen Adventszeit passte.

Viele Familien kamen mit ihren 
Kindern vorbei, um gemeinsam 
zu naschen, zu basteln und eine 
schöne Zeit zu verbringen. Die 

Veranstaltung fand in Zusam-
menarbeit mit dem Hobbykünst-
lermarkt und dem Ortskund-
lichen Arbeitskreis statt, die den 
Nachmittag bereicherten.

An dieser Stelle wünschen wir 
beiden Kooperationspartnern 
alles Gute und eine wunder-
schöne Weihnachtszeit!

Eure Kinder- und
Jugendförderung

Auszug aus der Niederschrift über die 38. Sitzung 
der Gemeindevertretung am Montag, 17.11.2025, 

20:00 Uhr im großen Saal des Bürgerhauses,
Rodenseestr. 9.

Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendun-
gen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer (GfE) be-
grüßt um 20:06 Uhr die Anwesenden und eröffnet die ordnungs-
ge-mäß einberufene 38. Sitzung der Gemeindevertretung. Die Be-
schlussfähigkeit wird mit 20 Mitgliedern festgestellt. Einwendungen 
gegen die Niederschrift der letzten Sitzung am 29.09.2025 liegen 
nicht vor und werden auch nicht erhoben.

2. Bericht des Gemeindevorstandes
Bürgermeisterin Claudia Lange berichtet für den Gemeindevor-
stand:

Freiwillige Feuerwehr
Seit 01.11.2025 hat die Gemeinde Erzhausen mit Marcus Buß einen 
hauptamtlichen Gemeindebrandinspektor. Der Gemeindevorstand 
hat die Beschaffung von Digitalfunkgeräten für knapp 13.000€ be-
auftragt.

Flugroutenverlagerung
Der Landkreis und die Kommunen Weiterstadt, Erzhausen, Mes-
sel, Groß-Zimmern, Roßdorf und Dieburg haben ein Schreiben mit 
Bedenken gegen die Flugroutenverlagerung an den zuständigen 
Bundesminister geschickt. Am 08.11.2025 fand eine weitere Bürger-
versammlung mit überörtlicher Beteiligung in Erzhausen statt. Auf 
den kommenden Sitzungen der Fluglärmkommission Frankfurt und 
des Forum Flughafen und Region werden Erzhausen und andere 
sich weiter gegen die Verlagerung der Flugroute positionieren. 

Haushaltsklausur
Der Gemeindevorstand hat sich in einer für den 31.10.2024 ganztä-
gig anberaumten Haushaltsklausur intensiv mit dem Verwaltungs-
vorschlag für den Haushalt 2026 auseinandergesetzt. Das Ergebnis 
wird heute eingebracht.

Investitionskredit
Der Gemeindevorstand hatte Anfang Oktober beschlossen, das In-
vestitionsdarlehen nicht in Anspruch zu nehmen, da die Kassenlage 
eine ausreichende Liquidität auswies und so der Ergebnishaushalt 
geschont werden kann.

Konzessionsvergabeverfahren Strom/Gas
Der Vorgang wird aktuell zwischen der An-waltskanzlei und dem 
ausgewählten Bieter endverhandelt und ist zum Verweis in den 
Haupt- und Finanzausschuss auf der Tages-ordnung. 

Nutzungskonzept Bürger-haus/Rathaus/Feuerwehr/DRK
Das beauftragte Büro hat dem Gemeindevorstand seine umfassen-
de Ausarbeitung dargestellt. Der Vorstand empfahl daraufhin den 
Termin im gemeinsamen Ausschuss am 30.11.2025. Nun steht noch 
ein Termin zur Einführung eines Planungsbüros für die Energiebe-
ratung an.

Straßensanierung Friedrich-Ebert-Straße
Der Abwasserverband plant die Erweiterung des Kanals in der 
westlichen Friedrich-Ebert-Straße. Die hälftige Straße wird dabei 
erneuert. Der Gemeindevorstand ließ prüfen, was es die Gemeinde 
kostet, die andere Hälfte mit erneuern zu lassen. Der Vorgang wurde 
in die Gemeindevertretung verwiesen.

Regionalplan
Der Vorstand hat sich mit der Anfrage des Vorsitzenden des Bau-, 
Verkehrs- und Umweltausschusses befasst und empfiehlt, potenti-
elle Gewerbeflächen mit in die Beratung einzubeziehen.

Biotopverbund
Der Gemeindevorstand hat die Verwaltung beauftragt, mit den 
Landwirten Gespräche mit dem Ziel zu führen, einen Biotopverbund 
auf der Erzhäuser Gemarkung zu realisieren.

Beitritt zum Landschaftspflegeverband
Der Gemeindevorstand hat das Für und Wider erörtert und den Vor-
gang in die Gemeindevertretung verwiesen.

Abschlussbericht Forsteinrichtung
Der Vorstand hat den Bericht zur Kenntnis genommen und an die 
Gemeindevertretung verwiesen.

Grundstücksan- und Verkäufe, Ankauf von landwirtschaftli-
chen Flächen
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, mehrere Ländereien im 
Außenbereich von privaten Verkäufern anzukaufen. Bei Grund-
stücken mit einem Wert über 50.000€ liegen die Vorgänge heute 
der Gemeindevertretung zur Beschlussfassung vor. Der Verkauf des 
Obstgartengrundstücks an den OGV wurde letzte Woche beurkun-
det.

Pachtzinsen
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, die Pachtzinsen für die 
Wildäsungsfläche und für die am Faulbruch gepachtete Natur-
schutzfläche unverändert bei 100€ zu belassen.

Ersatzpflanzungen
Der Gemeindevorstand hat die Verwaltung mit der Beschaffung von 
20 Bäumen für Ersatzpflanzungen beauftragt, Auftragswert knapp 
11.000€.

Beschaffungen Bauhof
Beschaffung eines Pritschenwagens für 45.000€.

Berichte zum Familienzentrum und zur Inklusionsberatung
Der Gemeindevorstand hat die Berichte des Fachbereichs Sozia-
les zur Kenntnis genommen. Koordinatorin des Familienzentrums 
ist seit 15.10.2025 Frau Jana Biltz. Sie ist Ansprechpartnerin für in-
teressierte Bürger, soziale Einrichtungen und Vereine und hat die 
Aufgabe, die Angebote zu koordinieren und sichtbar zu machen 
und das Familienzentrum weiter zu entwickeln. Die Fördermittel für 
2026 wurden rechtzeitig beantragt. Johannes Stock ist seit 1.8.2025 
Inklusionsberater der Gemeinde Erzhausen, ist Kontaktstelle zu 
Verbänden, Netzwerken und Referenten, berät und unterstützt bei 
der Beantragung von Leistungen und entwickelt die Stelle der Ge-
meinde, die Menschen mit Behinderungen und deren Angeörigen 
Hilfestellung leisten will, in ihren Angeboten weiter. Beide sind im 
Fachdienst Soziales angesiedelt.

Jahresbericht zur Kinderbetreuung 2024/2025
Der Gemeindevorstand hat gebeten, den Bericht um die Ergebnisse 
der Elternumfrage zu ergänzen und ihn in die Gemeindevertretung 
verwiesen (TOP 6 der heutigen Sitzung).

Reduzierung der Mieten für die Nutzung öffentlicher Gebäude
Es gab mehrere Anträge zur Reduzierung der Miete für das Bür-
gerhaus oder die Grillhütte. Im Sinne einer Gleichbehandlung hat 
der Gemeindevorstand diese Anträge abgelehnt, soweit nicht die 
Gemeinde Kooperationspartner war.

3. Bericht der Ausschüsse und sonstiger Gremien
Der Ausschussvorsitzende Tobias Pippart (GfE) berichtet von der
46. und 47. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 
30.10.2025. Letztere Sitzung war eine Sondersitzung mit Beteiligung 
aller Ausschüsse. Von der letzten Sitzung des Bau-, Verkehrs- und 
Umweltausschusses am 27.10.2025 berichtet dessen stellvertreten-
der Ausschussvorsitzender Achim Schnur. Der Ausschussvorsit-
zende Pirmin Bozkurt (SPD) berichtet von der letzten Sitzung des 
Sport-, Kultur- und Sozialausschusses am 23.10.2025.
Vor Eintritt in die Tagesordnung informiert Tanja Launer, dass ein 
Antrag der Fraktion B‘90/Die Grünen vorliegt, den Tagesordnungs-
punkt 6 von Teil A in Teil B zu verschieben.

 Teil A:

4. Zukünftige Nutzung der Grundstücke Flur 1 Flurstücke 470/4 
und 966 (Am Hainpfad 2)

2. Ergänzung: nötiger Ausgleich für den Verkauf der oben ge-
nannten Flurstücke / mögliche Ausgleichsflächen
Drucksache VII/149 2. Ergänzung
Beschluss: Die Gemeindevertretung nimmt die Vorlage zur Kennt-
nis und verweist ihn zur weiteren Beratung an den Haupt- und Fi-
nanzaus-schuss und an den Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

5. Aufbau eines Familienzentrums in Erzhausen
-Antrag der Fraktion Bündis90/DIE GRÜNEN-
Drucksache VII/206 3. Ergänzung
Die Gemeindevertretung nimmt die Mitteilungsvorlage zur Kennt-
nis.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

7. Waldwirtschaftsplan 2026
Drucksache VII/295
Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt den Waldwirt-
schaftsplan 2026 gemäß Vorlage des Forstamtes Darmstadt mit 
einem Zuschussbedarf von 3.304€
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

8. Jährliche Gebührenanpassung
hier: Hunde- und Spielapparatesteuer
Drucksache VII/309
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

9. Ortsgericht Erzhausen
hier: Neuwahl eines Ortsgerichtsschöffen
Drucksache VII/310
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

10. Beitritt der Gemeinde Erzhausen zum Landschaftspflege-
verband Darmstadt-Dieburg e. V.
Drucksache VII/313
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss 
und an den Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

11. Konzessionsverfahren Strom/Gas
Drucksache VII/314
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

12. Friedhofs- und Gebührenordnung ab 01.01.2026
Drucksache VII/317
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

13. Richtlinien der GEMEINDE ERZHAUSEN zur Förderung der 
Betreuung, Bildung und Erziehung von Kindern in der Tages-
pflege und bei freien Trägern von Kindertageseinrichtungen 
bis zum Schuleintritt_ab 2026
Drucksache VII/318
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss 
und an den Sport-, Kultur- und Sozialausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

14. Ergänzung der Vergabesatzungen gemeindlicher Einrich-
tungen
-Antrag der GfE-Fraktion-
Drucksache VII/319
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss 
und an den Sport-, Kultur- und Sozialausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

 Teil B:

6. Beantragung der Förderung einer Personalstelle Klimaan-
passungsmanager und Festlegung von Fünf Leuchtturm-Maß-
nahmen zur Umsetzung ab 2026 aus dem KLAK
Drucksache VII/291
Der Gemeindevertreter Klaus Süllow (B‘90/Die Grünen) erläutert, 
warum sich die Faktion bei der Beratung im Haupt- und Fi-nanz-
ausschuss enthalten haben und plädiert dazu, eine oder eine Halb-
tagsstelle für Erzhausen zu schaffen und begründet dies mit besse-
rer Effektivität als bei einem IKZ.
Die Bürgermeisterin Claudia Lange informiert, dass der Landkreis 
den Förderantrag zentral stellt und drei Stellen Klimaanpassungs-
manager schaffen möchte, die allen Landkreiskommunen unter-
stützend zur Verfügung stehen. 
Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt wie folgt:
1. Die Gemeindevertretung nimmt den Vorschlag, die drei Stellen 
der Klimaanpassungsmanager zentral im Landkreis zu besetzen, 
des Landkreises Darmstadt-Dieburg zur Kenntnis. Das Thema ver-
bleibt im Haupt- und Finanzausschuss. Der Gemeindevorstand be-
richtet im vorgenannten Fachausschuss über die nächsten Schritte.
2. Die folgenden Maßnahmen werden als sogenannte „Leuchtturm-
Maßnahmen zur Umsetzung beschlossen:
- Hessenplatz/Bahnstraße Umgestaltung Schwammstadt/Begrü-
nung verstärken / Beschattung sichern und verstärken 
- Vernetzung von Grünflächen – Biotopverbund stärken
- Versickerung und Rückhalt Regenwasser mitdenken/ Folgemaß-
nahmen aus Starkregenabfluss-Simulation, z.B. Entsiegelungs-
maßnahmen
- Öffentliche Gebäude prüfen auf Hitze-Resilienz, insbesondere Ki-
tas und Spielplätze (bauliche Maßnahmen/Verschattung/…)
- Öffentliche Trinkwasserbrunnen (existierendes Vorhaben)
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

15. a) Beratung und Beschlussfassung über das Haushaltssi-
cherungskonzept 2026
b) Beratung und Beschlussfassung über das Investitionspro-
gramm 2025-2029
c) Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
2026
Drucksache VII/315
Von Bürgermeisterin Claudia Lange wird der Entwurf des Haus-
haltsplanes 2026 mit erläuternden Worten eingebracht. Von ihr wird 
die Verweisung an den Haupt- und Finanzausschuss beantragt.
Die Termine für die Beratung im Haupt- und Finanzausschuss sind:
27.11.2025: Erste Lesung
11.12.2025: Zweite Lesung
18.12.2025: Dritte Lesung (optional).
Bürgermeisterin Claudia Lange bietet den Fraktionen an, dass 
der Fachbereichsleiter der Finanz- und Steuerverwaltung Alexan-
der Steinmetz an Fraktionssitzungen teilnehmen und Fragen zum 
Haushalt beantwortet. Sie bittet die Fraktionsvorsitzenden darum, 
mit dem Mitarbeiter entsprechend Termine zu vereinbaren.
Sie informiert, dass die Fragen der Fraktionen zum Haushaltsplan-
entwurf 2026 zur Vorbereitung der ersten Lesung rechtzeitig an die 
Verwaltung gerichtet werden sollten.
Die Fachbereichs- und Fachdienstleiter werden wie im letzten Jahr 
bei der 2. Lesung anwesend sein um gefasste Beschlüsse mit deren 
möglichen Auswirkungen kommentieren zu können.
Gegen 20:52 Uhr betritt der Gemeindevertreter Maximilian Wolf den 
Sitzungssaal.
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist das Haushaltssiche-
rungskonzept 2026, das Investitionsprogramm 2025-2029 sowie die 
Haushaltssatzung mit –planung 2026 nebst Anlagen zur weiteren 
Beratung und Beschlussempfehlung an den Haupt- und Finanzaus-
schuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

16. Anfrage zum Regionalplan Südhessen / Regionaler Flä-
chennutzungsplan (RPS/RegFNP)
-Anfrage der GfE-Fraktion-
Drucksache VII/320
Die Anfrage der GfE-Fraktion zum Regionalplan Südhessen / Regi-
onaler Flächennutzungsplan wird von Bürgermeisterin Claudia Lan-
ge mündlich beantwortet und wie folgt zusammengefasst:
Fragen:
1. Was bedeuten die regionalplanerischen Vorgaben des Entwurfs 
für unsere Gemeinde hinsichtlich ihrer Bauleitplanung und des 
Wohnneubaus?
2. Welche Auswirkungen hat der Regional- und Flächennutzungs-
plan auf die mögliche Erschließung neuer Gewerbegebiete in Erz-
hausen?
3. Wird unsere Gemeinde im Rahmen der 1. Offenlage eine eigene 
Stellungnahme zum Entwurf des Regional- und Flächennutzungs-
plans abgeben?
4. Wie ist der Sachstand zur Aktualisierung des Flächennutzungs-
plans?
Antworten:
Die Pläne sehen für Erzhausen einen Entwicklungsbedarf für 
Wohnbau von 7 Hektar und für Gewerbe 4 Hektar vor. Südlich vom 
Gewerbegebiet ist eine Entwicklung von 3 Hektar möglich, mit Be-
freiung sogar 4 Hektar. Sollte die aktuelle Flugroute Cindy-S so auf 
Dauer bestehen bleiben, sollte man sich schnellstmöglich über eine 
mögliche Entwicklung Südliche Goethe- und Hauptstraße Gedan-
ken machen, bevor es ggfls. nicht mehr möglich ist.
Es liegen Anregungen zum Entwurf des Regionalplans vor und die-
se beinhalten 3 Punkte.
Die Aktualisierung des Flächennutzungsplans wurde noch nicht 
begonnen.
Die GfE-Faktion übt ihr Recht aus und stellt eine von zwei mögli-
chen Zusatzfragen:
Was beinhalten die 3 Punkte?
Diese Frage wird vom Gemeindevertreter Maximilian Wolf beant-
wortet, da er die Punkte eingebracht hatte:
1. Die Vier Morgen ist inzwischen als Vorranggebiet Siedlung, Be-
stand festzuhalten.
2. Die beschlossenen Baugebiete im Süd-Westen (Südliche Haupt- 
und Südliche Goethestraße sind als Vorranggebiet Siedlung, Pla-
nung festzulegen.
3. Der Bereich südlich des Rathauses und der Feuerwehr ist als Vor-
ranggebiet Siedlung, Planung festzulegen.
Die Gemeindevertretung nimmt die dargelegten Anregungen sowie 
den aktuellen Sachstand zur Kenntnis. Die Stellungnahme zum Ent-
wurf des Regionalplans Südhessen / Regionalen Flächennutzungs-
plans (RPS/RegFNP) wird durch den Gemeindevorstand erarbeitet 
und unmittelbar abgegeben, eine erneute Vorlage in der Gemeinde-
vertretung wurde nicht als notwendig angesehen.
Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung

17. Anfrage zur Umsetzung VII/271
a) Haushaltssicherungskonzept 2025
-Anfrage der GfE-Fraktion-
Drucksache VII/321
Die Anfrage der GfE-Fraktion zur Umsetzung des Haushaltssiche-
rungskonzeptes 2025 wird von Bürgermeisterin Claudia Lange 
mündlich beantwortet und wie folgt zusammengefasst. 

1. Konsolidierungsmaßnahme #4 Änderung Betreuungsver-
trag Pakt am Nachmittag ab Sommer 2025: Ist die Maßnahme 
bereits umgesetzt?
Die Kündigung des Vertrages „Pakt für den Ganztag“, konnte – wie 
bereits in der HH-Beratung 2025 erläutert – nicht zum Schuljahr 
2025/2026 umgesetzt werden. Der Grund hierfür liegt in der ver-
traglich festgeschriebenen Kündigungsfrist: Gemäß § 4 (1) des 
Vertrages verlängert sich dieser automatisch, wenn nicht bis zum 
31. Januar des jeweiligen Jahres gekündigt wird. Da die Haushalts-
beratungen und Beschlussfassungen für den Haushalt 2025 erst 
nach diesem Stichtag stattfanden, konnte die Frist für das Schul-
jahr 2025/26 nicht eingehalten werden. Um den Vertrag zum SJ 
2026/2027 zu kündigen, müsste die Gemeindevertretung die Kün-
digung beschließen, die dann bis zum 31. Januar 2026 eingereicht 
werden müsste. Angestrebte Einsparungen wären dann erst ab 
dem Schuljahr 2026/2027 zu erwarten.
Mögliche Konsequenzen einer Kündigung des PfdG sind zurzeit 
nicht absehbar.

2. Konsolidierungsmaßnahme #11 Neu: Mietertrag Lagerhalle 
für Vereine ab 01.04.2025: Welche Mieterträge wurden bis En-
de Oktober 2025 erzielt?
Antwort: Es wurden bis keine Mieterträge erzielt, der Vorgang ist 
bisher auf Grund der Personalsituation im FB3 und anderer Pro-
jektprioritäten nicht zu bearbeiten gewesen. Vorrangig waren die 
Projekte Kita-Neubau Hainpfad, Sanierung Bürgerhaus mit Mach-
barkeitsstudie Rathaus, Feuerwehr, Kommunale Wärmeplanung, 
Energieberatung usw., Die Personelle Situation im FB3 hat sich erst 
seit September 25 leicht verbessert.

3. Konsolidierungsmaßnahme #14 Neu: Mietertrag Jugend-
zentrum ab 01.04.2025: Welche Mieterträge wurden bis Ende 
Oktober 2025 erzielt?
Antwort: Es wurden Mieterträge bis Ende Oktober 2025 von 50€ 
erzielt. Die Erarbeitung eines Nutzungskonzeptes nebst Gebühren-
ordnung war aufgrund der Personalsituation im FB3 und der Stel-
lenstreichung in der Kinder- und Jugendförderung nicht möglich. 
Weiterhin gibt es projektbezogene Beschlüsse des Gemeindevor-
stands (z.B. Theater für Kinder, Seniorentheater) zur kostenlosen 
Nutzung von Räumen der Gemeinde, wenn eine Veranstaltung in 
Kooperation mit der Gemeinde angeboten wird. 

4. Konsolidierungsmaßnahme #15 Neu: Mietertrag Bücher-
bahnhof für 200€ ab 01.04.2025: Welche Mieterträge wurden 
bis Ende Oktober 2025 erzielt?
Antwort: Es wurden Mieterträge bis Ende Oktober 2025 von 250€ 
erzielt. 
Die GfE-Fraktion übt ihr Recht auf zwei weitere Zusatzfragen nicht 
aus.
Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung

18. Mitteilungen

Die Vorsitzende der Gemeindevertretung teilt mit, dass am
19.11.2025 das Kinder- und Jugendparlament um 18:00 Uhr;
27.11.2025 der Haupt- und Finanzausschuss um 19:00 Uhr (1. Lesung 
Haushalt);
01.12.2025 der Ältestenrat um 19:30 Uhr – nicht öffentlich-;
01.12.2025 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20:00 
Uhr;
04.12.2025 der Sport-, Kultur- und Sozialausschuss um 20:00 Uhr;
11.12.2025 der Haupt- und Finanzausschuss um 19:00 Uhr (2. Le-
sung Haushalt);
17.12.2025 das Kinder- und Jugendparlament um 18:00 Uhr;
18.12.2025 die Gemeindevertretung um 20:00 Uhr
stattfindet.

Da keine weiteren Mitteilungen und Anfragen vorliegen, schließt die 
Vorsitzende gegen 21:26 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung und 
verabschiedet sich von den anwesenden Gästen.

Für die Ausfertigung:

- Tanja Launer -
(Vorsitzende)

- Alexander Steinmetz -
(Schriftführer)

Schließung Rathaus
Die Einwohnerschaft wird darauf hingewiesen, dass das Rathaus 

von Mittwoch, 24.12.2025 bis einschließlich Freitag, 02.01.2026 
geschlossen bleibt.

Es besteht ein Telefonnotdienst für die Friedhofsverwaltung sowie 
ein Notdienst des Wahlamtes. 

Notdienst der Friedhofsverwaltung
Bereitschaftsdienst für Sterbefälle:
Rufnummer 01515 - 6 97 97 70 
In der Zeit von 8 bis 12 Uhr (nicht am 24.12.2025, 31.12.2025)

Notdienst des Wahlamtes  
Dringende Abgabe von Wahlunterlagen:
Montag, 29. Dezember 2025 von 10 bis 12 Uhr sowie 13 bis 16 Uhr,
Dienstag, 30. Dezember 2025 von 9 bis 12 Uhr und
Freitag, 02. Januar 2026 von 9 bis 12 Uhr

Ab Montag, den 05.01.2026 sind wir wieder zu den bekannten Öff-
nungszeiten für Sie da.

Erzhausen, im Dezember 2025

gez.
- Lange -
(Bürgermeisterin)

Recyclinghof Erzhausen
vom 24.12.25 bis 03.01.26 geschlossen

Die Gemeinde weist darauf hin, dass der Recyclinghof in der Zeit 
vom 24.12.2025 bis einschließlich 03.01.2026 geschlossen ist. 

Ab Samstag, den 10.01.2026 hat der Recyclinghof in der bekannten 
Zeit von 9:00 bis 14:00 Uhr wieder für die Bürgerinnen und Bürger 
geöffnet.

Wir bitten um Beachtung.

SCHON MITTWOCHS ONLINE.
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Auszug aus der Niederschrift über die 38. Sitzung 
der Gemeindevertretung am Montag, 17.11.2025, 

20:00 Uhr im großen Saal des Bürgerhauses,
Rodenseestr. 9.

Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendun-
gen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer (GfE) be-
grüßt um 20:06 Uhr die Anwesenden und eröffnet die ordnungs-
ge-mäß einberufene 38. Sitzung der Gemeindevertretung. Die Be-
schlussfähigkeit wird mit 20 Mitgliedern festgestellt. Einwendungen 
gegen die Niederschrift der letzten Sitzung am 29.09.2025 liegen 
nicht vor und werden auch nicht erhoben.

2. Bericht des Gemeindevorstandes
Bürgermeisterin Claudia Lange berichtet für den Gemeindevor-
stand:

Freiwillige Feuerwehr
Seit 01.11.2025 hat die Gemeinde Erzhausen mit Marcus Buß einen 
hauptamtlichen Gemeindebrandinspektor. Der Gemeindevorstand 
hat die Beschaffung von Digitalfunkgeräten für knapp 13.000€ be-
auftragt.

Flugroutenverlagerung
Der Landkreis und die Kommunen Weiterstadt, Erzhausen, Mes-
sel, Groß-Zimmern, Roßdorf und Dieburg haben ein Schreiben mit 
Bedenken gegen die Flugroutenverlagerung an den zuständigen 
Bundesminister geschickt. Am 08.11.2025 fand eine weitere Bürger-
versammlung mit überörtlicher Beteiligung in Erzhausen statt. Auf 
den kommenden Sitzungen der Fluglärmkommission Frankfurt und 
des Forum Flughafen und Region werden Erzhausen und andere 
sich weiter gegen die Verlagerung der Flugroute positionieren. 

Haushaltsklausur
Der Gemeindevorstand hat sich in einer für den 31.10.2024 ganztä-
gig anberaumten Haushaltsklausur intensiv mit dem Verwaltungs-
vorschlag für den Haushalt 2026 auseinandergesetzt. Das Ergebnis 
wird heute eingebracht.

Investitionskredit
Der Gemeindevorstand hatte Anfang Oktober beschlossen, das In-
vestitionsdarlehen nicht in Anspruch zu nehmen, da die Kassenlage 
eine ausreichende Liquidität auswies und so der Ergebnishaushalt 
geschont werden kann.

Konzessionsvergabeverfahren Strom/Gas
Der Vorgang wird aktuell zwischen der An-waltskanzlei und dem 
ausgewählten Bieter endverhandelt und ist zum Verweis in den 
Haupt- und Finanzausschuss auf der Tages-ordnung. 

Nutzungskonzept Bürger-haus/Rathaus/Feuerwehr/DRK
Das beauftragte Büro hat dem Gemeindevorstand seine umfassen-
de Ausarbeitung dargestellt. Der Vorstand empfahl daraufhin den 
Termin im gemeinsamen Ausschuss am 30.11.2025. Nun steht noch 
ein Termin zur Einführung eines Planungsbüros für die Energiebe-
ratung an.

Straßensanierung Friedrich-Ebert-Straße
Der Abwasserverband plant die Erweiterung des Kanals in der 
westlichen Friedrich-Ebert-Straße. Die hälftige Straße wird dabei 
erneuert. Der Gemeindevorstand ließ prüfen, was es die Gemeinde 
kostet, die andere Hälfte mit erneuern zu lassen. Der Vorgang wurde 
in die Gemeindevertretung verwiesen.

Regionalplan
Der Vorstand hat sich mit der Anfrage des Vorsitzenden des Bau-, 
Verkehrs- und Umweltausschusses befasst und empfiehlt, potenti-
elle Gewerbeflächen mit in die Beratung einzubeziehen.

Biotopverbund
Der Gemeindevorstand hat die Verwaltung beauftragt, mit den 
Landwirten Gespräche mit dem Ziel zu führen, einen Biotopverbund 
auf der Erzhäuser Gemarkung zu realisieren.

Beitritt zum Landschaftspflegeverband
Der Gemeindevorstand hat das Für und Wider erörtert und den Vor-
gang in die Gemeindevertretung verwiesen.

Abschlussbericht Forsteinrichtung
Der Vorstand hat den Bericht zur Kenntnis genommen und an die 
Gemeindevertretung verwiesen.

Grundstücksan- und Verkäufe, Ankauf von landwirtschaftli-
chen Flächen
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, mehrere Ländereien im 
Außenbereich von privaten Verkäufern anzukaufen. Bei Grund-
stücken mit einem Wert über 50.000€ liegen die Vorgänge heute 
der Gemeindevertretung zur Beschlussfassung vor. Der Verkauf des 
Obstgartengrundstücks an den OGV wurde letzte Woche beurkun-
det.

Pachtzinsen
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, die Pachtzinsen für die 
Wildäsungsfläche und für die am Faulbruch gepachtete Natur-
schutzfläche unverändert bei 100€ zu belassen.

Ersatzpflanzungen
Der Gemeindevorstand hat die Verwaltung mit der Beschaffung von 
20 Bäumen für Ersatzpflanzungen beauftragt, Auftragswert knapp 
11.000€.

Beschaffungen Bauhof
Beschaffung eines Pritschenwagens für 45.000€.

Berichte zum Familienzentrum und zur Inklusionsberatung
Der Gemeindevorstand hat die Berichte des Fachbereichs Sozia-
les zur Kenntnis genommen. Koordinatorin des Familienzentrums 
ist seit 15.10.2025 Frau Jana Biltz. Sie ist Ansprechpartnerin für in-
teressierte Bürger, soziale Einrichtungen und Vereine und hat die 
Aufgabe, die Angebote zu koordinieren und sichtbar zu machen 
und das Familienzentrum weiter zu entwickeln. Die Fördermittel für 
2026 wurden rechtzeitig beantragt. Johannes Stock ist seit 1.8.2025 
Inklusionsberater der Gemeinde Erzhausen, ist Kontaktstelle zu 
Verbänden, Netzwerken und Referenten, berät und unterstützt bei 
der Beantragung von Leistungen und entwickelt die Stelle der Ge-
meinde, die Menschen mit Behinderungen und deren Angeörigen 
Hilfestellung leisten will, in ihren Angeboten weiter. Beide sind im 
Fachdienst Soziales angesiedelt.

Jahresbericht zur Kinderbetreuung 2024/2025
Der Gemeindevorstand hat gebeten, den Bericht um die Ergebnisse 
der Elternumfrage zu ergänzen und ihn in die Gemeindevertretung 
verwiesen (TOP 6 der heutigen Sitzung).

Reduzierung der Mieten für die Nutzung öffentlicher Gebäude
Es gab mehrere Anträge zur Reduzierung der Miete für das Bür-
gerhaus oder die Grillhütte. Im Sinne einer Gleichbehandlung hat 
der Gemeindevorstand diese Anträge abgelehnt, soweit nicht die 
Gemeinde Kooperationspartner war.

3. Bericht der Ausschüsse und sonstiger Gremien
Der Ausschussvorsitzende Tobias Pippart (GfE) berichtet von der
46. und 47. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 
30.10.2025. Letztere Sitzung war eine Sondersitzung mit Beteiligung 
aller Ausschüsse. Von der letzten Sitzung des Bau-, Verkehrs- und 
Umweltausschusses am 27.10.2025 berichtet dessen stellvertreten-
der Ausschussvorsitzender Achim Schnur. Der Ausschussvorsit-
zende Pirmin Bozkurt (SPD) berichtet von der letzten Sitzung des 
Sport-, Kultur- und Sozialausschusses am 23.10.2025.
Vor Eintritt in die Tagesordnung informiert Tanja Launer, dass ein 
Antrag der Fraktion B‘90/Die Grünen vorliegt, den Tagesordnungs-
punkt 6 von Teil A in Teil B zu verschieben.

 Teil A:

4. Zukünftige Nutzung der Grundstücke Flur 1 Flurstücke 470/4 
und 966 (Am Hainpfad 2)

2. Ergänzung: nötiger Ausgleich für den Verkauf der oben ge-
nannten Flurstücke / mögliche Ausgleichsflächen
Drucksache VII/149 2. Ergänzung
Beschluss: Die Gemeindevertretung nimmt die Vorlage zur Kennt-
nis und verweist ihn zur weiteren Beratung an den Haupt- und Fi-
nanzaus-schuss und an den Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

5. Aufbau eines Familienzentrums in Erzhausen
-Antrag der Fraktion Bündis90/DIE GRÜNEN-
Drucksache VII/206 3. Ergänzung
Die Gemeindevertretung nimmt die Mitteilungsvorlage zur Kennt-
nis.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

7. Waldwirtschaftsplan 2026
Drucksache VII/295
Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt den Waldwirt-
schaftsplan 2026 gemäß Vorlage des Forstamtes Darmstadt mit 
einem Zuschussbedarf von 3.304€
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

8. Jährliche Gebührenanpassung
hier: Hunde- und Spielapparatesteuer
Drucksache VII/309
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

9. Ortsgericht Erzhausen
hier: Neuwahl eines Ortsgerichtsschöffen
Drucksache VII/310
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

10. Beitritt der Gemeinde Erzhausen zum Landschaftspflege-
verband Darmstadt-Dieburg e. V.
Drucksache VII/313
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss 
und an den Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

11. Konzessionsverfahren Strom/Gas
Drucksache VII/314
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

12. Friedhofs- und Gebührenordnung ab 01.01.2026
Drucksache VII/317
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

13. Richtlinien der GEMEINDE ERZHAUSEN zur Förderung der 
Betreuung, Bildung und Erziehung von Kindern in der Tages-
pflege und bei freien Trägern von Kindertageseinrichtungen 
bis zum Schuleintritt_ab 2026
Drucksache VII/318
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss 
und an den Sport-, Kultur- und Sozialausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

14. Ergänzung der Vergabesatzungen gemeindlicher Einrich-
tungen
-Antrag der GfE-Fraktion-
Drucksache VII/319
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss 
und an den Sport-, Kultur- und Sozialausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

 Teil B:

6. Beantragung der Förderung einer Personalstelle Klimaan-
passungsmanager und Festlegung von Fünf Leuchtturm-Maß-
nahmen zur Umsetzung ab 2026 aus dem KLAK
Drucksache VII/291
Der Gemeindevertreter Klaus Süllow (B‘90/Die Grünen) erläutert, 
warum sich die Faktion bei der Beratung im Haupt- und Fi-nanz-
ausschuss enthalten haben und plädiert dazu, eine oder eine Halb-
tagsstelle für Erzhausen zu schaffen und begründet dies mit besse-
rer Effektivität als bei einem IKZ.
Die Bürgermeisterin Claudia Lange informiert, dass der Landkreis 
den Förderantrag zentral stellt und drei Stellen Klimaanpassungs-
manager schaffen möchte, die allen Landkreiskommunen unter-
stützend zur Verfügung stehen. 
Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt wie folgt:
1. Die Gemeindevertretung nimmt den Vorschlag, die drei Stellen 
der Klimaanpassungsmanager zentral im Landkreis zu besetzen, 
des Landkreises Darmstadt-Dieburg zur Kenntnis. Das Thema ver-
bleibt im Haupt- und Finanzausschuss. Der Gemeindevorstand be-
richtet im vorgenannten Fachausschuss über die nächsten Schritte.
2. Die folgenden Maßnahmen werden als sogenannte „Leuchtturm-
Maßnahmen zur Umsetzung beschlossen:
- Hessenplatz/Bahnstraße Umgestaltung Schwammstadt/Begrü-
nung verstärken / Beschattung sichern und verstärken 
- Vernetzung von Grünflächen – Biotopverbund stärken
- Versickerung und Rückhalt Regenwasser mitdenken/ Folgemaß-
nahmen aus Starkregenabfluss-Simulation, z.B. Entsiegelungs-
maßnahmen
- Öffentliche Gebäude prüfen auf Hitze-Resilienz, insbesondere Ki-
tas und Spielplätze (bauliche Maßnahmen/Verschattung/…)
- Öffentliche Trinkwasserbrunnen (existierendes Vorhaben)
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

15. a) Beratung und Beschlussfassung über das Haushaltssi-
cherungskonzept 2026
b) Beratung und Beschlussfassung über das Investitionspro-
gramm 2025-2029
c) Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
2026
Drucksache VII/315
Von Bürgermeisterin Claudia Lange wird der Entwurf des Haus-
haltsplanes 2026 mit erläuternden Worten eingebracht. Von ihr wird 
die Verweisung an den Haupt- und Finanzausschuss beantragt.
Die Termine für die Beratung im Haupt- und Finanzausschuss sind:
27.11.2025: Erste Lesung
11.12.2025: Zweite Lesung
18.12.2025: Dritte Lesung (optional).
Bürgermeisterin Claudia Lange bietet den Fraktionen an, dass 
der Fachbereichsleiter der Finanz- und Steuerverwaltung Alexan-
der Steinmetz an Fraktionssitzungen teilnehmen und Fragen zum 
Haushalt beantwortet. Sie bittet die Fraktionsvorsitzenden darum, 
mit dem Mitarbeiter entsprechend Termine zu vereinbaren.
Sie informiert, dass die Fragen der Fraktionen zum Haushaltsplan-
entwurf 2026 zur Vorbereitung der ersten Lesung rechtzeitig an die 
Verwaltung gerichtet werden sollten.
Die Fachbereichs- und Fachdienstleiter werden wie im letzten Jahr 
bei der 2. Lesung anwesend sein um gefasste Beschlüsse mit deren 
möglichen Auswirkungen kommentieren zu können.
Gegen 20:52 Uhr betritt der Gemeindevertreter Maximilian Wolf den 
Sitzungssaal.
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist das Haushaltssiche-
rungskonzept 2026, das Investitionsprogramm 2025-2029 sowie die 
Haushaltssatzung mit –planung 2026 nebst Anlagen zur weiteren 
Beratung und Beschlussempfehlung an den Haupt- und Finanzaus-
schuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

16. Anfrage zum Regionalplan Südhessen / Regionaler Flä-
chennutzungsplan (RPS/RegFNP)
-Anfrage der GfE-Fraktion-
Drucksache VII/320
Die Anfrage der GfE-Fraktion zum Regionalplan Südhessen / Regi-
onaler Flächennutzungsplan wird von Bürgermeisterin Claudia Lan-
ge mündlich beantwortet und wie folgt zusammengefasst:
Fragen:
1. Was bedeuten die regionalplanerischen Vorgaben des Entwurfs 
für unsere Gemeinde hinsichtlich ihrer Bauleitplanung und des 
Wohnneubaus?
2. Welche Auswirkungen hat der Regional- und Flächennutzungs-
plan auf die mögliche Erschließung neuer Gewerbegebiete in Erz-
hausen?
3. Wird unsere Gemeinde im Rahmen der 1. Offenlage eine eigene 
Stellungnahme zum Entwurf des Regional- und Flächennutzungs-
plans abgeben?
4. Wie ist der Sachstand zur Aktualisierung des Flächennutzungs-
plans?
Antworten:
Die Pläne sehen für Erzhausen einen Entwicklungsbedarf für 
Wohnbau von 7 Hektar und für Gewerbe 4 Hektar vor. Südlich vom 
Gewerbegebiet ist eine Entwicklung von 3 Hektar möglich, mit Be-
freiung sogar 4 Hektar. Sollte die aktuelle Flugroute Cindy-S so auf 
Dauer bestehen bleiben, sollte man sich schnellstmöglich über eine 
mögliche Entwicklung Südliche Goethe- und Hauptstraße Gedan-
ken machen, bevor es ggfls. nicht mehr möglich ist.
Es liegen Anregungen zum Entwurf des Regionalplans vor und die-
se beinhalten 3 Punkte.
Die Aktualisierung des Flächennutzungsplans wurde noch nicht 
begonnen.
Die GfE-Faktion übt ihr Recht aus und stellt eine von zwei mögli-
chen Zusatzfragen:
Was beinhalten die 3 Punkte?
Diese Frage wird vom Gemeindevertreter Maximilian Wolf beant-
wortet, da er die Punkte eingebracht hatte:
1. Die Vier Morgen ist inzwischen als Vorranggebiet Siedlung, Be-
stand festzuhalten.
2. Die beschlossenen Baugebiete im Süd-Westen (Südliche Haupt- 
und Südliche Goethestraße sind als Vorranggebiet Siedlung, Pla-
nung festzulegen.
3. Der Bereich südlich des Rathauses und der Feuerwehr ist als Vor-
ranggebiet Siedlung, Planung festzulegen.
Die Gemeindevertretung nimmt die dargelegten Anregungen sowie 
den aktuellen Sachstand zur Kenntnis. Die Stellungnahme zum Ent-
wurf des Regionalplans Südhessen / Regionalen Flächennutzungs-
plans (RPS/RegFNP) wird durch den Gemeindevorstand erarbeitet 
und unmittelbar abgegeben, eine erneute Vorlage in der Gemeinde-
vertretung wurde nicht als notwendig angesehen.
Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung

17. Anfrage zur Umsetzung VII/271
a) Haushaltssicherungskonzept 2025
-Anfrage der GfE-Fraktion-
Drucksache VII/321
Die Anfrage der GfE-Fraktion zur Umsetzung des Haushaltssiche-
rungskonzeptes 2025 wird von Bürgermeisterin Claudia Lange 
mündlich beantwortet und wie folgt zusammengefasst. 

1. Konsolidierungsmaßnahme #4 Änderung Betreuungsver-
trag Pakt am Nachmittag ab Sommer 2025: Ist die Maßnahme 
bereits umgesetzt?
Die Kündigung des Vertrages „Pakt für den Ganztag“, konnte – wie 
bereits in der HH-Beratung 2025 erläutert – nicht zum Schuljahr 
2025/2026 umgesetzt werden. Der Grund hierfür liegt in der ver-
traglich festgeschriebenen Kündigungsfrist: Gemäß § 4 (1) des 
Vertrages verlängert sich dieser automatisch, wenn nicht bis zum 
31. Januar des jeweiligen Jahres gekündigt wird. Da die Haushalts-
beratungen und Beschlussfassungen für den Haushalt 2025 erst 
nach diesem Stichtag stattfanden, konnte die Frist für das Schul-
jahr 2025/26 nicht eingehalten werden. Um den Vertrag zum SJ 
2026/2027 zu kündigen, müsste die Gemeindevertretung die Kün-
digung beschließen, die dann bis zum 31. Januar 2026 eingereicht 
werden müsste. Angestrebte Einsparungen wären dann erst ab 
dem Schuljahr 2026/2027 zu erwarten.
Mögliche Konsequenzen einer Kündigung des PfdG sind zurzeit 
nicht absehbar.

2. Konsolidierungsmaßnahme #11 Neu: Mietertrag Lagerhalle 
für Vereine ab 01.04.2025: Welche Mieterträge wurden bis En-
de Oktober 2025 erzielt?
Antwort: Es wurden bis keine Mieterträge erzielt, der Vorgang ist 
bisher auf Grund der Personalsituation im FB3 und anderer Pro-
jektprioritäten nicht zu bearbeiten gewesen. Vorrangig waren die 
Projekte Kita-Neubau Hainpfad, Sanierung Bürgerhaus mit Mach-
barkeitsstudie Rathaus, Feuerwehr, Kommunale Wärmeplanung, 
Energieberatung usw., Die Personelle Situation im FB3 hat sich erst 
seit September 25 leicht verbessert.

3. Konsolidierungsmaßnahme #14 Neu: Mietertrag Jugend-
zentrum ab 01.04.2025: Welche Mieterträge wurden bis Ende 
Oktober 2025 erzielt?
Antwort: Es wurden Mieterträge bis Ende Oktober 2025 von 50€ 
erzielt. Die Erarbeitung eines Nutzungskonzeptes nebst Gebühren-
ordnung war aufgrund der Personalsituation im FB3 und der Stel-
lenstreichung in der Kinder- und Jugendförderung nicht möglich. 
Weiterhin gibt es projektbezogene Beschlüsse des Gemeindevor-
stands (z.B. Theater für Kinder, Seniorentheater) zur kostenlosen 
Nutzung von Räumen der Gemeinde, wenn eine Veranstaltung in 
Kooperation mit der Gemeinde angeboten wird. 

4. Konsolidierungsmaßnahme #15 Neu: Mietertrag Bücher-
bahnhof für 200€ ab 01.04.2025: Welche Mieterträge wurden 
bis Ende Oktober 2025 erzielt?
Antwort: Es wurden Mieterträge bis Ende Oktober 2025 von 250€ 
erzielt. 
Die GfE-Fraktion übt ihr Recht auf zwei weitere Zusatzfragen nicht 
aus.
Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung

18. Mitteilungen

Die Vorsitzende der Gemeindevertretung teilt mit, dass am
19.11.2025 das Kinder- und Jugendparlament um 18:00 Uhr;
27.11.2025 der Haupt- und Finanzausschuss um 19:00 Uhr (1. Lesung 
Haushalt);
01.12.2025 der Ältestenrat um 19:30 Uhr – nicht öffentlich-;
01.12.2025 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20:00 
Uhr;
04.12.2025 der Sport-, Kultur- und Sozialausschuss um 20:00 Uhr;
11.12.2025 der Haupt- und Finanzausschuss um 19:00 Uhr (2. Le-
sung Haushalt);
17.12.2025 das Kinder- und Jugendparlament um 18:00 Uhr;
18.12.2025 die Gemeindevertretung um 20:00 Uhr
stattfindet.

Da keine weiteren Mitteilungen und Anfragen vorliegen, schließt die 
Vorsitzende gegen 21:26 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung und 
verabschiedet sich von den anwesenden Gästen.

Für die Ausfertigung:

- Tanja Launer -
(Vorsitzende)

- Alexander Steinmetz -
(Schriftführer)

Auszug aus der Niederschrift über die 38. Sitzung 
der Gemeindevertretung am Montag, 17.11.2025, 

20:00 Uhr im großen Saal des Bürgerhauses,
Rodenseestr. 9.

Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendun-
gen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer (GfE) be-
grüßt um 20:06 Uhr die Anwesenden und eröffnet die ordnungs-
ge-mäß einberufene 38. Sitzung der Gemeindevertretung. Die Be-
schlussfähigkeit wird mit 20 Mitgliedern festgestellt. Einwendungen 
gegen die Niederschrift der letzten Sitzung am 29.09.2025 liegen 
nicht vor und werden auch nicht erhoben.

2. Bericht des Gemeindevorstandes
Bürgermeisterin Claudia Lange berichtet für den Gemeindevor-
stand:

Freiwillige Feuerwehr
Seit 01.11.2025 hat die Gemeinde Erzhausen mit Marcus Buß einen 
hauptamtlichen Gemeindebrandinspektor. Der Gemeindevorstand 
hat die Beschaffung von Digitalfunkgeräten für knapp 13.000€ be-
auftragt.

Flugroutenverlagerung
Der Landkreis und die Kommunen Weiterstadt, Erzhausen, Mes-
sel, Groß-Zimmern, Roßdorf und Dieburg haben ein Schreiben mit 
Bedenken gegen die Flugroutenverlagerung an den zuständigen 
Bundesminister geschickt. Am 08.11.2025 fand eine weitere Bürger-
versammlung mit überörtlicher Beteiligung in Erzhausen statt. Auf 
den kommenden Sitzungen der Fluglärmkommission Frankfurt und 
des Forum Flughafen und Region werden Erzhausen und andere 
sich weiter gegen die Verlagerung der Flugroute positionieren. 

Haushaltsklausur
Der Gemeindevorstand hat sich in einer für den 31.10.2024 ganztä-
gig anberaumten Haushaltsklausur intensiv mit dem Verwaltungs-
vorschlag für den Haushalt 2026 auseinandergesetzt. Das Ergebnis 
wird heute eingebracht.

Investitionskredit
Der Gemeindevorstand hatte Anfang Oktober beschlossen, das In-
vestitionsdarlehen nicht in Anspruch zu nehmen, da die Kassenlage 
eine ausreichende Liquidität auswies und so der Ergebnishaushalt 
geschont werden kann.

Konzessionsvergabeverfahren Strom/Gas
Der Vorgang wird aktuell zwischen der An-waltskanzlei und dem 
ausgewählten Bieter endverhandelt und ist zum Verweis in den 
Haupt- und Finanzausschuss auf der Tages-ordnung. 

Nutzungskonzept Bürger-haus/Rathaus/Feuerwehr/DRK
Das beauftragte Büro hat dem Gemeindevorstand seine umfassen-
de Ausarbeitung dargestellt. Der Vorstand empfahl daraufhin den 
Termin im gemeinsamen Ausschuss am 30.11.2025. Nun steht noch 
ein Termin zur Einführung eines Planungsbüros für die Energiebe-
ratung an.

Straßensanierung Friedrich-Ebert-Straße
Der Abwasserverband plant die Erweiterung des Kanals in der 
westlichen Friedrich-Ebert-Straße. Die hälftige Straße wird dabei 
erneuert. Der Gemeindevorstand ließ prüfen, was es die Gemeinde 
kostet, die andere Hälfte mit erneuern zu lassen. Der Vorgang wurde 
in die Gemeindevertretung verwiesen.

Regionalplan
Der Vorstand hat sich mit der Anfrage des Vorsitzenden des Bau-, 
Verkehrs- und Umweltausschusses befasst und empfiehlt, potenti-
elle Gewerbeflächen mit in die Beratung einzubeziehen.

Biotopverbund
Der Gemeindevorstand hat die Verwaltung beauftragt, mit den 
Landwirten Gespräche mit dem Ziel zu führen, einen Biotopverbund 
auf der Erzhäuser Gemarkung zu realisieren.

Beitritt zum Landschaftspflegeverband
Der Gemeindevorstand hat das Für und Wider erörtert und den Vor-
gang in die Gemeindevertretung verwiesen.

Abschlussbericht Forsteinrichtung
Der Vorstand hat den Bericht zur Kenntnis genommen und an die 
Gemeindevertretung verwiesen.

Grundstücksan- und Verkäufe, Ankauf von landwirtschaftli-
chen Flächen
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, mehrere Ländereien im 
Außenbereich von privaten Verkäufern anzukaufen. Bei Grund-
stücken mit einem Wert über 50.000€ liegen die Vorgänge heute 
der Gemeindevertretung zur Beschlussfassung vor. Der Verkauf des 
Obstgartengrundstücks an den OGV wurde letzte Woche beurkun-
det.

Pachtzinsen
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, die Pachtzinsen für die 
Wildäsungsfläche und für die am Faulbruch gepachtete Natur-
schutzfläche unverändert bei 100€ zu belassen.

Ersatzpflanzungen
Der Gemeindevorstand hat die Verwaltung mit der Beschaffung von 
20 Bäumen für Ersatzpflanzungen beauftragt, Auftragswert knapp 
11.000€.

Beschaffungen Bauhof
Beschaffung eines Pritschenwagens für 45.000€.

Berichte zum Familienzentrum und zur Inklusionsberatung
Der Gemeindevorstand hat die Berichte des Fachbereichs Sozia-
les zur Kenntnis genommen. Koordinatorin des Familienzentrums 
ist seit 15.10.2025 Frau Jana Biltz. Sie ist Ansprechpartnerin für in-
teressierte Bürger, soziale Einrichtungen und Vereine und hat die 
Aufgabe, die Angebote zu koordinieren und sichtbar zu machen 
und das Familienzentrum weiter zu entwickeln. Die Fördermittel für 
2026 wurden rechtzeitig beantragt. Johannes Stock ist seit 1.8.2025 
Inklusionsberater der Gemeinde Erzhausen, ist Kontaktstelle zu 
Verbänden, Netzwerken und Referenten, berät und unterstützt bei 
der Beantragung von Leistungen und entwickelt die Stelle der Ge-
meinde, die Menschen mit Behinderungen und deren Angeörigen 
Hilfestellung leisten will, in ihren Angeboten weiter. Beide sind im 
Fachdienst Soziales angesiedelt.

Jahresbericht zur Kinderbetreuung 2024/2025
Der Gemeindevorstand hat gebeten, den Bericht um die Ergebnisse 
der Elternumfrage zu ergänzen und ihn in die Gemeindevertretung 
verwiesen (TOP 6 der heutigen Sitzung).

Reduzierung der Mieten für die Nutzung öffentlicher Gebäude
Es gab mehrere Anträge zur Reduzierung der Miete für das Bür-
gerhaus oder die Grillhütte. Im Sinne einer Gleichbehandlung hat 
der Gemeindevorstand diese Anträge abgelehnt, soweit nicht die 
Gemeinde Kooperationspartner war.

3. Bericht der Ausschüsse und sonstiger Gremien
Der Ausschussvorsitzende Tobias Pippart (GfE) berichtet von der
46. und 47. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 
30.10.2025. Letztere Sitzung war eine Sondersitzung mit Beteiligung 
aller Ausschüsse. Von der letzten Sitzung des Bau-, Verkehrs- und 
Umweltausschusses am 27.10.2025 berichtet dessen stellvertreten-
der Ausschussvorsitzender Achim Schnur. Der Ausschussvorsit-
zende Pirmin Bozkurt (SPD) berichtet von der letzten Sitzung des 
Sport-, Kultur- und Sozialausschusses am 23.10.2025.
Vor Eintritt in die Tagesordnung informiert Tanja Launer, dass ein 
Antrag der Fraktion B‘90/Die Grünen vorliegt, den Tagesordnungs-
punkt 6 von Teil A in Teil B zu verschieben.

 Teil A:

4. Zukünftige Nutzung der Grundstücke Flur 1 Flurstücke 470/4 
und 966 (Am Hainpfad 2)

2. Ergänzung: nötiger Ausgleich für den Verkauf der oben ge-
nannten Flurstücke / mögliche Ausgleichsflächen
Drucksache VII/149 2. Ergänzung
Beschluss: Die Gemeindevertretung nimmt die Vorlage zur Kennt-
nis und verweist ihn zur weiteren Beratung an den Haupt- und Fi-
nanzaus-schuss und an den Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

5. Aufbau eines Familienzentrums in Erzhausen
-Antrag der Fraktion Bündis90/DIE GRÜNEN-
Drucksache VII/206 3. Ergänzung
Die Gemeindevertretung nimmt die Mitteilungsvorlage zur Kennt-
nis.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

7. Waldwirtschaftsplan 2026
Drucksache VII/295
Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt den Waldwirt-
schaftsplan 2026 gemäß Vorlage des Forstamtes Darmstadt mit 
einem Zuschussbedarf von 3.304€
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

8. Jährliche Gebührenanpassung
hier: Hunde- und Spielapparatesteuer
Drucksache VII/309
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

9. Ortsgericht Erzhausen
hier: Neuwahl eines Ortsgerichtsschöffen
Drucksache VII/310
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

10. Beitritt der Gemeinde Erzhausen zum Landschaftspflege-
verband Darmstadt-Dieburg e. V.
Drucksache VII/313
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss 
und an den Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

11. Konzessionsverfahren Strom/Gas
Drucksache VII/314
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

12. Friedhofs- und Gebührenordnung ab 01.01.2026
Drucksache VII/317
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

13. Richtlinien der GEMEINDE ERZHAUSEN zur Förderung der 
Betreuung, Bildung und Erziehung von Kindern in der Tages-
pflege und bei freien Trägern von Kindertageseinrichtungen 
bis zum Schuleintritt_ab 2026
Drucksache VII/318
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss 
und an den Sport-, Kultur- und Sozialausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

14. Ergänzung der Vergabesatzungen gemeindlicher Einrich-
tungen
-Antrag der GfE-Fraktion-
Drucksache VII/319
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss 
und an den Sport-, Kultur- und Sozialausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

 Teil B:

6. Beantragung der Förderung einer Personalstelle Klimaan-
passungsmanager und Festlegung von Fünf Leuchtturm-Maß-
nahmen zur Umsetzung ab 2026 aus dem KLAK
Drucksache VII/291
Der Gemeindevertreter Klaus Süllow (B‘90/Die Grünen) erläutert, 
warum sich die Faktion bei der Beratung im Haupt- und Fi-nanz-
ausschuss enthalten haben und plädiert dazu, eine oder eine Halb-
tagsstelle für Erzhausen zu schaffen und begründet dies mit besse-
rer Effektivität als bei einem IKZ.
Die Bürgermeisterin Claudia Lange informiert, dass der Landkreis 
den Förderantrag zentral stellt und drei Stellen Klimaanpassungs-
manager schaffen möchte, die allen Landkreiskommunen unter-
stützend zur Verfügung stehen. 
Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt wie folgt:
1. Die Gemeindevertretung nimmt den Vorschlag, die drei Stellen 
der Klimaanpassungsmanager zentral im Landkreis zu besetzen, 
des Landkreises Darmstadt-Dieburg zur Kenntnis. Das Thema ver-
bleibt im Haupt- und Finanzausschuss. Der Gemeindevorstand be-
richtet im vorgenannten Fachausschuss über die nächsten Schritte.
2. Die folgenden Maßnahmen werden als sogenannte „Leuchtturm-
Maßnahmen zur Umsetzung beschlossen:
- Hessenplatz/Bahnstraße Umgestaltung Schwammstadt/Begrü-
nung verstärken / Beschattung sichern und verstärken 
- Vernetzung von Grünflächen – Biotopverbund stärken
- Versickerung und Rückhalt Regenwasser mitdenken/ Folgemaß-
nahmen aus Starkregenabfluss-Simulation, z.B. Entsiegelungs-
maßnahmen
- Öffentliche Gebäude prüfen auf Hitze-Resilienz, insbesondere Ki-
tas und Spielplätze (bauliche Maßnahmen/Verschattung/…)
- Öffentliche Trinkwasserbrunnen (existierendes Vorhaben)
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

15. a) Beratung und Beschlussfassung über das Haushaltssi-
cherungskonzept 2026
b) Beratung und Beschlussfassung über das Investitionspro-
gramm 2025-2029
c) Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
2026
Drucksache VII/315
Von Bürgermeisterin Claudia Lange wird der Entwurf des Haus-
haltsplanes 2026 mit erläuternden Worten eingebracht. Von ihr wird 
die Verweisung an den Haupt- und Finanzausschuss beantragt.
Die Termine für die Beratung im Haupt- und Finanzausschuss sind:
27.11.2025: Erste Lesung
11.12.2025: Zweite Lesung
18.12.2025: Dritte Lesung (optional).
Bürgermeisterin Claudia Lange bietet den Fraktionen an, dass 
der Fachbereichsleiter der Finanz- und Steuerverwaltung Alexan-
der Steinmetz an Fraktionssitzungen teilnehmen und Fragen zum 
Haushalt beantwortet. Sie bittet die Fraktionsvorsitzenden darum, 
mit dem Mitarbeiter entsprechend Termine zu vereinbaren.
Sie informiert, dass die Fragen der Fraktionen zum Haushaltsplan-
entwurf 2026 zur Vorbereitung der ersten Lesung rechtzeitig an die 
Verwaltung gerichtet werden sollten.
Die Fachbereichs- und Fachdienstleiter werden wie im letzten Jahr 
bei der 2. Lesung anwesend sein um gefasste Beschlüsse mit deren 
möglichen Auswirkungen kommentieren zu können.
Gegen 20:52 Uhr betritt der Gemeindevertreter Maximilian Wolf den 
Sitzungssaal.
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist das Haushaltssiche-
rungskonzept 2026, das Investitionsprogramm 2025-2029 sowie die 
Haushaltssatzung mit –planung 2026 nebst Anlagen zur weiteren 
Beratung und Beschlussempfehlung an den Haupt- und Finanzaus-
schuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

16. Anfrage zum Regionalplan Südhessen / Regionaler Flä-
chennutzungsplan (RPS/RegFNP)
-Anfrage der GfE-Fraktion-
Drucksache VII/320
Die Anfrage der GfE-Fraktion zum Regionalplan Südhessen / Regi-
onaler Flächennutzungsplan wird von Bürgermeisterin Claudia Lan-
ge mündlich beantwortet und wie folgt zusammengefasst:
Fragen:
1. Was bedeuten die regionalplanerischen Vorgaben des Entwurfs 
für unsere Gemeinde hinsichtlich ihrer Bauleitplanung und des 
Wohnneubaus?
2. Welche Auswirkungen hat der Regional- und Flächennutzungs-
plan auf die mögliche Erschließung neuer Gewerbegebiete in Erz-
hausen?
3. Wird unsere Gemeinde im Rahmen der 1. Offenlage eine eigene 
Stellungnahme zum Entwurf des Regional- und Flächennutzungs-
plans abgeben?
4. Wie ist der Sachstand zur Aktualisierung des Flächennutzungs-
plans?
Antworten:
Die Pläne sehen für Erzhausen einen Entwicklungsbedarf für 
Wohnbau von 7 Hektar und für Gewerbe 4 Hektar vor. Südlich vom 
Gewerbegebiet ist eine Entwicklung von 3 Hektar möglich, mit Be-
freiung sogar 4 Hektar. Sollte die aktuelle Flugroute Cindy-S so auf 
Dauer bestehen bleiben, sollte man sich schnellstmöglich über eine 
mögliche Entwicklung Südliche Goethe- und Hauptstraße Gedan-
ken machen, bevor es ggfls. nicht mehr möglich ist.
Es liegen Anregungen zum Entwurf des Regionalplans vor und die-
se beinhalten 3 Punkte.
Die Aktualisierung des Flächennutzungsplans wurde noch nicht 
begonnen.
Die GfE-Faktion übt ihr Recht aus und stellt eine von zwei mögli-
chen Zusatzfragen:
Was beinhalten die 3 Punkte?
Diese Frage wird vom Gemeindevertreter Maximilian Wolf beant-
wortet, da er die Punkte eingebracht hatte:
1. Die Vier Morgen ist inzwischen als Vorranggebiet Siedlung, Be-
stand festzuhalten.
2. Die beschlossenen Baugebiete im Süd-Westen (Südliche Haupt- 
und Südliche Goethestraße sind als Vorranggebiet Siedlung, Pla-
nung festzulegen.
3. Der Bereich südlich des Rathauses und der Feuerwehr ist als Vor-
ranggebiet Siedlung, Planung festzulegen.
Die Gemeindevertretung nimmt die dargelegten Anregungen sowie 
den aktuellen Sachstand zur Kenntnis. Die Stellungnahme zum Ent-
wurf des Regionalplans Südhessen / Regionalen Flächennutzungs-
plans (RPS/RegFNP) wird durch den Gemeindevorstand erarbeitet 
und unmittelbar abgegeben, eine erneute Vorlage in der Gemeinde-
vertretung wurde nicht als notwendig angesehen.
Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung

17. Anfrage zur Umsetzung VII/271
a) Haushaltssicherungskonzept 2025
-Anfrage der GfE-Fraktion-
Drucksache VII/321
Die Anfrage der GfE-Fraktion zur Umsetzung des Haushaltssiche-
rungskonzeptes 2025 wird von Bürgermeisterin Claudia Lange 
mündlich beantwortet und wie folgt zusammengefasst. 

1. Konsolidierungsmaßnahme #4 Änderung Betreuungsver-
trag Pakt am Nachmittag ab Sommer 2025: Ist die Maßnahme 
bereits umgesetzt?
Die Kündigung des Vertrages „Pakt für den Ganztag“, konnte – wie 
bereits in der HH-Beratung 2025 erläutert – nicht zum Schuljahr 
2025/2026 umgesetzt werden. Der Grund hierfür liegt in der ver-
traglich festgeschriebenen Kündigungsfrist: Gemäß § 4 (1) des 
Vertrages verlängert sich dieser automatisch, wenn nicht bis zum 
31. Januar des jeweiligen Jahres gekündigt wird. Da die Haushalts-
beratungen und Beschlussfassungen für den Haushalt 2025 erst 
nach diesem Stichtag stattfanden, konnte die Frist für das Schul-
jahr 2025/26 nicht eingehalten werden. Um den Vertrag zum SJ 
2026/2027 zu kündigen, müsste die Gemeindevertretung die Kün-
digung beschließen, die dann bis zum 31. Januar 2026 eingereicht 
werden müsste. Angestrebte Einsparungen wären dann erst ab 
dem Schuljahr 2026/2027 zu erwarten.
Mögliche Konsequenzen einer Kündigung des PfdG sind zurzeit 
nicht absehbar.

2. Konsolidierungsmaßnahme #11 Neu: Mietertrag Lagerhalle 
für Vereine ab 01.04.2025: Welche Mieterträge wurden bis En-
de Oktober 2025 erzielt?
Antwort: Es wurden bis keine Mieterträge erzielt, der Vorgang ist 
bisher auf Grund der Personalsituation im FB3 und anderer Pro-
jektprioritäten nicht zu bearbeiten gewesen. Vorrangig waren die 
Projekte Kita-Neubau Hainpfad, Sanierung Bürgerhaus mit Mach-
barkeitsstudie Rathaus, Feuerwehr, Kommunale Wärmeplanung, 
Energieberatung usw., Die Personelle Situation im FB3 hat sich erst 
seit September 25 leicht verbessert.

3. Konsolidierungsmaßnahme #14 Neu: Mietertrag Jugend-
zentrum ab 01.04.2025: Welche Mieterträge wurden bis Ende 
Oktober 2025 erzielt?
Antwort: Es wurden Mieterträge bis Ende Oktober 2025 von 50€ 
erzielt. Die Erarbeitung eines Nutzungskonzeptes nebst Gebühren-
ordnung war aufgrund der Personalsituation im FB3 und der Stel-
lenstreichung in der Kinder- und Jugendförderung nicht möglich. 
Weiterhin gibt es projektbezogene Beschlüsse des Gemeindevor-
stands (z.B. Theater für Kinder, Seniorentheater) zur kostenlosen 
Nutzung von Räumen der Gemeinde, wenn eine Veranstaltung in 
Kooperation mit der Gemeinde angeboten wird. 

4. Konsolidierungsmaßnahme #15 Neu: Mietertrag Bücher-
bahnhof für 200€ ab 01.04.2025: Welche Mieterträge wurden 
bis Ende Oktober 2025 erzielt?
Antwort: Es wurden Mieterträge bis Ende Oktober 2025 von 250€ 
erzielt. 
Die GfE-Fraktion übt ihr Recht auf zwei weitere Zusatzfragen nicht 
aus.
Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung

18. Mitteilungen

Die Vorsitzende der Gemeindevertretung teilt mit, dass am
19.11.2025 das Kinder- und Jugendparlament um 18:00 Uhr;
27.11.2025 der Haupt- und Finanzausschuss um 19:00 Uhr (1. Lesung 
Haushalt);
01.12.2025 der Ältestenrat um 19:30 Uhr – nicht öffentlich-;
01.12.2025 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20:00 
Uhr;
04.12.2025 der Sport-, Kultur- und Sozialausschuss um 20:00 Uhr;
11.12.2025 der Haupt- und Finanzausschuss um 19:00 Uhr (2. Le-
sung Haushalt);
17.12.2025 das Kinder- und Jugendparlament um 18:00 Uhr;
18.12.2025 die Gemeindevertretung um 20:00 Uhr
stattfindet.

Da keine weiteren Mitteilungen und Anfragen vorliegen, schließt die 
Vorsitzende gegen 21:26 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung und 
verabschiedet sich von den anwesenden Gästen.

Für die Ausfertigung:

- Tanja Launer -
(Vorsitzende)

- Alexander Steinmetz -
(Schriftführer)

Auszug aus der Niederschrift über die 38. Sitzung 
der Gemeindevertretung am Montag, 17.11.2025, 

20:00 Uhr im großen Saal des Bürgerhauses,
Rodenseestr. 9.

Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendun-
gen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer (GfE) be-
grüßt um 20:06 Uhr die Anwesenden und eröffnet die ordnungs-
ge-mäß einberufene 38. Sitzung der Gemeindevertretung. Die Be-
schlussfähigkeit wird mit 20 Mitgliedern festgestellt. Einwendungen 
gegen die Niederschrift der letzten Sitzung am 29.09.2025 liegen 
nicht vor und werden auch nicht erhoben.

2. Bericht des Gemeindevorstandes
Bürgermeisterin Claudia Lange berichtet für den Gemeindevor-
stand:

Freiwillige Feuerwehr
Seit 01.11.2025 hat die Gemeinde Erzhausen mit Marcus Buß einen 
hauptamtlichen Gemeindebrandinspektor. Der Gemeindevorstand 
hat die Beschaffung von Digitalfunkgeräten für knapp 13.000€ be-
auftragt.

Flugroutenverlagerung
Der Landkreis und die Kommunen Weiterstadt, Erzhausen, Mes-
sel, Groß-Zimmern, Roßdorf und Dieburg haben ein Schreiben mit 
Bedenken gegen die Flugroutenverlagerung an den zuständigen 
Bundesminister geschickt. Am 08.11.2025 fand eine weitere Bürger-
versammlung mit überörtlicher Beteiligung in Erzhausen statt. Auf 
den kommenden Sitzungen der Fluglärmkommission Frankfurt und 
des Forum Flughafen und Region werden Erzhausen und andere 
sich weiter gegen die Verlagerung der Flugroute positionieren. 

Haushaltsklausur
Der Gemeindevorstand hat sich in einer für den 31.10.2024 ganztä-
gig anberaumten Haushaltsklausur intensiv mit dem Verwaltungs-
vorschlag für den Haushalt 2026 auseinandergesetzt. Das Ergebnis 
wird heute eingebracht.

Investitionskredit
Der Gemeindevorstand hatte Anfang Oktober beschlossen, das In-
vestitionsdarlehen nicht in Anspruch zu nehmen, da die Kassenlage 
eine ausreichende Liquidität auswies und so der Ergebnishaushalt 
geschont werden kann.

Konzessionsvergabeverfahren Strom/Gas
Der Vorgang wird aktuell zwischen der An-waltskanzlei und dem 
ausgewählten Bieter endverhandelt und ist zum Verweis in den 
Haupt- und Finanzausschuss auf der Tages-ordnung. 

Nutzungskonzept Bürger-haus/Rathaus/Feuerwehr/DRK
Das beauftragte Büro hat dem Gemeindevorstand seine umfassen-
de Ausarbeitung dargestellt. Der Vorstand empfahl daraufhin den 
Termin im gemeinsamen Ausschuss am 30.11.2025. Nun steht noch 
ein Termin zur Einführung eines Planungsbüros für die Energiebe-
ratung an.

Straßensanierung Friedrich-Ebert-Straße
Der Abwasserverband plant die Erweiterung des Kanals in der 
westlichen Friedrich-Ebert-Straße. Die hälftige Straße wird dabei 
erneuert. Der Gemeindevorstand ließ prüfen, was es die Gemeinde 
kostet, die andere Hälfte mit erneuern zu lassen. Der Vorgang wurde 
in die Gemeindevertretung verwiesen.

Regionalplan
Der Vorstand hat sich mit der Anfrage des Vorsitzenden des Bau-, 
Verkehrs- und Umweltausschusses befasst und empfiehlt, potenti-
elle Gewerbeflächen mit in die Beratung einzubeziehen.

Biotopverbund
Der Gemeindevorstand hat die Verwaltung beauftragt, mit den 
Landwirten Gespräche mit dem Ziel zu führen, einen Biotopverbund 
auf der Erzhäuser Gemarkung zu realisieren.

Beitritt zum Landschaftspflegeverband
Der Gemeindevorstand hat das Für und Wider erörtert und den Vor-
gang in die Gemeindevertretung verwiesen.

Abschlussbericht Forsteinrichtung
Der Vorstand hat den Bericht zur Kenntnis genommen und an die 
Gemeindevertretung verwiesen.

Grundstücksan- und Verkäufe, Ankauf von landwirtschaftli-
chen Flächen
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, mehrere Ländereien im 
Außenbereich von privaten Verkäufern anzukaufen. Bei Grund-
stücken mit einem Wert über 50.000€ liegen die Vorgänge heute 
der Gemeindevertretung zur Beschlussfassung vor. Der Verkauf des 
Obstgartengrundstücks an den OGV wurde letzte Woche beurkun-
det.

Pachtzinsen
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, die Pachtzinsen für die 
Wildäsungsfläche und für die am Faulbruch gepachtete Natur-
schutzfläche unverändert bei 100€ zu belassen.

Ersatzpflanzungen
Der Gemeindevorstand hat die Verwaltung mit der Beschaffung von 
20 Bäumen für Ersatzpflanzungen beauftragt, Auftragswert knapp 
11.000€.

Beschaffungen Bauhof
Beschaffung eines Pritschenwagens für 45.000€.

Berichte zum Familienzentrum und zur Inklusionsberatung
Der Gemeindevorstand hat die Berichte des Fachbereichs Sozia-
les zur Kenntnis genommen. Koordinatorin des Familienzentrums 
ist seit 15.10.2025 Frau Jana Biltz. Sie ist Ansprechpartnerin für in-
teressierte Bürger, soziale Einrichtungen und Vereine und hat die 
Aufgabe, die Angebote zu koordinieren und sichtbar zu machen 
und das Familienzentrum weiter zu entwickeln. Die Fördermittel für 
2026 wurden rechtzeitig beantragt. Johannes Stock ist seit 1.8.2025 
Inklusionsberater der Gemeinde Erzhausen, ist Kontaktstelle zu 
Verbänden, Netzwerken und Referenten, berät und unterstützt bei 
der Beantragung von Leistungen und entwickelt die Stelle der Ge-
meinde, die Menschen mit Behinderungen und deren Angeörigen 
Hilfestellung leisten will, in ihren Angeboten weiter. Beide sind im 
Fachdienst Soziales angesiedelt.

Jahresbericht zur Kinderbetreuung 2024/2025
Der Gemeindevorstand hat gebeten, den Bericht um die Ergebnisse 
der Elternumfrage zu ergänzen und ihn in die Gemeindevertretung 
verwiesen (TOP 6 der heutigen Sitzung).

Reduzierung der Mieten für die Nutzung öffentlicher Gebäude
Es gab mehrere Anträge zur Reduzierung der Miete für das Bür-
gerhaus oder die Grillhütte. Im Sinne einer Gleichbehandlung hat 
der Gemeindevorstand diese Anträge abgelehnt, soweit nicht die 
Gemeinde Kooperationspartner war.

3. Bericht der Ausschüsse und sonstiger Gremien
Der Ausschussvorsitzende Tobias Pippart (GfE) berichtet von der
46. und 47. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 
30.10.2025. Letztere Sitzung war eine Sondersitzung mit Beteiligung 
aller Ausschüsse. Von der letzten Sitzung des Bau-, Verkehrs- und 
Umweltausschusses am 27.10.2025 berichtet dessen stellvertreten-
der Ausschussvorsitzender Achim Schnur. Der Ausschussvorsit-
zende Pirmin Bozkurt (SPD) berichtet von der letzten Sitzung des 
Sport-, Kultur- und Sozialausschusses am 23.10.2025.
Vor Eintritt in die Tagesordnung informiert Tanja Launer, dass ein 
Antrag der Fraktion B‘90/Die Grünen vorliegt, den Tagesordnungs-
punkt 6 von Teil A in Teil B zu verschieben.

 Teil A:

4. Zukünftige Nutzung der Grundstücke Flur 1 Flurstücke 470/4 
und 966 (Am Hainpfad 2)

2. Ergänzung: nötiger Ausgleich für den Verkauf der oben ge-
nannten Flurstücke / mögliche Ausgleichsflächen
Drucksache VII/149 2. Ergänzung
Beschluss: Die Gemeindevertretung nimmt die Vorlage zur Kennt-
nis und verweist ihn zur weiteren Beratung an den Haupt- und Fi-
nanzaus-schuss und an den Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

5. Aufbau eines Familienzentrums in Erzhausen
-Antrag der Fraktion Bündis90/DIE GRÜNEN-
Drucksache VII/206 3. Ergänzung
Die Gemeindevertretung nimmt die Mitteilungsvorlage zur Kennt-
nis.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

7. Waldwirtschaftsplan 2026
Drucksache VII/295
Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt den Waldwirt-
schaftsplan 2026 gemäß Vorlage des Forstamtes Darmstadt mit 
einem Zuschussbedarf von 3.304€
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

8. Jährliche Gebührenanpassung
hier: Hunde- und Spielapparatesteuer
Drucksache VII/309
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

9. Ortsgericht Erzhausen
hier: Neuwahl eines Ortsgerichtsschöffen
Drucksache VII/310
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

10. Beitritt der Gemeinde Erzhausen zum Landschaftspflege-
verband Darmstadt-Dieburg e. V.
Drucksache VII/313
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss 
und an den Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

11. Konzessionsverfahren Strom/Gas
Drucksache VII/314
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

12. Friedhofs- und Gebührenordnung ab 01.01.2026
Drucksache VII/317
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

13. Richtlinien der GEMEINDE ERZHAUSEN zur Förderung der 
Betreuung, Bildung und Erziehung von Kindern in der Tages-
pflege und bei freien Trägern von Kindertageseinrichtungen 
bis zum Schuleintritt_ab 2026
Drucksache VII/318
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss 
und an den Sport-, Kultur- und Sozialausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

14. Ergänzung der Vergabesatzungen gemeindlicher Einrich-
tungen
-Antrag der GfE-Fraktion-
Drucksache VII/319
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss 
und an den Sport-, Kultur- und Sozialausschuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

 Teil B:

6. Beantragung der Förderung einer Personalstelle Klimaan-
passungsmanager und Festlegung von Fünf Leuchtturm-Maß-
nahmen zur Umsetzung ab 2026 aus dem KLAK
Drucksache VII/291
Der Gemeindevertreter Klaus Süllow (B‘90/Die Grünen) erläutert, 
warum sich die Faktion bei der Beratung im Haupt- und Fi-nanz-
ausschuss enthalten haben und plädiert dazu, eine oder eine Halb-
tagsstelle für Erzhausen zu schaffen und begründet dies mit besse-
rer Effektivität als bei einem IKZ.
Die Bürgermeisterin Claudia Lange informiert, dass der Landkreis 
den Förderantrag zentral stellt und drei Stellen Klimaanpassungs-
manager schaffen möchte, die allen Landkreiskommunen unter-
stützend zur Verfügung stehen. 
Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt wie folgt:
1. Die Gemeindevertretung nimmt den Vorschlag, die drei Stellen 
der Klimaanpassungsmanager zentral im Landkreis zu besetzen, 
des Landkreises Darmstadt-Dieburg zur Kenntnis. Das Thema ver-
bleibt im Haupt- und Finanzausschuss. Der Gemeindevorstand be-
richtet im vorgenannten Fachausschuss über die nächsten Schritte.
2. Die folgenden Maßnahmen werden als sogenannte „Leuchtturm-
Maßnahmen zur Umsetzung beschlossen:
- Hessenplatz/Bahnstraße Umgestaltung Schwammstadt/Begrü-
nung verstärken / Beschattung sichern und verstärken 
- Vernetzung von Grünflächen – Biotopverbund stärken
- Versickerung und Rückhalt Regenwasser mitdenken/ Folgemaß-
nahmen aus Starkregenabfluss-Simulation, z.B. Entsiegelungs-
maßnahmen
- Öffentliche Gebäude prüfen auf Hitze-Resilienz, insbesondere Ki-
tas und Spielplätze (bauliche Maßnahmen/Verschattung/…)
- Öffentliche Trinkwasserbrunnen (existierendes Vorhaben)
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

15. a) Beratung und Beschlussfassung über das Haushaltssi-
cherungskonzept 2026
b) Beratung und Beschlussfassung über das Investitionspro-
gramm 2025-2029
c) Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
2026
Drucksache VII/315
Von Bürgermeisterin Claudia Lange wird der Entwurf des Haus-
haltsplanes 2026 mit erläuternden Worten eingebracht. Von ihr wird 
die Verweisung an den Haupt- und Finanzausschuss beantragt.
Die Termine für die Beratung im Haupt- und Finanzausschuss sind:
27.11.2025: Erste Lesung
11.12.2025: Zweite Lesung
18.12.2025: Dritte Lesung (optional).
Bürgermeisterin Claudia Lange bietet den Fraktionen an, dass 
der Fachbereichsleiter der Finanz- und Steuerverwaltung Alexan-
der Steinmetz an Fraktionssitzungen teilnehmen und Fragen zum 
Haushalt beantwortet. Sie bittet die Fraktionsvorsitzenden darum, 
mit dem Mitarbeiter entsprechend Termine zu vereinbaren.
Sie informiert, dass die Fragen der Fraktionen zum Haushaltsplan-
entwurf 2026 zur Vorbereitung der ersten Lesung rechtzeitig an die 
Verwaltung gerichtet werden sollten.
Die Fachbereichs- und Fachdienstleiter werden wie im letzten Jahr 
bei der 2. Lesung anwesend sein um gefasste Beschlüsse mit deren 
möglichen Auswirkungen kommentieren zu können.
Gegen 20:52 Uhr betritt der Gemeindevertreter Maximilian Wolf den 
Sitzungssaal.
Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist das Haushaltssiche-
rungskonzept 2026, das Investitionsprogramm 2025-2029 sowie die 
Haushaltssatzung mit –planung 2026 nebst Anlagen zur weiteren 
Beratung und Beschlussempfehlung an den Haupt- und Finanzaus-
schuss.
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

16. Anfrage zum Regionalplan Südhessen / Regionaler Flä-
chennutzungsplan (RPS/RegFNP)
-Anfrage der GfE-Fraktion-
Drucksache VII/320
Die Anfrage der GfE-Fraktion zum Regionalplan Südhessen / Regi-
onaler Flächennutzungsplan wird von Bürgermeisterin Claudia Lan-
ge mündlich beantwortet und wie folgt zusammengefasst:
Fragen:
1. Was bedeuten die regionalplanerischen Vorgaben des Entwurfs 
für unsere Gemeinde hinsichtlich ihrer Bauleitplanung und des 
Wohnneubaus?
2. Welche Auswirkungen hat der Regional- und Flächennutzungs-
plan auf die mögliche Erschließung neuer Gewerbegebiete in Erz-
hausen?
3. Wird unsere Gemeinde im Rahmen der 1. Offenlage eine eigene 
Stellungnahme zum Entwurf des Regional- und Flächennutzungs-
plans abgeben?
4. Wie ist der Sachstand zur Aktualisierung des Flächennutzungs-
plans?
Antworten:
Die Pläne sehen für Erzhausen einen Entwicklungsbedarf für 
Wohnbau von 7 Hektar und für Gewerbe 4 Hektar vor. Südlich vom 
Gewerbegebiet ist eine Entwicklung von 3 Hektar möglich, mit Be-
freiung sogar 4 Hektar. Sollte die aktuelle Flugroute Cindy-S so auf 
Dauer bestehen bleiben, sollte man sich schnellstmöglich über eine 
mögliche Entwicklung Südliche Goethe- und Hauptstraße Gedan-
ken machen, bevor es ggfls. nicht mehr möglich ist.
Es liegen Anregungen zum Entwurf des Regionalplans vor und die-
se beinhalten 3 Punkte.
Die Aktualisierung des Flächennutzungsplans wurde noch nicht 
begonnen.
Die GfE-Faktion übt ihr Recht aus und stellt eine von zwei mögli-
chen Zusatzfragen:
Was beinhalten die 3 Punkte?
Diese Frage wird vom Gemeindevertreter Maximilian Wolf beant-
wortet, da er die Punkte eingebracht hatte:
1. Die Vier Morgen ist inzwischen als Vorranggebiet Siedlung, Be-
stand festzuhalten.
2. Die beschlossenen Baugebiete im Süd-Westen (Südliche Haupt- 
und Südliche Goethestraße sind als Vorranggebiet Siedlung, Pla-
nung festzulegen.
3. Der Bereich südlich des Rathauses und der Feuerwehr ist als Vor-
ranggebiet Siedlung, Planung festzulegen.
Die Gemeindevertretung nimmt die dargelegten Anregungen sowie 
den aktuellen Sachstand zur Kenntnis. Die Stellungnahme zum Ent-
wurf des Regionalplans Südhessen / Regionalen Flächennutzungs-
plans (RPS/RegFNP) wird durch den Gemeindevorstand erarbeitet 
und unmittelbar abgegeben, eine erneute Vorlage in der Gemeinde-
vertretung wurde nicht als notwendig angesehen.
Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung

17. Anfrage zur Umsetzung VII/271
a) Haushaltssicherungskonzept 2025
-Anfrage der GfE-Fraktion-
Drucksache VII/321
Die Anfrage der GfE-Fraktion zur Umsetzung des Haushaltssiche-
rungskonzeptes 2025 wird von Bürgermeisterin Claudia Lange 
mündlich beantwortet und wie folgt zusammengefasst. 

1. Konsolidierungsmaßnahme #4 Änderung Betreuungsver-
trag Pakt am Nachmittag ab Sommer 2025: Ist die Maßnahme 
bereits umgesetzt?
Die Kündigung des Vertrages „Pakt für den Ganztag“, konnte – wie 
bereits in der HH-Beratung 2025 erläutert – nicht zum Schuljahr 
2025/2026 umgesetzt werden. Der Grund hierfür liegt in der ver-
traglich festgeschriebenen Kündigungsfrist: Gemäß § 4 (1) des 
Vertrages verlängert sich dieser automatisch, wenn nicht bis zum 
31. Januar des jeweiligen Jahres gekündigt wird. Da die Haushalts-
beratungen und Beschlussfassungen für den Haushalt 2025 erst 
nach diesem Stichtag stattfanden, konnte die Frist für das Schul-
jahr 2025/26 nicht eingehalten werden. Um den Vertrag zum SJ 
2026/2027 zu kündigen, müsste die Gemeindevertretung die Kün-
digung beschließen, die dann bis zum 31. Januar 2026 eingereicht 
werden müsste. Angestrebte Einsparungen wären dann erst ab 
dem Schuljahr 2026/2027 zu erwarten.
Mögliche Konsequenzen einer Kündigung des PfdG sind zurzeit 
nicht absehbar.

2. Konsolidierungsmaßnahme #11 Neu: Mietertrag Lagerhalle 
für Vereine ab 01.04.2025: Welche Mieterträge wurden bis En-
de Oktober 2025 erzielt?
Antwort: Es wurden bis keine Mieterträge erzielt, der Vorgang ist 
bisher auf Grund der Personalsituation im FB3 und anderer Pro-
jektprioritäten nicht zu bearbeiten gewesen. Vorrangig waren die 
Projekte Kita-Neubau Hainpfad, Sanierung Bürgerhaus mit Mach-
barkeitsstudie Rathaus, Feuerwehr, Kommunale Wärmeplanung, 
Energieberatung usw., Die Personelle Situation im FB3 hat sich erst 
seit September 25 leicht verbessert.

3. Konsolidierungsmaßnahme #14 Neu: Mietertrag Jugend-
zentrum ab 01.04.2025: Welche Mieterträge wurden bis Ende 
Oktober 2025 erzielt?
Antwort: Es wurden Mieterträge bis Ende Oktober 2025 von 50€ 
erzielt. Die Erarbeitung eines Nutzungskonzeptes nebst Gebühren-
ordnung war aufgrund der Personalsituation im FB3 und der Stel-
lenstreichung in der Kinder- und Jugendförderung nicht möglich. 
Weiterhin gibt es projektbezogene Beschlüsse des Gemeindevor-
stands (z.B. Theater für Kinder, Seniorentheater) zur kostenlosen 
Nutzung von Räumen der Gemeinde, wenn eine Veranstaltung in 
Kooperation mit der Gemeinde angeboten wird. 

4. Konsolidierungsmaßnahme #15 Neu: Mietertrag Bücher-
bahnhof für 200€ ab 01.04.2025: Welche Mieterträge wurden 
bis Ende Oktober 2025 erzielt?
Antwort: Es wurden Mieterträge bis Ende Oktober 2025 von 250€ 
erzielt. 
Die GfE-Fraktion übt ihr Recht auf zwei weitere Zusatzfragen nicht 
aus.
Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung

18. Mitteilungen

Die Vorsitzende der Gemeindevertretung teilt mit, dass am
19.11.2025 das Kinder- und Jugendparlament um 18:00 Uhr;
27.11.2025 der Haupt- und Finanzausschuss um 19:00 Uhr (1. Lesung 
Haushalt);
01.12.2025 der Ältestenrat um 19:30 Uhr – nicht öffentlich-;
01.12.2025 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20:00 
Uhr;
04.12.2025 der Sport-, Kultur- und Sozialausschuss um 20:00 Uhr;
11.12.2025 der Haupt- und Finanzausschuss um 19:00 Uhr (2. Le-
sung Haushalt);
17.12.2025 das Kinder- und Jugendparlament um 18:00 Uhr;
18.12.2025 die Gemeindevertretung um 20:00 Uhr
stattfindet.

Da keine weiteren Mitteilungen und Anfragen vorliegen, schließt die 
Vorsitzende gegen 21:26 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung und 
verabschiedet sich von den anwesenden Gästen.

Für die Ausfertigung:

- Tanja Launer -
(Vorsitzende)

- Alexander Steinmetz -
(Schriftführer)

Fertigstellung von Reisepässen
Der Einwohnerschaft wird hiermit bekannt gegeben, dass die in der 
Zeit            
vom 10.11.2025 bis 14.11.2025
beantragten Reisepässe bei unserer Verwaltung, Zimmer 02, wäh-
rend der üblichen Sprechzeiten zur Abholung bereitliegen. Die ab-
gelaufenen Reisepässe sind bei der Abholung mitzubringen. Sollte 
der Antragsteller nicht persönlich vorstellig werden können, ist dem 
Abholer eine Vollmacht auszustellen.

Erzhausen, den 02.12.2025

gez.
- Lange -
(Bürgermeisterin)
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Wo: Rund um die Grillhütte
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Start: Friedensplatz

SAMSTAG
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ORTSKERNFEST WINTER EDITION
Wo: Hessenplatz Erzhausen
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FREITAG
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VDK ARHEILGEN – STAMMTISCH
Wo: Bürgermeister-Pohl-Haus, Wixhausen
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MARKT DER SCHÖNEN DINGE
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WIXHAUSEN
DONNERSTAG
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KINOABEND: „IM TAXI MIT MADELEINE“
Wo: Ostendstr. 27-29 in der Begegnungsstätte der
DRK Aktiven Senioren Wixhausen

SA. UND SO.
06. + 07.12.

WIXHÄUSER WEIHNACHTSMARKT
Wo: Im und um das Bürgermeister-Pohl-Haus, Im 
Appensee 26
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TAXIHOLLEY
...flexibel und zuverlässig

Wir Wünschen den Kerbborsch 

und allen Erzhäusern

eine schöne Kerb 2022!
Ortskundlicher

Arbeitskreis Erzhausen
Kaff ee-

kränzchen
(oak/wg). Heute, im Jahr 

2050, ist der Kaff ee mehr 
als doppelt so teuer wie vor 
25 Jahren. 2024 verteuerte 
sich der Rohkaff ee bereits 
um 70%. Damals war schon 
klar, dass sich aufgrund 
des Klimawandels die Kaf-
feeanbaugebiete rund um 
den Globus um die Hälfte 
verringern würden. Getreu 
den Regeln von Angebot und 
Nachfrage stiegen die Prei-
se exorbitant und es reicht 
jetzt nur noch gelegentlich 
zu einem kleinen Käff chen. 
Dafür wird mehr Tee denn je 
aufgebrüht. Neben den klas-
sischen Sorten stehen dafür 
viele Kräuter und Früchte zur 
Verfügung, die man sogar 
im eigenen Garten anbauen 
kann. Und wie man Tee ver-
feinert, wissen die Friesen 
immer noch ganz genau. Da 
können sich „Klimaleugner“ 
den Klimawandel auch ohne 
Kaff ee schön trinken. Diese 
Pharisäer müssen dann auf 
Tee mit Rum umschulen.

Phantasievoller Zukunfts-
ausblick des Ortskundlichen 
Arbeitskreises.
www.oak-erzhausen.de

Kleidung und mehr Erzhausen: 
Kleine Spendenkunde

Erzhausen (uh). Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die uns so 
reichlich mit ihren Sachspen-
den unterstützen und die unser 
„Suppenfest“ zu einem Erfolg 
gemacht haben! Wir freuen uns, 
dass wir off ensichtlich immer 
mehr ins Bewusstsein rücken, 
nicht nur als Spendennehmer 
sondern auch als nachhaltige 
Quelle für gute Kleidung und 
mehr aus zweiter Hand für je-
dermann. Wir bekommen viele 
wunderbare und gepflegte 
Kleidung und Haushaltsartikel, 
die wir mit Freude sortieren und 
weitergeben (übrigens alles eh-
renamtlich). Doch leider gibt es 
auch eine hässliche Seite: Zu 
viele Kleidungsstücke sind ab-
getragen, fleckig oder ungewa-
schen. In manchen Säcken fin-
den wir auch Müll beigemengt, 
den wir dann auf unsere Kosten 
entsorgen müssen. 

Kaum zu glauben, denken Sie? 
Wir müssen regelmäßig sage 
und schreibe 1/4 bis 1/3 aller 
Spenden entsorgen! D.h., wir 

sortieren, schleppen diese Sä-
cke dann zu den verschiedenen 
Kleidercontainern in Erzhausen 
und Umgebung und tragen den 
sonstigen Müll in den Bauhof, 
wo wir dafür bezahlen müssen.

Wir haben unser Sortiment 
in den letzten Wochen gene-
ralüberholt und starten jetzt 
wieder mit der Spendenannah-
me. Wir möchten aber mehr 
Qualität statt Quantität. Des-
halb bitten wir in Zukunft bei 
größeren Mengen, die wir nicht 
sofort sichten können, um eine 
Telefonnummer, damit wir die 
nicht brauchbaren Teile wieder 
zurück geben können statt sie 
entsorgen zu müssen.

Wir brauchen Spenden, na-
türlich, aber wir wünschen uns, 
dass Spenden mit Bedacht und 
überlegt abgegeben werden. 
Wie sollte eine Spende ausse-
hen:
• Kleidung sollte sauber sein 
und in gutem Zustand. Keine 
Flecken, Löcher, Verfärbungen, 
kaputten Reißverschlüsse. Also 

so, wie man sie selbst auch tra-
gen würde.
• Schuhe im Paar, sauber, die 
Sohlen ohne Reste von Erde 
oder Hundedreck, keine ausge-
fransten Kanten und Riemen, 
keine abgeblätterten Oberflä-
chen. Also so, wie man sie auch 
selbst tragen würde.
• Töpfe, Pfannen und Geschirr 
sauber gespült, ohne Lebens-
mittelreste, ohne Eingebrann-
tes, Teflonpfannen nicht bis auf 
den Metallgrund zerkratzt. Also 
so, wie man sie auch selbst be-
nutzen würde.

In diesem Sinne freuen wir uns 
auf jede schöne Spende und auf 
alle Menschen, die bei uns stö-
bern und mit „neuen“ Kleidern 
nach Hause gehen.

Kleidung und mehr Erzhausen 
(ehemals Kleiderkammer)
Hauptstraße 101
Montag 10-12 Uhr
und Mittwoch 10-14 Uhr
Spendenannahme:
Montag 15-17 Uhr

Ökumenisches
Sing & Pray

(pr). Gemeinsam wollen wir Gott 
mit Liedern und Worten unsere 
Anbetung, unseren Dank und un-
sere Bitten bringen. Wir beten für 
persönliche Anliegen, für Erzhau-
sen und auch für Menschen und 
Regionen, die von Krieg und Terror 
betroff en sind. Im Wissen, dass Be-
ten nicht alles ist, glauben wir aber 
auch, dass Gott unsere Gebete 
hört, dass sie nicht vergeblich sind, 
sondern ein Beitrag, dass etwas in 
Bewegung gerät.  Wir, d.h. Christen 
aus den verschiedenen Gemeinden 
in und um Erzhausen, treff en uns am
5.12., um 18 Uhr in der Ev. Kirche 
Erzhausen.

Freiwillige Feuerwehr Erzhausen

Einsätze im November 25
Erzhausen (kr). Im Novem-

ber kam es zu drei Einsätzen 
für die Freiwillige Feuerwehr 
Erzhausen. Am Dienstag, den 
18. November, wurden wir um 
16.47 Uhr zu einer Türöff nung 
in den Finkenweg alarmiert. Da 
der Patient die Tür selbstständig 
öff nen konnte, wurde er dem 
Rettungsdienst übergeben.

Am Samstagabend, den
22. November, wurde die Frei-
willige Feuerwehr Erzhausen 
um 22.22 Uhr zu einem Hilfeleis-
tungseinsatz mit dem Stichwort 
„Dringende Türöff nung“ in die 
Bahnstraße alarmiert. Vor Ort 

unterstützten wir die Polizei 
und den Rettungsdienst bei den 
weiteren Einsatzmaßnahmen.

Am Montag, den 24. Novem-
ber, wurde die Erzhäuser Feu-
erwehr um 15.54 Uhr von einer 
ausgelösten Brandmeldeanlage 
in das Erzhäuser Grundschul-
nest alarmiert. Vor Ort stellte 
sich nach Erkundung eine 
leichte Rauchentwicklung in 
der Küche als Ursache heraus. 
Nachdem die Brandmeldeanla-
ge zurückgesetzt wurde, konnte 
der Einsatz ohne weitere Tätig-
keiten beendet werden.

Erzieher aus Erzhausen 
startet Spendenaufruf

für zweiten Kindergartenbau in Afrika
Erzhausen (js). Jeff rey Schä-

mer, seit 2022 als Erzieher in ei-
nem Kindergarten der Gemein-
de Erzhausen tätig, engagiert 
sich neben seinem Beruf mit au-
ßergewöhnlichem Einsatz in der 
Entwicklungsarbeit. Gemein-
sam mit der Bildungsstiftung Fly 
& Help konnte er bereits im Jahr 
2022 einen ersten Kindergarten 
in Afrika realisieren – vollständig 
finanziert aus seinem eigenen 
Gehalt während des Anerken-
nungsjahres und seiner ersten 
Berufsjahre.

Nun möchte Schämer ein wei-
teres Bauprojekt auf den Weg 
bringen und sucht dafür Unter-
stützerinnen und Unterstützer. 
„Ich wünsche mir Menschen an 
meiner Seite, die dieses Vorha-
ben mittragen möchten – sei es 
durch eine Spende oder indem 

sie meinen Aufruf im Freundes- 
und Bekanntenkreis weiterge-
ben“, erklärt er.

Wer das neue Projekt finanziell 
fördern möchte, kann direkt an 
die Stiftung Fly & Help spenden. 
Die Organisation ist bekannt für 
transparente und nachhaltig 
angelegte Bildungsprojekte 
weltweit.

Mit seinem Engagement 
möchte Schämer Kindern in 
strukturell benachteiligten 
Regionen Zugang zu Bildung 
ermöglichen – ein Anliegen, für 
das er persönlich und mit gro-
ßem Herzen einsteht.

Spendenkonto:
IBAN:
DE94 5739 1800 0000 0055 50
Verwendungszweck:
Bauprojekte Jeff rey Schämer

Geräucherte Forellen
bei den Anglern

Egelsbach (gw). Am Samstag, 
dem 13. Dezember räuchern 
die Egelsbacher Angler wieder 
frische Forellen für Jedermann.

In der Zeit von Montag, dem 
01. Dezember bis Dienstag, 
dem 09. Dezember werden 
Vorbestellungen bei der Metz-
gerei Markl, Bahnstraße 13 und 
bei der Bäckerei Keller, Ernst 

Ludwig Straße 66 entgegenge-
nommen.

Eine Liste zum Eintragen liegt 
dort bereit. Die vorbestellten 
Forellen können dann am 
Samstag, dem 13. Dezember in 
der Zeit von 12:00 bis spätestens 
15:00 Uhr am Vereinsheim des 
AV 66 Egelsbach im Bruch 8b 
abgeholt werden.

Unterstützen Sie uns bei der 
bundesweiten Ausbildung 

von Lebensrettern!

T +49 7195-30 55-0
E info@steiger-stiftung.de
H www.steiger-stiftung.de

Spendenkonto:
DE51 6126 2345 0004 4440 

Letzter Babbelspazier-
gang mit der AWO

in diesem Jahr
Erzhausen (ir). Auf vielfachen 

Wunsch hat sich der AWO-Orts-
verein Erzhausen entschlossen, 
im Jahr 2025 noch einen ab-
schließenden Babbelspazier-
gang anzubieten.

Der letzte Spaziergang startet 
am 10. Dezember um 14 Uhr am 
Friedensplatz. Wie immer gilt: 
Der Babbelspaziergang findet 

nur bei gutem, trockenem Wet-
ter und auf eigene Gefahr statt.

Wir wählen erneut eine an-
genehme Route von rund zwei 
Kilometern aus, die gemütlich 
in etwa einer Stunde zu be-
wältigen ist. Wir freuen uns 
auf viele Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer und einen schönen 
gemeinsamen Jahresausklang.

Die Markttage des AWO 
Ortsvereins Erzhausen

Erzhausen (ir). Die drei Ver-
kaufstermine mit dem neuge-
stalteten Marktstand der AWO 
Erzhausen waren wieder ein vol-
ler Erfolg. Zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher nutzten die 
Gelegenheit, am liebevoll deko-
rierten Stand vorbeizuschauen 
und die vielfältigen Angebote zu 
entdecken.

Besonders begehrt waren die 
selbst gebackenen Plätzchen, 

die hausgemachten Marmela-
den, die schönen Strümpfe und 
Schals und am letzten Markttag  
der hausgemachte Eierlikör so-
wie der frische Apfelsaft.

Wie auch in den vergangenen 
Jahren kommt der Erlös aus dem 
Verkauf einem guten Zweck zu-
gute.

Ihr AWO Ortsverein
Erzhausen



5DONNERSTAG, 04. DEZEMBER 2025

Das Jahr 2025 aus Sicht der Fußballer des SV Erzhausen Teil 1/3
Etablierung in der KOL, internationales Flair beim Hans Donges Cup und 19 frisch ausgebildete Trainer aus den eigenen Reihen

Erzhausen (dh). Wie schon 
2024 blicken die Fußballer des 
SV Erzhausen auf ein ereignis-
reiches Jahr 2025 zurück.

Rein statistisch gesehen liest 
sich die Bilanz auf den ersten 
Blick etwas weniger erfolg-
reich als im vergangenen Jahr. 
Aber nur auf den ersten Blick. 
Zurückzuführen ist dies sicher-
lich auf die Tatsache, dass drei 
Aufstiege am Ende der Saison 
23/24 zu Buche standen und in 
den höheren Klassen eben nicht 
so einfach Siege eingefahren 
werden. Allerdings ist das auch 
genau das, was wir Fußballer 
uns wünschen. Siege in deut-
licher Art und Weise dienen 
der kurzfristigen guten Laune. 
Spiele auf Augenhöhe, wenn 
auch teilweise mit negativem 
Ausgang dienen der langfris-
tigen Entwicklung. Und genau 
diese langfristige Entwicklung 
gilt es im Auge zu behalten.

Fiel die Statistik im Jahr 2024 
mit 97 Siegen, 15 Unentschieden 
und nur 63 Niederlagen sehr 
positiv aus, so gestaltete sich 
das Kalenderjahr 2025 immer 
noch positiv, aber etwas aus-
geglichener. 107 Siegen stehen 
23 Unentschieden und 97 Nie-
derlagen bei einer Tordiff erenz 
von 635:629 gegenüber.

Nach dem Motto Alter vor 
Schönheit beginnen wir unser 
Fazit mal bei den Ältesten im 
Bunde. Die Ü45 Vertretung des 
SV Erzhausen erreichte in der 
Saison 24/25 das Halbfinale 
des Kreispokal. Dies ist das 
angestrebte Mindestziel, denn 
ab dieser Runde gibt es Biergut-
scheine zu gewinnen. Wie schon 
des Öfteren in den vergangenen 
Jahren hieß der Gegner im Halb-
finale FC Ober-Ramstadt. Man 
wusste genau was auf einen 
zukommt, und besprach sich 
im Detail, wie man die Stärken 
des Gegners stoppen kann. Um-
gesetzt wurde davon: Nichts. 1:7 
hieß es völlig verdient am Ende 
des Spiels, die höchste und am 
meisten frustrierende Nieder-
lage der AH in den vergange-
nen 10 Jahren. In der aktuellen 
Spielzeit hat sich die Truppe 
vom Trainerteam Frank Basel / 
Robert Jungfer nach einem 2:0 
Erfolg beim TSV Pfungstadt fürs 
Viertelfinale qualifiziert. Gegner 
wird hier der SV St. Stephan 
sein, das Spiel findet auswärts 
Mitte Februar statt.

Besser machten es die jünge-
ren alten Herren. Die Ü35 konn-
te im Mai 2025 ihren Kreispo-
kaltitel erfolgreich verteidigen. 
Einem 3:2-Auswärtserfolg bei 
RW Darmstadt im März folgte 
ein nie gefährdeter 3:0-Sieg im 
Finale über die SKG Bickenbach. 
Die Titelverteidigung bedeutete 
zugleich auch wieder die Qua-
lifikation für den Hessenpokal. 
Man war sich einig in dieser 
Saison mehr erreichen zu wol-
len als im Jahr zuvor, als an 
Kerbfreitag nach dem 1:3 gegen 
den späteren Titelträger Spvgg. 

Eltville schon nach der ersten 
Runde Schluss war. Geklappt 
hat das leider nicht. Die Auslo-
sung ergab ein Heimspiel gegen 
die SG AH Otzberg. Ein fast de-
ckungsgleicher Verlauf wie im 
Vorjahr. 1:1 zur Pause, und zwei 
späte Gegentreff er bedeuteten 
auch dieses Jahr das frühe Aus. 
Man muss feststellen, dass die 
Trainingsbeteiligung und der 
Trainingseinsatz etwas nachge-
lassen hat (der Verfasser dieses 
Textes nimmt sich hier aus-
drücklich nicht aus), und damit 
wird es folgerichtig schwieriger 
in den Spielen, in denen es um 
die Wurst geht zu bestehen. 

Abgesagte Teilnahmen an 
Wettbewerben wie dem AH Ü40 
oder Ü50 Hessencup, bei dem 
man einige Male erfolgreich mit 
von der Partie war, unterstrei-
chen so ein bisschen die aktu-
elle Situation. Bleibt zu hoff en, 
dass an diesen Wettbewerben 
im nächsten Jahr wieder eine 
Vertretung gemeldet werden 
kann, denn zwischen 15 und 
25 Kickern tummeln sich nach 
wie vor Mittwoch für Mittwoch 
im AH-Training. Sollte sich der 
sportliche Elan der Spieler wie-
der auf ein ähnliches Niveau 
heben lassen, wie am Buff et der 
letztjährigen Weihnachtsfeier, 
dann dürfte sich auch im Ka-
lenderjahr 2026 wieder der ein 
oder andere Sieg feiern lassen 
können.

Die Bilanz der aktiven Teams 
liest sich ebenfalls positiv. Die 
erste Mannschaft etablierte sich 
auf beeindruckende Art und 
Weise in der Kreisoberliga. Platz 
8 stand in der ersten Saison 
nach dem Aufstieg zu Buche, 
eine Bilanz, die sich mehr sehen 
lassen kann.

Die zweite Mannschaft er-
reichte mit etwas Glück (am 
Ende kräht aber kein Hahn mehr 
danach) den Klassenerhalt in 
der Kreisliga B, und die neufor-
mierte dritte Mannschaft been-
dete ihre allererste Saison auf 
einem starken 7. Tabellenplatz in 
der Kreisliga D. Wie man weiß, 
ist das zweite Jahr immer etwas 
schwerer als das Erste. Genauso 
stellt es sich dieses Jahr auch für 
die erste Mannschaft dar. Ein 
Teil des Trainerteams Brkovic/
Bozkir hatte im März überra-
schend angekündigt, nach Ende 
der Saison sein Amt niederzule-
gen. Fehlende 
Perspek t ive 
war einer der 
Gründe, die 
von Dragoslav 
Brkovic ge-
nannt wurden. 
Dies geschah 
zu einem 
Z e i t p u n k t , 
als die erste 
Mannschaf t 
gerade mit drei 
Siegen aus der 
Winterpause 
gestartet war, 
und das im 
Aufstiegsjahr.

Bünyamin Bozkir war da an-
derer Meinung und übernahm 
die Truppe nach der Sommer-
pause als alleiniger Cheftrainer. 
Unglaubliches Verletzungspech 
sorgten in der Hinrunde dafür, 
dass die Bilanz nicht ganz so 
positiv ausfällt wie in der ersten 
Saison. Positiv ist allerdings 
zu erwähnen, dass durch den 
teilweise auch längerfristigen 
Ausfall von vermeintlichen 
Stammkräften die Jungen in die 
Bresche springen müssten. Und 
sie taten dies auf überzeugende 
Arte und Weise. Aktuell stehen 
19 Punkte nach der Hinrunde zu 
Buche. Sechs Punkte beträgt 
der Vorsprung (Stand 14.11.) 
auf den Abstiegsrelegations-
platz und es besteht derweil 
Hoff nung, dass Stammkräfte 
wie Tobias Krall, Sven Schnier, 
Christian Kranz, Levin Bozkurt, 
Lucas Rödl, Rouven Bohn und 
weitere Spieler spätestens in 
der Rückrunde wieder eingrei-
fen können. Sind alle Mann an 
Bord, dann erkennt man für 
diese über Jahre gewachsene 
Mannschaft alles andere als 
Perspektivlosigkeit.

Der größte Fehler wäre in-
des, sich darauf zu verlassen, 
dass dann der Klassenerhalt 
ein Selbstläufer wird. Einer-
seits stehen einige ärgerliche 
Niederlagen in der Bilanz der 
Hinrunde, wie z.B. bei Aufstei-
ger Genclerbirligi Bischofsheim, 
oder auch bei SKV Büttelborn II,
andererseits wurden aber auch 

Siege gegen Mannschaften 
eingefahren, die nicht unbe-
dingt eingeplant waren. Der 
SV St. Stephan hatte sicherlich 
nicht damit gerechnet, keinen 
einzigen Punkt aus Erzhausen 
entführen zu können, aber 
durch eine geschlossene Mann-
schaftsleistung und Kampf bis in 
die 8. Minute der Nachspielzeit 
stand am Ende ein 1:0-Sieg und 
dringend benötigte 3 Punkte. 

Auch der 2:1-Sieg am Family 
Day gegen TSG 1846 Darm-
stadt war eine beeindruckende 
Willensleistung der Truppe von 
Bünyamin Bozkir und Noah 
Guzman. Es bleibt zu hoff en, 
dass die die Verletzten alle wie 
erhoff t wieder hinzustoßen 
werden, und eine reibungslose 
Vorbereitung absolviert werden 
kann. Konkurrenzkampf belebt 
das Geschäft, aber erfreulich 
zu sehen, wie viele junge Spie-
ler sich in die erste Mannschaft 
reingespielt haben. Stellvertre-
tend nennen seien hier Finn 
Paetzold, Tim Hauptkorn, Co-
nor Bohn, Luca Basel, Tristan 
Möhring und Giuliano Wimmer, 
dem Sohn der Vereinslegende, 
des ehemaligen Verbandsliga-
spielers und hell leuchtendem 
Stern am Fairplay-Himmel Tim 
B. Wimmer.

Alle genannten standen in 
der Startelf des Teams, das 
gegen den SV St. Stephan den 
Dreier einfuhr. Eine erfreuliche 
Entwicklung hat mit Start der 
neuen Saison 25/26 auch die 

zweite Mannschaft genommen. 
Auch in der vergangenen Sai-

son war schon früh eine Hand-
schrift des Trainerteams Carsten 
Grünewald und Peter Schima 
zu erkennen. Viel zu oft jedoch 
verpasste es die Truppe, den 
spielerisch positiven Eindruck in 
Zählbares umzumünzen. Immer 
wieder stand man am Ende des 
Spiels kopfschüttelnd da und 
wusste nicht, warum man hier 
eigentlich gerade (wieder) ver-
loren hatte.

Das änderte sich mit Start der 
Saison 25/26 jedoch maßgeb-
lich. Trotz aller Widrigkeiten, 
denn bekanntermaßen leidet 
auch die zweite Mannschaft 
unter einer Verletztenmisere der 
ersten Mannschaft. Wenig Un-
terstützung aus dem Kader der 
ersten, eher Unterstützung aus 
dem Kader der zweiten Mann-
schaft in Richtung war nötig.

Beeindrucken ließ man sich 
davon aber in keinster Weise. 
Spielerisch genauso gut anzu-
sehen, wie in der vergangenen 
Saison schaff te es die zweite 
Mannschaft nun auch in aller 
Regelmäßigkeit, verdientes 
Zählbares mit nach Hause zu 
nehmen. Erfreulich ist hier 
auch die Tatsache zu nennen, 
dass mit Tobias Avemaria eine 
weitere Unterstützung zum Trai-
nerteam gestoßen ist. Aktuell 
belegt die zweite Mannschaft 
einen starken 7. Tabellenplatz. 
Wäre vor anderthalb Jahren 
der Bericht über die „Aktiven“ 
genau an dieser Stelle zu einem 
Abschluss gekommen, so haben 
wir heute voller Stolz das Ver-
gnügen über eine weitere aktive 
Mannschaft Auskunft geben zu 
können.

Unsere im Jahr 2024 von Achim 
V. Trzebiatowski gegründete 
„Dritte“ hat sich inzwischen fest 
etabliert. Wie schon erwähnt 
erreichten die Jungs in ihrer al-
lerersten Saison einen starken 
7. Tabellenplatz und sind auch 
in der aktuellen Saison grund-
solide in die Runde gestartet. 
Nicht ganz so erfolgreich wie in 
der vergangenen Spielzeit, aber 
dennoch belegt die Truppe ak-
tuell einen zufriedenstellenden 
10. Tabellenplatz. Der Rückstand 
auf die vorderen Tabellenregio-
nen ist äußerst überschaubar, 
so dass hier auf jeden Fall noch 
Luft nach oben ist. Verbesse-
rungspotential ist sicherlich im 

„über die Zeit 
bringen“ von 
Vorsprüngen 
zu sehen. 
Sowohl am 
zweiten als 
auch am drit-
ten Spieltag 
mussten die 
E r z h ä u s e r 
den jeweiligen 
Ausgleich in 
der Nachspiel-
zeit schlucken. 
Entsprechend 
ist die Hoff -
nung groß, 
dass die 

„Dritte“, die traditionell mon-
tags abends ihre Heimspiele 
austrägt, am Ende der Saison 
einen ähnlichen Tabellenrang 
erreichen kann, wie in der ver-
gangenen Saison. Komplettiert 
wird die Riege der aktiven 
Mannschaften durch eine Frei-
zeitmannschaft, die am Spiel-
betrieb der Hobbyliga „Groß-
Gerau“ teilnimmt. Betreut wird 
diese Truppe ebenfalls durch 
Achim v. Trzebiatowski, dem es 
durch die Bildung dieser beiden 
Mannschaften gelungen ist, ei-
ner stattlichen Anzahl an Spie-
lern im Heimatverein auch wei-
terhin regelmäßig ausreichend 
Spielzeit zu geben.  Kommen  
wir nun zum Tafelsilber eines 
jeden Vereins – der Jugend.

Nach wie vor schmerzt die 
Lücke der Jahrgänge 2007 und 
2008, so dass aktuell keine A-
Jugend gestellt werden kann. 
Allerdings wird unter der Regie 
von Jugendleiter Stephan Karl-
stedt an allen Ecken und Enden 
daran gearbeitet, dass sich das 
Thema „keine A-Jugend in Erz-
hausen“ in einem Jahr erledigt 
hat. Nicht ganz einfach, wenn 
man im Hinterkopf behält, dass 
andere Mannschaften aus der 
Umgebung ihre Jugendmann-
schaften mit den besten Ta-
lenten aufblähen (teilweise mit 
knapp 30 Spielern pro Kader). 
Die Folge kann sein, dass die 
besten Talente der kleinen Ver-
eine in riesengroßen Kadern im 
Schnitt viel zu wenig Spielzeit 
bekommen. Auch aus unseren 
Reihen haben sich Spieler in 
dieser Hinsicht ausprobiert. 

Wichtig ist, dass wenn man 
feststellt, dass der Schritt weg 
vom Dorfverein doch nicht so 
abläuft, wie man sich das vor-
stellt, die Türe zurück zu uns 
immer auf ist. Einige erfreuliche 
Beispiele, die nach kurzer Zeit 
wieder zurückgekehrt sind, spie-
len wieder im Erzhäuser Trikot. 
Natürlich gibt es auch Beispiele, 
die anderswo glücklich gewor-
den sind und das ist auch völlig 
in Ordnung, wenn das Talent 
so groß ist, um den nächsten 
Schritt zu machen. Unbezahlbar 
ist es dennoch, mit den Jungs, 
mit denen man schon in der 
Jugend gekickt hat, auch im 
Aktiven- und später AH-Bereich 
gemeinsame Erfolge zu feiern. 
Ziel beim SV Erzhausen ist es 
jahrgangsreine Mannschaften 
ins Rennen zu schicken, um in 
naher Zukunft schon Saison 
für Saison die Eigengewächse 
als Nachschub für die aktiven 
Mannschaften auszubilden.

Denn der größte Spaß für alle 
Fußballliebhaber auf „Dorfver-
ein-Level“ ist es, wenn man die 
Jungs aus der eigenen Jugend 
später bei den Aktiven rumren-
nen sieht. Im besten Fall ist die 
Identifikation irgendwann so 
groß, dass die Jungs und Mä-
dels auch nach der aktiven Kar-
riere mitanpacken und Teil des 
Vereins bleiben. Fortsetzung
folgt…

A b  M i t t w o c h  b e r e i t s  b e q u e m  o n l i n e  l e s e n :  e r z h a e u s e r - a n z e i g e r. d e 
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SGA Ringer stehen im 
Finale der Verbandsliga

Arheilgen (jw). Der Halbfinal 
Rückkampf gegen den KSC 
Niedernberg hielt was er ver-
sprach. Buchstäblich bis zur 
letzten Sekunde elektrisierte 
die Spannung die Zuschauer 
und Sportler. Die SGA ging mit 
einem 20:12-Hinkampfsieg ins 
Rennen und so war die takti-
sche Marschrichtung für beide 
Mannschaften klar.

Schon der Auftakt ließ die Zu-
schauer jubeln. Emirhan Uzun-
güney startete im griechisch-rö-
mischen Stil der 57-Kilo-Klasse 
furios. Mit schnellen Aktionen, 
viel Druck und sauberer Technik 
legte er seinen Gegner Cemal 
Altintas noch in der ersten Mi-
nute fast im Sekundentakt auf 
die Matte. Nach 1:32 Minuten 
war Schluss – Schultersieg, 4:0 
Mannschaftspunkte.

Doch die Freude hielt nur kurz. 
Im Schwergewicht musste sich 
Gino Weiß dem kraftvollen Pe-
ter Dölger geschlagen geben. 
Gino Weiß versuchte alles, um 
seinem 25kg schwereren Geg-
ner einen Punkt abzutrotzen, 
doch Sekunden vor Ablauf der 
Kampfzeit musste sich Weiß mit 
0:16 geschlagen geben

Auch Mikail Karabulut kämpfte 
beherzt, zeigte Mut in der Off en-
sive und holte mehrfach wichti-
ge Punkte. Doch Khachik Gas-
paryan war an diesem Abend 
zu abgezockt. Der Arheilger 
begrenzte die Niederlage aber 
auf 0:3 Mannschaftspunkte und 
trug seinen Teil zum Gesamter-
folg bei.

Ein echtes Ausrufezeichen 
setzte danach Nils Schaefer (98 
kg GR). Nach frühem Rückstand 
drehte er den Kampf komplett. 
Mit klugem Zugreifen und sau-
berem Werfen holte er Punkt um 
Punkt. Der verdiente 12:2-Sieg 
brachte Arheilgen zurück – 7:7 
zur Pause.

Nach dem Wechsel blieb es 
eng. Alpay Dokuz kämpfte sich 
nach Rückstand stark zurück, 
verpasste aber knapp den Sieg. 
Auch Roko Marin zeigte im 
wilden Schlagabtausch großen 
Einsatz, musste aber am Ende 
den entscheidenden Punkt 
abgeben. Fardin Taj Zada hielt 
lange dagegen, doch auch hier 
fehlten wenige Sekunden, um 
noch einen Mannschaftspunkt 
zu ergattern.

Damit lag der Druck auf dem 
letzten Kampf – und der hatte es 
in sich. Lorn Schütz traf auf den 
bundesligaerfahrenen Ibrahim 
Fallacara. Schütz begann mutig, 
überraschte mit einer starken 
Vierer-Wertung und ließ sich 
auch nach einem Punkt gegen 
ihn nicht aus dem Konzept brin-
gen. Fallacara hingegen verlor 
die Selbstkontrolle und ließ sich 
zu einer Unsportlichkeit hinrei-
ßen. Disqualifikation, 4:0 für 
Arheilgen, und die Halle kochte.

Am Ende reichte das 11:14 aus 
Sicht der SG Arheilgen für den 
Einzug ins Finale gegen den 
TSV Hofgeismar. Der Hinkampf 
findet am kommenden Samst 
(6.12.) statt, der Rückkampf bei 
der SGA am 13.12.

SGA-Tennis

Gelungener Saisonabschluss der Herren 30 IV

Arheilgen (mo). Am 28. No-
vember diesen Jahres veranstal-
ten die „Herren 30 IV - Sommer 
′25“ zusammen mit weiteren 
Tennisbegeisterten aus ande-
ren Altersgruppen den Saison-
abschluss 2025. Von 20.30 Uhr 
bis morgens früh um 01.30 Uhr 
duellierten sich 16 Quasi-Profis 
in 11 Runden á 12-15 Minuten 
bei einem geselligen Doppel-

Schleifchen-Turnier. Ab 22 Uhr 
sorgten drei Partypizzen im 
Magen für leichte Dynamikein-
schränkungen. Ein kühles Blon-
des unterstützte die Verdauung. 
Ein gelungener Abend mit nur 
zufriedenen Teilnehmern. Die 
Goldmedaille konnte sich Tim, 
Silber David und Bronze Da-
niel sichern und kleine Preise 
ergattern. Lange Ballwechsel, 

gefühlvolle Stopps und Lobs, 
clever eingesetzte Netzroller, 
gleichmäßig Asse und Doppel-
fehler waren geboten – manch 
einer Biss in den Schläger, wenn 
es mal nicht ATP-Niveau hatte. 
Fünf Minuten nach Ende wurden 
schon Pläne für eine Neuaufla-
ge in der Halle, aber auch für 
den Sommer geschmiedet. Die 
Spielpläne sollen mittels Chat 

GPT und App-Einsatz weiter 
verfeinert werden. Junge und er-
fahrene Spieler wachsen so zu-
sammen und fördern das Mitein-
ander in diesem schönen Verein. 
Für die Organisation haben sich 
Marc Orlikowski und Sebastian 
Schmidt ins Zeug gelegt. Es hat 
an nichts gefehlt – aber kritisch 
zu sehen war, dass am Ende Bier 
übrig geblieben ist.

Spannender Montante-Workshop
bei SV Blau-Gelb Darmstadt

Neue Erfahrung für die Mitglieder der Abteilung Historisches Fechten
Darmstadt (kg). Mit einem be-

sonderen Highlight startete die 
Abteilung Historisches Fechten 
des SV Blau-Gelb Darmstadt in 
die Adventszeit: Ein Intensiv-
Workshop zum Montante, der 
historischen Zweihand-Groß-
waff e der iberischen Fecht-
tradition. Geleitet wurde der 
Lehrgang von Chris Lee Becker, 
Leiter der Academia da Espada 
Deutschland, der sich seit vielen 
Jahren mit historischen Kampf-
künsten und insbesondere mit 
spanischen Rapier und dem 
Montante beschäftigt.

Schon beim Aufwärmen wurde 
deutlich, dass dieser Workshop 
etwas Besonderes ist. Viele 
Teilnehmende hatten bislang 
vor allem Erfahrungen mit dem 
Langen Schwert gesammelt. 
Der Schritt hin zur wuchtigen, 
aber erstaunlich eleganten Füh-
rung des Montante war für viele 
eine völlig neue Perspektive auf 
historische Fechtkunst.

Im theoretischen Einstieg 
erläuterte Chris Lee Becker 
zunächst die historische Ein-
ordnung des Montante: seine 
Verwendung in der Stadtver-
teidigung, beim Schutz von Per-
sonen und in der Kriegführung, 
aber auch seine Rolle in Fecht-
schulen und Lehrbüchern der 
Frühen Neuzeit. Anschließend 
wurden grundlegende Haltun-
gen, Fußarbeit und typische 
Bewegungsmuster vermittelt.

Im praktischen Teil des 
Workshops stand vor allem 

die Kontrolle über Raum und 
Distanz im Vordergrund. Durch 
festgelegte „Regeln“ (Reglas) 
und Bewegungsabfolgen lern-
ten die Teilnehmenden, wie 
das Montante genutzt werden 
kann, um mehrere Gegner auf 
Distanz zu halten, Durchgänge 
zu sichern oder eine Person zu 
schützen. Die Kombination aus 
großräumigen Schlägen, flüs-
siger Schrittarbeit und klarer 
Struktur sorgte bei vielen für 
ein „Aha-Erlebnis“.

„Man merkt sehr schnell, dass 
das Montante keine plump ge-

schwungene Riesenwaff e ist, 
sondern ein hochpräzises Inst-
rument“, so das Fazit eines Teil-
nehmers. „Die Regeln zwingen 
einen dazu, sauber zu arbeiten 
und gleichzeitig den Über-
blick über den ganzen Raum 
zu behalten. Das ist eine tolle 
Ergänzung zu unserem bishe-
rigen Training.“ Der Workshop 
habe gezeigt, wie bereichernd 
der Blick über den Tellerrand 
der eigenen Fechttradition sein 
könne, so Klaus Gehrunger, 
Trainer und Abteilungsleiter des 
Historischen Fechtens beim SV 

Blau-Gelb Darmstadt. Gleich-
zeitig knüpfe das Montante an 
viele Prinzipien an, die auch im 
Langen Schwert gelten, etwa 
die Bedeutung von Linie, Timing 
und Dominanz der Mitte.

Für die Abteilung Historisches 
Fechten des SV Blau-Gelb 
Darmstadt war der Montan-
te-Workshop ein wichtiger 
Schritt in der Erweiterung des 
Angebots. Weitere Spezial-
Workshops und Seminare sind 
bereits in Planung, um den 
Mitgliedern ein breites Spek-
trum historischer Fechttradi-
tionen zugänglich zu machen. 
So werden in 2026 Workshops 
und Kurse zu Rapier, Säbel und 
Dussak stattfinden.

Über die Abteilung
Historisches Fechten im
SV Blau-Gelb Darmstadt

Die Abteilung Historisches 
Fechten im SV Blau-Gelb 
Darmstadt widmet sich der 
rekonstruierten europäischen 
Fechtkunst auf Basis histori-
scher Quellen. Trainiert wird 
vorrangig das Fechten mit Lan-
ges Schwert, Langes Messer, 
und andere historische Waff en 
als Ergänzung. Im Fokus stehen 
technische Präzision, Partner-
sicherheit, sportliche Fairness 
und die Freude an Geschichte 
in Bewegung.

Weitere Infos unter:
www.gladius-strictus.de
www.sv-blaugelb.de

Weihnachten
im Schuhkarton

Geschenke für Kinder in Osteuropa – eine 
Aktion des Christlichen Zentrum Darmstadt

Arheilgen (rs). Wir organisie-
ren wieder als Kirche in Zusam-
menarbeit mit dem Hilfswerk 
„Samariterdienst e.V.“ die Aktion 
„Weihnachtspakete für Kinder 
in Osteuropa“. Wie auch in den 
vergangenen Jahren sammeln 
wir, um Kindern und Familien in 
Osteuropa eine Freude zu be-
reiten, die normalerweise keine 
Geschenke erhalten. Mit deinem 
kleinen Beitrag kannst du einen 
sichtbaren und spürbaren Un-
terschied im Leben von anderen 
Menschen machen. Dazu deko-
rieren wir (wenn möglich) einen 
Schuhkarton oder einen ande-
ren Karton in der Größe eines 
Schuhkartons. Was inhaltlich 
darin eingepackt werden soll, 
erfahrt ihr auf einem Flyer, den 
es in unserer Gemeinde gibt 
oder auf unserer Website einge-

sehen werden kann. (Website: 
www.cz-darmstadt.de)

Die Abgabe kann immer sonn-
tags zwischen 10.30 Uhr und 
13.00 Uhr in unserer Gemeinde 
erfolgen, oder während der 
Woche dienstags, donnerstags 
und freitags zwischen 9.30 Uhr 
und 11.30 Uhr erfolgen. Letzter 
Termin ist der 14. Dezember. 
Die Adresse lautet: Christliches 
Zentrum Darmstadt, Röntgenstr. 
18, 64291 Darmstadt-Arheilgen.

Wir nehmen auch gewa-
schene, verpackte, gebrauchte 
Kleidung an. Sie wird durch 
den Verein „Vergiss mein nicht“ 
(www.vergiss-mein-nicht.de) in 
die Ukraine gebracht. Abgabe-
termin dafür ist ebenfalls der
3. Advent, 14. Dezember.

Vielen Dank für deine Inves-
tition!

Unsere Leistungen für Sie:

● Kostenloser Hörtest

● Unverbindliches Probetragen
 von Hörgeräten aller Hersteller

● Wartung und Reparatur Ihrer
 Hörgeräte (auch Fremdgeräte)

● Maßgefertigter Schwimm-
 und Gehörschutz

Hörakustik-Gunkel-Arheilgen ● Hörakustikermeister
Frankfurter Ldstr. 165 ● 64291 Darmstadt ● Tel. 06151 27 87 967
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Karl Traser GmbH
Ritterstraße 13, 64291 DA-Arheilgen
Telefon:  0 61 51 / 37 18 76
E-Mail:  info@karl-traser.de

www.karl-traser.de

CDU Kranichstein
wählt neuen Vorstand

Kranichstein (jeg). Am Don-
nerstag, den 27.11.2025 fand im 
Restaurant Cellino die diesjäh-
rige Mitgliederversammlung 
des CDU-Stadtbezirksverband 
Darmstadt-Kranichstein statt, 
in deren Rahmen ein neuer 
Vorstand gewählt wurde. Der 
bisherige Vorsitzende Jan-Eric 
Girts wird die CDU-Kranichstein 
auch die kommenden zwei 
Jahre als Vorsitzender führen, 
ihn unterstützen seine beiden 
Stellvertreter Dr. Udo Frees und 
Michael May. May, der bereits 
seit vier Jahren dem Vorstand 
der CDU Kranichstein als 
stellvertretender Vorsitzender 
angehört, bedankte sich beim 
frisch-wiedergewählten Vorsit-
zenden Girts für die konstruktive 
und vertrauensvolle Zusammen-
arbeit in der vergangenen Amts-
periode. Als Schriftführer wurde 
Andreas Depta wiedergewählt. 
Den Vorstand komplettieren die 
beiden Beisitzer Reiner Block 
und Andrea Stegmann. Girts 

bedankte sich bei der ehema-
ligen Stadtverordneten Stella 
Stegmann für ihre langjährige 
und tatkräftige Mitarbeit und 
wünschte ihr für die Zukunft 
alles Gute. Stella Stegmann 
war nach vier Jahren aus dem 
Vorstand der CDU Kranichstein 
ausgeschieden.

Der Vorsitzende gab einen 
kurzen Ausblick auf die kom-
mende Amtszeit. Bestimmend 
für die Arbeit des neuen Vor-
standed wird weiterhin die Si-
tuation am Bahnübergang nach 
Arheilgen sein; aber auch das 
geplante ICE-Reinigungswerk 
an demselben Standort wird 
eine große Rolle spielen. Es sei 
wichtig, so Girts, dass die Bahn 
sich mit den Wünschen und 
Sorgen der Kranichsteinerinnen 
und Kranichsteiner auf beiden 
Seiten der Eisenbahntrasse 
auseinandersetze.

Insbesondere müsse der 
flüssige Verkehrsfluss wieder 
hergestellt werden.

Auszeichnung für SGA-Athletinnen und -Athleten 
bei der Sportlerehrung der Stadt Darmstadt

Arheilgen (pn). Am vergange-
nen Samstag hat die Wissen-
schaftsstadt Darmstadt in der 
Böllenfalltorhalle insgesamt 281 
Sportlerinnen und Sportler für 
ihre herausragenden Leistun-
gen geehrt – darunter auch 18 
erfolgreiche Athletinnen und 
Athleten der Sportgemeinschaft 
Arheilgen. Die Auszeichnungen 
für Jugendliche und Erwach-
sene erfolgten gemäß der 
Ehrungsordnung der Wissen-
schaftsstadt Darmstadt. „Sport 
verbindet, inspiriert und zeigt, 
was möglich ist, wenn man für-
einander einsteht.

Mit der Sportlerehrung wür-
digen wir die Menschen, die 
unsere Stadt national und in-
ternational repräsentieren – und 
gleichzeitig in den Vereinen hier 
vor Ort unverzichtbare Impulse 
setzen“, sagte Oberbürgermeis-
ter und Sportdezernent Hanno 
Benz.

Erfolgreiche
Sportakrobatik der SGA

Besonders herausragend 
waren die Leistungen der 
SGA-Sportakrobatinnen Alisa 
Marahtanova, Malika Strack 
und Marlene Strack. Das Trio 
sicherte sich den 3. Platz bei 
der Europameisterschaft in 
der Mannschaftswertung und 
errang darüber hinaus zwei 
Deutsche Meistertitel sowie drei 
Hessenmeistertitel in der Junio-
ren-Klasse. Mit ihrer eindrucks-
vollen Darbietung im Rahmen-
programm der Sportlerehrung 
begeisterten sie das Publikum 
und zeigten eindrucksvoll, wie 
viel Eleganz, Kraft, Beweglich-
keit, Mut und Vertrauen in dieser 
spektakulären Sportart vereint 
sind. Ebenfalls geehrt wurden 
die SGA-Athletinnen Lina Bi-
zilja, Alexandra Trotsenko und 
Lilli Völger für ihren 1. Platz bei 
der Hessischen Meisterschaft 

in der Mannschaftswertung im 
Damen-Trio.

Rollkunstlauf mit zahlreichen 
Spitzenleistungen

Für besondere sportliche Er-
folge im Rollkunstlauf wurden 
gleich mehrere Athletinnen der 
SG Arheilgen ausgezeichnet. In 
der Kategorie „Show“ sicherte 
sich das Team den 1. Platz bei 
der Hessischen Meisterschaft. 
Geehrt wurden Svenja Burk-
hardt, Tabea Daum (zusätzlich 
Hessenmeisterin Pflicht), Anne-
ka Hell, Jennifer Kaller, Carolin 
Klanke, Zoé Lennert, Yara Quen-
net, Helene Reuke, Philippa 
Reuke und Amelie Scheiring.

Erfolge im Bahnengolf
und Ringen

Bahnengolfer Levi Tritsch 
errang EM-Gold mit der Mann-
schaft und belegte zudem einen 
hervorragenden dritten Platz im 

Einzel. Ebenfalls ausgezeichnet 
wurde Mikail Karabulut, der sich 
den Titel des Hessenmeisters 
Jugend im Ringen (U14, grie-
chisch-römisch, 57 kg) sicherte.

SGA-Präsident Thomas Stetz 
verfolgte die Veranstaltung mit 
großer Freude und würdigte 
die Leistungen aller Beteiligten: 
„Die heutige Sportlerehrung der 
Stadt Darmstadt erfüllt uns mit 
großem Stolz. Unsere Sportle-
rinnen und Sportler haben mit 
beeindruckender Leidenschaft, 
Disziplin und Teamgeist Heraus-
ragendes geleistet. Gleichzeitig 
gilt mein besonderer Dank un-
seren Trainerinnen und Trainern 
sowie allen Betreuerinnen und 
Betreuern, deren unermüdliches 
Engagement diese Erfolge über-
haupt erst möglich macht. Diese 
Ehrung ist ein gemeinsamer Er-
folg und ein starkes Zeichen für 
die außergewöhnliche Arbeit in 
unserem Verein.“

Links im Bild die Sportakrobatinnen mit Trainerin Liudmilla Marakhtanova, rechts die Gruppe der Rollsportläuferinnen mit Trainerin Nadja 
Heidtmann, in der Bildmitte der Bahnengolfer Levi Tritsch mit Dr. Simone Arnold, 1. Vorsitzende der Deutschen Minigolfjugend, neben 
SGA-Präsident Thomas Stetz und Oberbürgermeister Hanno Benz.

30.11. / SGA III – MSG Lorsch Einhausen II / 26:31 (8:14)

Erste Halbzeit als Knackpunkt –
Dritte verliert Heimspiel gegen Lorsch

Arheilgen (lb). Beim Heimspiel 
am Sonntagabend konnten die 
3. Herren der SGA keinen Sieg 
verbuchen. Zu groß war der Ab-
stand nach Halbzeit 1 und folg-
lich auch die Hypothek für die 
zweiten 30 Minuten. Dennoch 
zeigte man eine Leistungsstei-
gerung, auf die man definitiv 
aufbauen kann.

Beide Teams fanden direkt in 
das Spiel und so stand es nach 3 
Minuten bereits 2:2. In der Folge 

konnten die Gäste jedoch des 
Öfteren zu einfache Tore aus 
dem Rückraum erzielen. Die 
Heim-Sieben verschob in der 
Defensive zu langsam und war 
stets den Schritt zu spät. Vorne 
tat man sich auch zunehmend 
schwerer. Ballverluste und zu 
hastige Abschlüsse prägten das 
Angriff sspiel meist. Gute Aktio-
nen gelangen wenn dann über 
1gg1 Situationen oder über den 
Kreis. Zur Halbzeit hieß es 8:14.

Die zweiten 30 Minuten waren 
dann eine deutliche Leistungs-
steigerung und man konnte auf 
dem Papier diese Halbzeit für 
sich entscheiden.

Das Zusammenspiel griff  
deutlich besser und so gelang 
es fast allen Feldspielern, Tore 
zu erzielen. Am Ende reichte 
es durch den hohen Rückstand 
zwar nicht mit einem Erfolg - auf 
die Leistung lässt sich jedoch 

aufbauen. Mit 2,3 Leuten mehr 
auf der Bank und mehr Rotati-
onsmöglichkeiten ist der nächs-
te Sieg nur eine Frage der Zeit.

Es spielten: Beutel, Sebasti-
an (Tor); Knell, Sascha (Tor); 
Wenzel, Lukas; Porth, Carsten 
(1); Skotarczyk, Tom (5); Dussel, 
Daniel (6); Adler, Tobias (4); 
Neufeld, Dominik (3); Nettings-
meier, Lucas (2); Clüsserath, 
Hendrik (3); Creutz, Marcel (2).

08.11. / SG Arheilgen – HSG Langen / 21:11 (13:7)

wE1 Hinrundenmeister 
nach Sieg gegen Langen
Arheilgen (lb). Im letzten Spiel 

der Hinrunde traf die SGA auf 
die E1 aus Langen. Nach schnel-
ler Führung (4:1 5.Min) kam der 
Gegner besser ins Spiel und 
holte Tor um Tor auf (5:4 12. 
Min). Unsere Mädels ließen sich 
aber davon nicht verunsichern 
und zogen noch vor der Pause 
auf +6 davon, was vor allem an 
der Kaderbreite lag – es trafen 
bereits vor dem Seitenwechsel 6 
verschiedene Spielerinnen. 

Nach dem Wechsel starteten 
die Arheilgerinnen mit einem 

5:2 Lauf und ließen sich den 
Vorsprung nicht mehr nehmen. 
Dank konsequenter Abwehrar-
beit kamen die Gegner zu wenig 
klaren Chancen, so dass unsere 
Torhüterinnen sich ein ums an-
dere Mal auszeichnen konnten.

Am Ende hieß es völlig verdient 
21:11 für die Gastgeberinnen, die 
ihre Freude mit dem inzwischen 
schon gewohnten Siegestanz im 
Mittelkreis demonstrierten.

Für die SGA spielten: Alina, 
Elli, Lina, Sara, Mila, Mila, Nora, 
Annica, Romy und Anna.

SCHON MITTWOCHS ONLINE.

29.11. / SGA II – TGB Darmstadt / 29:28

Heiß umkämpftes Stadtderby
im Merck-SGA-Sportzentrum

SGA gewinnt mit viel Kampf verdient und fährt 18. Heimsieg in Folge ein
Arheilgen (lb). Am Samstag, 

den 29.11. hieß es im Merck-
SGA-Sportzentrum Derbyzeit. 
Die zweite Mannschaft der 
SGA empfing die erste Garde 
der Herren aus Bessungen. 
Hier hieß es Platz 4 gegen Platz 
5 und wichtige Punkte, um im 
oberen Tabellendrittel weiter 
mitmischen zu können.

Die Halle war voll und so hat-
ten die Hausherren ab Minute 
eins volle Unterstützung von 
der Tribüne die auch benötigt 
wurde. Zu Anfang des Spiels 
tasteten sich beide Mannschaft 
nach und nach ab. Nach den 
ersten 5 Minuten konnten die 
Hausherren aber das erste Mo-
mentum für sich gewinnen und 
die Überzahl nach der ersten 
Zeitstrafe der Gäste in einem 
drei Tore Vorsprung zum 6:3 
verwandeln. In der Folge konn-
ten die Hausherren die Führung 

weiterhin verteidigen, mal mit 
einem, mal mit drei Toren Vor-
sprung. In dieser Phase konnte 
die Gäste auch nur einen der 
fünf gegebenen 7-Meter ver-
wandeln. Die erste Halbzeit war 
im Großen und Ganzen ein Spiel 
auf Augenhöhe. Die Zuschauer 
bekamen ein hochinteressantes 
Spiel mit viel Einsatz auf beiden 
Seiten zu sehen. 

Als Aufsteiger konnte die zwo-
te Mannschaft gegen eine eta-
blierte Mannschaft aus der Be-
zirksliga mehr als gut mit halten. 
So kam man auch wieder hoch 
motiviert aus der Kabine. Die 
Hausherren starteten gewohnt 
gut in die zweite Halbzeit, doch 
in manchen Situation fehlte das 
Quäntchen Glück oder die letzte 
Genauigkeit. So verlor man in 
doppelter Unterzahl in der ers-
ten Viertelstunde die Führung 

und lag mit drei Toren zurück. 
Man stemmte sich mit aller 
Kraft gegen die aufkommende 
Niederlage. Auch durch wichti-
ge Tore vom 13 Tore Mann Paul 
Mayerhöfer kämpfte sich die 
Zwote in fünf Minuten zurück ins 
Spiel. So stand es zehn Minuten 
vor Schluss 26:26. Die letzten 
zehn Minuten boten allen in der 
Halle noch mal Spannung pur. 
Es ging auf beiden Seiten hart 
hin und her. Sieben Minuten vor 
Schluss konnten die zweiten 
Herren der SGA auf 29:27 stel-
len und kamen dann durch eine 
rote Karte in den zwei Minuten 
noch einmal in Unterzahl. Eine 
Minute vor Schluss verkürzten 
die Gäste durch einen erneuten 
Siebenmeter auf 29:28. Den 
folgenden Angriff  konnten die 
Hausherren nicht clever genug 
ausspielen, sodass die Gäste 
noch einmal 30 Sekunden Zeit 

hatten das Spiel auszugleichen. 
Die Abwehr stellte sich noch 
einmal auf und ein glänzend 
aufgelegter Lukas im Tor konn-
ten die letzte Chance des Spiels 
erneut vereiteln. Der Jubel war 
groß das hochspannende Spiel 
gewonnen zu haben. Damit 
bleibt man das 18. Heimspiel in 
Folge ungeschlagen. Die letzte 
Niederlage war am 09.03.2024.

Mit diesem Sieg bleibt man 
weiterhin in der Spitzengrup-
pe dabei. Das letzte Spiel des 
Jahres hat die zweite Garde der 
SGA am 06.12. um 17:30 Uhr.

Es spielten: Boudgoust, Lukas 
(Tor); Engel, Jonas (Tor); Krüger, 
Robin (3); Bußmann, Niklas (1); 
Klatt, Tobias; Dries, Michael (6); 
Büttner, Luis (1); Dries, Markus 
(2); Kaul, Janick (2); Mayerhö-
fer, Paul (13); Degel, Sebastian; 
Adler, Tobias; Reißer, Henrik (1).

®

... ALLE FÜR EINEN, EINER FÜR ALLE :
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Neue Trainingsrollstühle
für die Heiner-Rollis

Darmstadt (psd). Am Samstag 
(22.) überreichte die Sparkasse 
Darmstadt, vertreten durch Dr. 
Sascha Ahnert und in Anwe-
senheit von Oberbürgermeister 
und Sportdezernent Hanno 
Benz, den Heiner-Rollis und 
dem VSG Darmstadt 1949 e.V. 
einen Spendenscheck in Höhe 
von 20.000 Euro.

Mit dieser Spende wurden 
vier weitere Trainingsrollstühle 
gekauft, die die Trainingsbe-
dingungen der Athletinnen und 
Athleten deutlich verbessern. 
Die Heiner-Rollis wurden im 
März 2024 als Kooperation 
zwischen der VSG Darmstadt 
1949 e.V. und der SG Arheilgen 
gegründet.

Das Projekt bündelt Kompe-
tenzen aus dem Behinderten- 
und dem Handballsport. Hier 
spielen Menschen mit und ohne 
Beeinträchtigung gemeinsam – 
Alter und Geschlecht spielen 
keine Rolle. Ab Januar 2026 
spielen die Heiner-Rollis in 
der höchsten Spielklasse: der 
Rollstuhlhandball-Bundesliga.

(Foto: Wissenschaftsstadt Darmstadt, Amt für Kommunikation)

Präsidium der SGA appelliert für 
den Erhalt der Sportwissenschaft 

an der TU Darmstadt
Arheilgen (pn). Das Präsi-

dium der Sportgemeinschaft 
Arheilgen (SGA) sieht den 
gesellschaftlichen Stellenwert 
des Sports durch die drohende 
Schließung des Instituts für 
Sportwissenschaft der Tech-
nischen Universität Darmstadt 
gefährdet. Als einer der größten 
Sportvereine der Region folgt 
die SGA damit der Einschätzung 
des Landessportbundes Hessen 
(LSBH) und des SV Darmstadt 
98. Die SGA fordert gemein-
sam mit den anderen Sport-
organisationen den Erhalt des 
Instituts als zukunftsweisende 
akademische Einrichtung für die 
Sportwissenschaft in Hessen. 
Das Institut ist nicht nur für die 
Ausbildung von Sportlehrkräf-
ten und Fachkräften im Bereich 
des Gesundheits- und Breiten-
sports von zentraler Bedeutung, 
sondern auch ein aktiver Akteur 
in der sportwissenschaftlichen 
Forschung. Besonders die 
praxisorientierten Forschungs-
projekte und der Transfer in 

die Gesellschaft leisten einen 
unverzichtbaren Beitrag zur 
Förderung der physischen und 
sozialen Gesundheit der Bevöl-
kerung. Ein Wegfall des Instituts 
wäre ein Rückschritt für den 
Sport in unserer Gesellschaft. 
Der Verlust einer solchen aka-
demischen Einrichtung würde 
nicht nur die Qualität der sport-
wissenschaftlichen Ausbildung 
beeinträchtigen, sondern auch 
die langfristige Entwicklung 
des Sports und der Vereins-
landschaft beeinträchtigen. 
Die SGA befürchtet, dass der 
Gesellschaft zugutekommende 
Sportimpulse in Bereichen wie 
Integration, Inklusion und Ge-
sundheit verloren gehen könn-
ten. Besonders für die jungen 
Menschen in der Region würde 
dies einen Verlust darstellen, da 
die Ausbildungsmöglichkeiten 
und die fachliche Expertise im 
Bereich des Sports schrump-
fen würden. Thomas Stetz, 
Präsident der SGA, erklärt: 
„Die Schließung des Instituts 

für Sportwissenschaft an der 
TU Darmstadt würde nicht nur 
den Sport in der Wissenschaft 
schwächen, sondern auch die 
gesamte Sportkultur in Hessen 
und darüber hinaus negativ 
beeinflussen. Sport ist weit 
mehr als nur körperliche Betä-
tigung. Er stärkt den sozialen 
Zusammenhalt und fördert die 
Integration, und das Institut an 
der TU Darmstadt spielt eine 
entscheidende Rolle, diese Wer-
te in die Gesellschaft zu tragen. 
Wir müssen uns als Gesellschaft 
fragen, ob wir wirklich darauf 
verzichten wollen.“

Das Präsidium der SGA ap-
pelliert daher eindringlich an 
die Verantwortlichen der TU 
Darmstadt sowie an die Lan-
despolitik, im Sinne der vielen 
Sportvereine und der Gesell-
schaft insgesamt, das Institut 
für Sportwissenschaft langfris-
tig zu erhalten.

Das Präsidium der
Sportgemeinschaft Arheilgen

SGA-Fußball

L. Schwab schießt SGA zum Sieg
Arheilgen (sb). Schon vor der 

Heimpartie gegen die Spvgg. 
Seeheim-Jugenheim war abseh-
bar, dass die SG Arheilgen nicht 
so deutlich wie im Hinspiel (1:9) 
dominieren würde. Zum einen 
weil der SGA mit dem für die-
ses Spiel gesperrten T. Zeising 
und Mannschaftskapitän L. 
Nischwitz (krankheitsbedingt) 
zwei wichtige Stützen fehlten 
und zum anderen weil sich die 
Gäste von der Bergstraße  in der 
Zwischenzeit stabiler präsen-
tieren. Am Ende gewannen die 
Arheilger dennoch hochverdient 
mit 2:0.

Im letzten Heimspiel des Jah-
res kontrollierte die SG Arheil-
gen die Begegnung von Anfang 
an. Obwohl die Platzherren, 
gegen die tief stehenden Gäs-
te aus Seeheim, bereits in der
1. Minute durch L. Schwab ihre 
erste gefährliche Toraktion 
hatten, entwickelte sich Partie 
zum Geduldsspiel. Die eng 
stehenden Abwehrreihen der 
Spielvereinigung ließ der Ar-
heilger Off ensive wenig Platz 
zu vielversprechenden Torab-
schlüssen und wenn sich doch 
einmal Chancen boten erwies 
sich der Torwart der Gäste als 

sicherer Rückhalt. So hielt er, 
beispielsweise gegen L. Schwab 
(15.), M. Schmitt (19.) und erneut 
L. Schwab (24.), seinen Kasten 
sauber. Auf der Gegenseite 
sorgte lediglich ein Kopfball 
der, nach einer Ecke, knapp 
das Arheilger Tor verfehlte, für 
Gefahr (17.). Zur Pause blieb es 
erst einmal beim Zwischenstand 
von 0:0.

Im zweiten Spielabschnitt 
hatte sich die Spvgg. Seeheim-
Jugenheim vorgenommen etwas 
mehr in ihr Angriff sspiel zu in-
vestieren. Doch die Arheilger 
Hintermannschaft blieb jeder-
zeit Herr der Lage und die Abtei-
lung Attacke profitierte nun von 
den größer werdenden Freiräu-
men. Nach knapp einer Stunde 
spielte sich Luis D. Schwab in 
den Mittelpunkt, scheiterte aber 
zunächst am Pfosten der Gäste 
(59.). Nur zwei Minuten später 
zappelte der Ball dann dennoch 
im Netz, als Schwab aus 16m 
endlich die Arheilger Führung 
erzielte. In der 64. Spielminute 
konnte er dann zum zweiten 
Mal jubeln, nachdem er, von 
Siyum mustergültig bedient, 
zum 2:0 abstaubte. Und auch 

im weiteren Verlauf der Begeg-
nung war es ausschließlich die 
Heimmannschaft die gefährlich 
in Strafraumnähe auftauchte. 
So zwang Sachs den Keeper zu 
einer Fußabwehr (66.) und auch 
der eingewechselte Baumann 
fand, aus kurzer Distanz, seinen 
Meister im Schlussmann der 
Bergsträßer (88.). Zum Schluss 
stand ein ungefährdeter 2:0-
Sieg für die SG Arheilgen zu Bu-
che, die damit, bei vier Punkten 
Rückstand auf Tabellenführer 
SV Hahn, ihren 2. Tabellenplatz 
mit acht Punkten Vorsprung auf 
den Dritten untermauerten. 

Die 2. Mannschaft kam gegen 
Kamerun Darmstadt nur zu 
einem eher enttäuschenden 
3:3-Unentschieden. Nach dem 
frühen Rückstand (14.) glich 
Santino Keller in der 60. Spiel-
minute für die Arheilger aus. 
Luk Leber brachte die SGA nur 
vier Minuten später erstmals 
in Front. Nach dem Ausgleich  
(79.) war es erneut Leber der 
die Platzherren wieder nach 
vorne brachte (83.), doch nur 
drei Minuten danach kassier-
ten die Arheilger ihren dritten 
Gegentreff er.

SGA/mE – TV Seeheim / 37:25

Handball: Souveräner Heimsieg 
der männlichen E-Jugend der SGA

Arheilgen (lb). Am Sonntag 
spielte die männliche E-Jugend 
der SG Arheilgen gegen den TV 
Seeheim. Um weiter ganz vorne 
in der Tabelle mitzumischen, 
musste ein Sieg her.

Die SGA legte los wie die Feu-
erwehr und nach 30 Sekunden 
stand es bereits 2:0. Die Jungs 
der TV Seeheim waren aller-
dings auch gut im Spiel und 
konnten beim 3:3 ausgleichen. 
Nach einem Zwischenspurt der 
SGA zum 7:3 konnte Seeheim 

beim Stand von 14:14 wieder 
ausgleichen. Bis dahin war es 
von beiden Mannschaften vor 
allem im Angriff  ein gutes Spiel 
mit schnellen Toren auf beiden 
Seiten und viel Tempo. Danach 
schalteten die Arheilger Jungs 
noch einen Gang höher und 
konnten mit sehr viel Laufbe-
reitschaft und Einsatz auf 22:15 
zur Halbzeit davon ziehen.

Auch in der zweiten Halbzeit 
ließen die Jungs der SGA keine 
Zweifel aufkommen und zogen 

über 26:16 und 30:17 weg. Der 
Abstand konnte dann mehr 
oder weniger bis zum Ende des 
Spiels gehalten werden so en-
dete das Spiel mit 37:25. Es ist 
schön zu sehen, wie die Jungs 
miteinander Handball spielen 
und sich füreinander einsetzen. 

Erfolgreich für die SGA am Ball 
waren: Mohamed, Kalle, Liam, 
David C., Tom, Ole, Emil, Sebas-
tian, Leonard, Miko, Colin, David 
B., Noah und Samuel.

Im Frühjahr beginnen die Arbeiten 
für die ICE-Waschanlage

Verbindliche Planung steht – Einwände wurden berücksichtigt

Kranichstein (dv). Im Frühjahr 
2026 beginnen die Arbeiten für 
die „ICE-Waschanlage“ auf dem 
ehemaligen Rangiergleisgelän-
de östlich vom Eisenbahnmu-
seum. Doch bis die eigentliche 
Anlage gebaut werden kann, 
sind umfangreiche Vorarbei-
ten nötig, erläuterte Markus 
Gottschang, Projektleiter der 
Bahn (DB Fernverkehr) in der 
Stadtteilrunde Kranichstein 
(SRK) am Mittwoch. So würden 
zunächst die Reptilien umge-
siedelt und die Flächen für den 
Bau vorbereitet. Die eigentli-
chen Bauarbeiten sollen dann 
im Sommer nächsten Jahres 
beginnen; die Inbetriebnahme 
der „ICE-Waschanlage“ ist für 
2028 vorgesehen.

Im Planfeststellungsbeschluss 
vom September ist festgeschrie-
ben: Die Anlage startet mit 7 ICE 
pro Nacht. Diese werden innen 
gereinigt und gewartet, kleine-
re Schäden werden behoben 
und Entstörungen vorgenom-
men – und schließlich außen 
gewaschen. Die sogenannte 
ICE-Waschanlage heißt darum 

im Fachjargon „Abstell- und Be-
handlungsanlage“. Die gesamte 
Wartung geschieht in der Nacht. 
Die ICE fahren ab etwa 22 Uhr 
in die Anlage ein und verlassen 
sie bis 6 Uhr wieder. „Tagsüber 
sollen die ICE ja unterwegs sein. 
Wir wollen mit ihnen ja Geld 
verdienen,“ so Gottschang. 
Langfristig sollen bis zu 12 ICE 
in der Nacht und 8 am Tag ge-
wartet werden können. Das ist 
die maximale Anzahl. So ist es 
im Planfeststellungsbeschluss 
festgeschrieben, ebenso dass 
es keine akustischen Warnsig-
nale bei der Einfahrt der Züge 
gibt und keine Signalhorntest. 
Eine spätere Erweiterung der 
Anlage schloss Gottschang aus: 
Das gebe das Gelände nicht her.

Eine weitere gute Nachricht 
verkündete der Projektleiter der 
SRK in der Erich Kästner Schule 
IGS: Baumaterial wird größten-
teils durch Züge geliefert und 
abtransportiert. „Aber dann ist 
ja der Bahnübergang noch öfter 
geschlossen“, war der prompte 
Einwand einer Teilnehmerin der 
SRK. Es gehe um etwa drei bis 

4 Züge pro Woche. „Die können 
aber zum Beispiel 5000 Eisen-
bahnschwellen liefern, während 
auf einen Lkw nur 500 passen,“ 
entkräftete Gottschang den 
Einwand. Baustellen-Zufahrt 
wird neben der Schiene die 
Eckardwiesenstraße sein. Die 
Steinstraße wird 2028 für den 
Betrieb der Anlage ausgebaut. 
Anfangs werden hier wohl um 
die 60 Menschen arbeiten, spä-
ter um die 100.

Lob gab es aus der Stadtteil-
runde für die gute Kooperation 
der Projektleitung und das 
transparente Vorgehen. So 
seien Einwände der Bewohner 
von Kranichstein und Arheilgen 
berücksichtigt worden und ver-
bindlich im Planfeststellungsbe-
schluss aufgenommen worden, 
auch die Abstimmung mit dem 
Denkmalschutz und dem Na-
turschutz wurde positiv wahr-
genommen. Im Internet gibt es 
unter „Boxenstopp-Darmstadt.
de“ bebilderte Erläuterungen zu 
dem Projekt und weitere Infor-
mationen.

Projektleiter Markus Gottschang von der Bahn erläutert in der Stadtteilrunde Kranichstein den aktuellen 
Stand der „ICE-Waschanlage“, rechts Heribert Varelmann, Moderator der SRK.                      (Foto: dv)
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Neue Bäume auf dem
Gelände der SGA Sport-Kita

Arheilgen (sjr). Der Förder-
verein hat mit Unterstützung 
der Eltern fünf neue Bäume auf 
dem Außengelände der SGA 
Sport-Kita gepflanzt. Bereits im 
Oktober packten Eltern, Kinder 
und Helfer des Fördervereins 
gemeinsam kräftig an. Zunächst 
stand das Graben der Pflanzlö-
cher auf dem Plan. 

Für zwei Sumpfeichen mit 
einer Größe von ca. 8 Metern 
sowie drei Ahornbäume mit ca. 
5 Meter Höhe mussten entspre-
chend tiefe und breite Löcher 
gegraben werden. Dank des 
Einsatzes eines Minibaggers 
konnten die Löcher zügig aus-
gehoben werden, freute sich der 
Kassenwart des Fördervereins, 
Bastian Raab. 

Mit dieser Pflanzaktion möch-
te der Förderverein der SGA 
Sport-Kita nicht nur das Gelän-
de verschönern, sondern auch 
für mehr Schattenplätze sorgen, 
an denen die Kinder im Sommer 
unbeschwert spielen können. 

Das Pflanzen solch großer 
Bäume war für alle Helfer 
spannend. Unter der Anleitung 
der Baumschule Pohlenz aus 

Dieburg wurden die Bäume 
gepflanzt, gewässert und mit 
einem 3-Bock gegen Wind 
geschützt. Auch hier war die 
Unterstützung der Eltern groß 
und die anwesenden Kinder 
konnten mit Spaten und Gieß-
kannen ebenfalls kräftig mithel-
fen. Alle freuten sich über die 
neuen Bäume und Jonas aus 
dem Kindergarten taufte einen 
Baum liebevoll auf den Namen 
„Schokotorte“. 

Finanziert wurde die Aktion 
weitgehend mit einer großzü-
gigen Spende vom ENTEGA 
NATURpur Institut. Die neuen 
Bäume sind ein Symbol für 
Wachstum, Gemeinschaft und 
Nachhaltigkeit. Neben der 
Beschattung sollen die Kinder 
einen bewussten Umgang mit 
der Natur erlernen und werden 
die Bäume in Zukunft pflegen 
und bewässern. 

Mit der Pflanzaktion setzt die 
SGA Sport-Kita ein sichtbares 
Zeichen für Umweltbewusst-
sein, Zusammenhalt und geleb-
te Verantwortung – Werte, die 
im Alltag der Kita fest verankert 
sind.

Veranstaltungen
bioversum und MUSEUM Jagdschloss Kranichstein
Sonntag, 07.12., 10-11:30 Uhr 
und 12-13:30 Uhr
Waldabenteuer mit Dabbe
„Winter im Wildwald“
Kosten: 9,00 € pro Person (inkl. 
Museumseintritt und Material-
kosten)
Treff punkt: Kasse bioversum 
Jagdschloss Kranichstein

Sonntag, 07.12., 14-15:30 Uhr
Besucherlabor für Familien mit 
Kindern von 6 bis 10 Jahren
„Wärmender Filz für kalte Win-
tertage – Kreatives Filzen mit 
Wolle“
Kosten: 9,00 € pro Person (inkl. 
Museumseintritt und Material-
kosten)
Treff punkt: Kasse bioversum 
Jagdschloss Kranichstein

Sonntag, 07.12., 15-16:30 Uhr
Themenführung durch die Son-
derausstellung
„Grüne Geschichten zwischen 
Hirschgang und Hirschsaal“
Kosten: 10,00 € pro Person (inkl. 
Museumseintritt und Material-
kosten)
Treff punkt: Kasse MUSEUM 
Jagdschloss Kranichstein

Sonntag, 07.12., 16-17:30 Uhr
Besucherlabor – Nur für Er-
wachsene!
„Verstecktes Wasser – Wie viel 
Wasser steckt in unserem Es-
sen?“
Kosten: 9,00 € pro Person (inkl. 
Museumseintritt und Material-
kosten)
Treff punkt: Kasse bioversum 
Jagdschloss Kranichstein

bioversum Jagdschloss
Kranichstein
Kranichsteiner Straße 253
64289 Darmstadt
Öff nungszeiten:
Di bis Fr: 11-17 Uhr
Sa, So, Feiertage: 10-17 Uhr
Kostenlose Parkplätze sind 
vorhanden.

MUSEUM Jagdschloss
Kranichstein
Kranichsteiner Straße 261
64289 Darmstadt
Öff nungszeiten:
Fr: 13–17 Uhr
Sa, So, Feiertage: 10-17 Uhr
Kostenlose Parkplätze sind 
vorhanden.

Anmeldung & Information: Anmeldung erforderlich. Sind noch 
Plätze frei, ist eine spontane Teilnahme möglich.
Tel.: 06151-97 111 888 (Dienstag bis Sonntag, 11:30-16:30 Uhr)
E-Mail: anfrage@jagdschloss-kranichstein.de
www.jagdschloss-kranichstein.de
Instagram: @bioversum_kranichstein

SGA-Tischtennisabteilung

1. Herren erobern mit drei Siegen
die Tabellenspitze

Arheilgen (at). Den Härtetest 
des vergangenen Wochenendes 
mit gleich drei Auswärtsspielen 
haben die 1. Herren mit Bravour 
bestanden. Somit sind sie nun 
zwei Spieltage vor Abschluss 
der Vorrunde – als einziges noch 
ungeschlagenes Team – mit 
17:1 Punkten und zwei Punk-
ten Vorsprung auf den ersten 
Verfolger TSV Höchst verdient 
Tabellenführer der Bezirksober-
liga  (Gruppe 1). Zunächst war 
man am Freitagabend deutlich 
mit 8:2 beim TTC Heppenheim II
erfolgreich. Mit jeweils 7:3 
wurden die Partien am Sams-
tagabend beim TSV Ellenbach 
und am Sonntagvormittag beim 
TTC Lampertheim gewonnen. 
Für die Arheilger Zähler sorgten 
hierbei Dominik Tischer (6), Fa-
bian Sandig (5), Thomas Benen 
(4) und Markus Schneider (2) in 
den Einzeln, sowie die Doppel 
D. Tischer/ T. Benen (3) und
F. Sandig/M. Schneider (2). 

In der Bezirksklasse (Gruppe 
6) unterlag die 3. Herrenmann-
schaft gegen DJK SV Vikt. 
Dieburg mit 3:7, da nur Patrick 

Wurzel, Rüdiger Tischer und 
Sven Hagedorn je ein Einzel 
gewinnen konnten. Da bei den 
4. Herren gegen die Gäste von 
der KSG Georgenhausen II le-
diglich Jochen Förstner (1) und 
Frank Speckhard (1), sowie das 
weiterhin ungeschlagene Dop-
pel Daniel Junglas/Waldemar 
Wagner erfolgreich waren, en-
dete auch diese Partie mit einer 
3:7-Niederlage.

Im Achtelfinale des Pokalwett-
bewerbs der Kreisliga gewann 
die 5. Herrenmannschaft – nach 
den Zählern von Ole Hell (2), 
Erick Welter (1) und Ersatzspie-
ler Jad Haidamous (1) – sicher 
mit 4:1 bei der GSV Gundern-
hausen IV.

Das 5:5-Unentschieden beim 
SV St. Stephan Griesheim V 
genügte den 6. Herren, um in 
der 1. Kreisliga (Gruppe 2) auf 
den vierten Platz der Tabelle 
vorzurücken. Zum dritten Mal 
hintereinander konnten Dominic 
Lopriore und Erik Singer nicht 
nur das gemeinsame Doppel, 
sondern auch alle Partien im 
hinteren Paarkreuz für sich ent-

scheiden und somit den Punkt-
gewinn sichern. In den beiden 
noch ausstehenden Spielen der 
Vorrunde warten jetzt aber mit 
dem jeweils noch ungeschlage-
nen Tabellenzweiten und -ers-
ten die beiden dicksten Brocken 
auf die Arheilger Jungs. 

Ebenfalls aktuell den vierten 
Tabellenplatz belegt in der
1. Kreisklasse (Gruppe 1) die
7. Herrenmannschaft nach der 
knappen 4:6-Niederlage beim 
TTC Eintracht Pfungstadt IV. 
Da zu Beginn der Partie beide 
Doppel im Entscheidungssatz 
verloren wurden, reichten die 
nachfolgenden Einzelsiege von 
Dominic Lopriore (1), Jad Haida-
mous (1) und Holger Ebentheu-
er (2) letztlich nicht für einen 
Punktgewinn. 

Die Damen verschaff ten sich 
am Freitagabend durch den 
zweiten 6:4 Sieg in Folge etwas 
Luft im Abstiegskampf der Ver-
bandsliga. In der Begegnung 
gegen die Gäste vom TV Rein-
heim erspielten Andrea Tischer 
(1), Birgit Heckwolf (1), Susanne 
Koine (2) und Kerstin Leukert (1), 

sowie das Doppel A. Tischer/
B. Heckwolf die Siegzähler. 

Im Achtelfinale des Hessenpo-
kals scheiterte man dann aller-
dings am Sonntagnachmittag –
nach einer sehr umkämpften 
Partie - bei der SG Kelkheim II 
(Verbandsliga West) unglücklich 
mit 3:4. Die Siege von A. Tischer 
(1), B. Heckwolf (1) und beiden 
zusammen im Doppel waren am 
Ende zu wenig um ins Viertelfi-
nale einzuziehen.  

Die 1. Jugend 19 kam in der Be-
zirksoberliga zu einem kampf-
losen 10:0-Sieg, da die TSG 
Oberrad II nicht antrat. 

Eine deutliche 1:9 Niederlage 
kassierte die 2. Jugend 19 bei 
den TTF Hähnlein – lediglich 
Niklas Krumb konnte hierbei ein 
Einzel gewinnen.

Das zweite Unentschieden in 
Folge erspielte sich indes die 
Jugend 13 in der Kreisliga im 
Heimspiel gegen DJK Blau-Weiß 
Münster. Für die fünf Spielge-
winne sorgten dabei Gareth 
Gries (2), Tomas Backes Traver-
sari (2) und beide gemeinsam im 
Doppel.

Der Kranichsteiner Kunstkalender 2026
Das perfekte Weihnachtsgeschenk für Ihre Lieben

Kranichstein (sc). Wem noch 
ein Geschenk zu Weihnachten 
fehlt, findet mit dem Kranich-
steiner Kunstkalender fürs kom-
mende Jahr ein erschwingliches 
Geschenk. Mit 15€ bietet der 
Kalender „Regionalität“, „Aktua-
lität“ und vor allem „Schönheit“.

Die aus Kranichstein stam-
mende Susanne Steinfeld 
gestaltete in ihrer ihr eigenen 
Stilrichtung unter dem Thema 
„Begegnungen“ in Aquarelltech-
nik colorierte Zeichnungen, die 
auch über den Stadtteil hinaus 
wirken und Themen bieten, wel-
che Kranichsteiner „bewegen“.

Wir alle kennen die „Bunte 
Wiese“, wissen um das „Fürst-
liche Gartenfest“ im Reiterhof 
Kranichstein oder die Veran-
staltungen im „Wohnpark Ka-
nichstein“. Zusammen mit zehn 
weiteren Themen kommt der 

Kalender 2026 „leichtfüßig und 
fein gezeichnet“ daher, so das 
Urteil einer Betrachterin.

Der nun bereits im achten 
Jahr erscheinende „Kranich-
steiner Kunstkalender“ ist er-
hältlich über die Initiatorin des 
Projektes per Mail unter sibille.
christmann@entwurf-intuitiv.
de, alternativ per Telefon unter 
den Nummern 06151-371111 oder 
0177-7289061. Vor Ort können 
Sie das Geschenk erhalten bei 
der Arheilger Bücherstube oder 
der Kunsthandlung Langheinz, 
im Wohnpark Kranichstein 
sowie in den Büros der Philip-
pus – und Jakobus-Kirchenge-
meinden im ÖGZ Kranichstein, 
bei „hiergeblieben e.V.“ oder 
in der „Stadtteilwerkstatt Kra-
nichstein“ ebenso wie in der 
„Uniflott-Reinigung“ Nuriye Do-
gans im EKZ Kranichstein. Sie 

erhalten damit ein „Andenken“ 
an den Stadtteil und leben im 
Gefühl, mit dem Kauf einerseits 
den Stadtteil gestärkt zu haben 
und zudem ein soziales Projekt 
unterstützt zu haben. In diesem 
Jahr wird die eine Hälfte des Er-
löses an „Armut und Gesundheit 
in Deutschland e.V.“ gehen, die 
zweite Hälfte dient als Rück-
lage für das Kalenderprojekt 
„Kranichsteiner Küchenkunst“. 
Insgesamt wird der Kalender 
seit dem Rückzug des Förder-
vereins Kranichstein aus dem 
Projekt seit nunmehr drei Jahren 
weiterhin ehrenamtlich von der 
ehemaligen Architektin Sibille 
Christmann, der Grafikdesig-
nerin Susanne Vollmar und dem 
für die Fotografie zuständigen 
Manfred Rademacher am Le-
ben gehalten. „Wir wünschen 
uns, dass auch Sie diese Kunst 

verschenken und damit die 
Außenwirkung Kranichsteins 
positiv beeinflussen helfen“, so 
Sibille Christmann, der dieses 
Projekt ein ehrliches Anliegen 
ist. „Bald ist Weihnachten und 
da ist dieser Kalender eine wun-
derbare Art, im Bewusstsein 
des Beschenkten zu bleiben 
mit diesem persönlichen Ge-
schenk, das Kranichstein und 
Umgebung so darstellt, wie die 
39-jährige Künstlerin ihn erlebt. 
Susanne Steinfeld liebt ihren 
„Multi-Kulti-Stadtteil“, wo sie 
aufwuchs und wo ihre Familie 
noch immer beheimatet ist. 
Diese Liebe drückt sich in jedem 
Monatsblatt aus“, – ist sich Sibil-
le Christmann sicher und freut 
sich auf ein weiterhin positives 
Ergebnis des Kalender-Projek-
tes, was den Fortbestand des 
Kalenders sichern hilft.

Einsendeschluss ist Mittwoch, der 10.12.2025 – Die Gewinnbenachrichtigung erfolgt telefonisch.
(Bitte denken Sie daran eine Telefonnummer anzugeben, unter der Sie tagsüber erreichbar sind)
printdesign24 GmbH, Röntgenstraße 15, 64291 Darmstadt-Arheilgen, info@printdesign24.de

WIR VERLOSEN DEN
KRANICHSTEINER KUNSTKALENDER

Name, Vorname 

Straße   Nr. 

PLZ, Ort 

Telefon 

E-Mail   Alter 

Teilnahmebedingungen: Teilnehmen dürfen alle Leser und Leserinnen die mindestens 18 Jahre alt und nicht 
Mitarbeiter des Verlags sind. Die Gewinner werden nach der Ziehung telefonisch benachrichtigt. Die Gewinne sind 
nicht übertragbar und nicht in bar auszahlbar. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

S c h o n  m i t t wo c hs  o n l i n e . . .  W W W. A R H EI LG ER-P O S T.D E
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Frankfurter Landstr. 12
64291 DA-Arheilgen
Tel: 06151 372 894
info@volz-darmstadt.de

•  Fenster und Türen
•  Garagentore
•  Rolläden
•  Markisen
•  Smarthome
•  Sicherheitstechnik

„Wir schaff en Atmosphäre 
zum Wohlfühlen“

volz-darmstadt.de

Eröff nung der Ausstellung

„10 Jahre neues
Künstleratelier“

Arheilgen (pk). Am letzten 
Freitag wurde die Jubiläums-
ausstellung „10 Jahre neues 
Künstleratelier“ im Atelier von 
Peter Kunkel eröff net. Der Lau-
dator Dr. Uwe Peter Hastedt be-
grüßte die zahlreichen Besucher 
darunter auch den Darmstädter 
Oberbürgermeister Hanno Benz 
sowie die Vorsitzende der IGAB 
Ute Dupper.

Er hob die Vielseitigkeit des 
Künstlers hervor, der auf 54 
Jahre künstlerischen Schaf-
fens zurückblickt. Der Künstler 
hatte bis zu dem Neubau des 
Ateliers in einem Kelleratelier 
gearbeitet. Vor 11 Jahren kam 
dann der Entschluss ein Tages-
lichtatelier zu bauen. So wurde 
in einer 1-jährigen Bauzeit ein 
großzügiges ebenerdiges Ateli-
er erbaut, welches im Juni 2015 
eingeweiht wurde. Seit diesem 
Zeitraum finden ca. 2 Ausstel-
lungen im Jahr statt. Darüber 

hinaus gibt es Lesungen oder 
sonstige kulturellen Veranstal-
tungen, die immer einen regen 
Zuspruch finden. Wir laden Sie 
herzlich zur Jubiläumsausstel-
lung ein, in der wie in einer Zeit-
reise die verschiedenen Werke 
des letzten Jahrzehnts gezeigt 
werden, ein Rückblick auf eine 
künstlerische Entwicklung, auf 
Themen und Momente sowie 
auf unterschiedliche Techniken, 
die diese Zeit geprägt haben!

Sie können die Ausstellung 
noch am Samstag, den 6. De-
zember und Sonntag, 7. De-
zember von 14-17 Uhr und bis 
März 2026 unter telefonischer 
Vereinbarung besichtigen.

Atelier Peter Kunkel
Birngartenweg 86
64291 Darmstadt-Arheilgen 
Telefon: 06151-376109
www.peter-kunkel.de

Der Laudator Dr. Uwe Peter Hastedt und der Künstler Petzer Kunkel 
bei der Vernissage am Freitag, den 28.11.2025.

BSW tritt auch in Darmstadt
zur Kommunalwahl an

Darmstadt (ka). Das Bündnis 
Sahra Wagenknecht (BSW) 
ist durch die Gründung eines 
Kreisverbandes seit Ende Au-
gust 2025 auch in Darmstadt 
vertreten. Mit diesem Schritt hat 
sich die Partei, die den Einzug 
in den Bundestag bei der Wahl 
im Februar knapp verpasst hatte 
und immer noch eine Neuaus-
zählung der Stimmen fordert, 
auch auf lokaler Ebene etabliert.

Seit dieser Zeit tagt der Vor-
stand regelmäßig und jeden
4. Dienstag im Monat triff t man 
sich zum off enen Stammtisch. 
Auf der Liste mit den Kandi-
datinnen und Kandidaten, die 
jetzt beim Wahlamt eingereicht 
werden, stehen 27 Darmstädter 
Bürgerinnen und Bürger, die das 
BSW als wichtige neue Kraft in 
der Darmstädter politischen 
Landschaft für unverzichtbar 
halten und auf den Einzug in 
das Stadtverordnetenparlament 
setzen.

Auf dem ersten Platz der Liste 
kandidiert die Kreisvorsitzende 
Özlem Aydin (Dipl.-Informa-
tikerin). Auf Platz zwei wurde 

Klaus Armbruster (Lehrer i. R. 
und aktiver Gewerkschafter) 
gewählt. Der Kreisschatzmeister 
Henning Pätzke (Betriebswirt) 
kandidiert auf Platz drei. Hanns 
Fischer (Selbstständig), der auf 
eine langjährige Gewerkschafts-
arbeit zurückblickt, belegt Platz 
4 der Liste. Auf Platz fünf folgt 
Markus Gludovacz (Dipl.-
Sozialpädagoge), der bereits 
kommunalpolitische Erfahrung 
mitbringt. Nötig sind jetzt für 
den Antritt zur Kommunalwahl 
genügend Unterstützerunter-
schriften. Diese Hürde müssen 
Parteien nehmen, die nicht 
im Bundestag vertreten sind. 
Bis Ende des Jahres muss das 
BSW daher mind. 142 Darm-
städterinnen und Darmstädter 
finden, die den Einzug in das 
Stadtparlament im Sinne eines 
erweiterten und off enen politi-
schen Diskurses befürworten.

Man ist hier ausgesprochen 
optimistisch, da die ersten 
Rückmeldungen bezüglich der

Teilnahme an der Kommunal-
wahl durchweg positiv sind.

Derzeit arbeitet der BSW-

Kreisverband an einem um-
fassenden Wahlprogramm, 
welches in den Grundzügen be-
reits existiert. Erarbeitet wurde 
dieses im Rahmen der off enen 
Stammtische und beinhaltet da-
her eine breite Palette von The-
men. Das BSW setzt dabei die 
Prioritäten bei Wohnungspolitik, 
Bildung, Grundversorgung und 
direkter Demokratie.

Das BSW-Darmstadt hält die 
anhaltende Eskalation durch 
europa- und weltweite Aufrüs-
tung für eine folgenschwere 
Entwicklung und setzt sich da-
für ein, dass hier wieder mehr 
Vernunft in Form von Diplomatie 
und Verhandlungsbereitschaft 
auf Augenhöhe einkehren. 
Daher bietet sich das BSW all 
denjenigen zur Wahl an, die 
sich für eine friedliche Zukunft 
in Europa und eine Beendigung 
nicht nur des Krieges in der 
Ukraine einsetzen wollen. Das 
BSW wird sich als Friedens-
partei auf kommunaler Ebene 
gegen eine weitere Militarisie-
rung der Gesellschaft stellen. 
Es gibt selbstverständlich auch 

kommunale Themen, die sich 
an sozialer Gerechtigkeit und 
einem bezahlbaren Leben in 
Darmstadt für alle Bürgerinnen 
und Bürger orientieren – insbe-
sondere diejenigen mit einem 
geringen Einkommen. 

Die exorbitante Anhebung des 
Militäretats hat enorme Aus-
wirkungen auf die Finanzen der 
Bundesländer, Städte und Kom-
munen. Das wird auch in Darm-
stadt zu spüren sein. Angesichts 
der eh schon angespannten Fi-
nanzlage der Stadt will sich das 
BSW dafür stark machen, dass 
die richtigen Prioritäten bei In-
vestitionen gesetzt werden, was 
gleichzeitig den Verzicht u.a. auf 
Prestigebauten bedeuten muss. 
Grundsätzlich will das BSW da-
rüber hinaus in Darmstadt zu 
einer sachlichen, aber off enen 
Debattenkultur und einem fairen 
Umgang im politischen Wett-
bewerb beitragen. Darmstadt 
braucht das BSW!

Kontakt BSW Darmstadt: 
da.bsw-vg@tutamail.com

EAD informiert über korrekte
Entsorgungsmöglichkeiten 
zur Vermeidung der illegalen Ablagerung von Abfällen

Darmstadt (stip). Angesichts 
eines wachsenden Aufkommens 
illegaler Abfallablagerungen 
informiert der Eigenbetrieb 
für kommunale Aufgaben und 
Dienstleistungen der Wissen-
schaftsstadt Darmstadt (EAD) 
über die korrekte Entsorgung 
verschiedener Abfallarten.

Im Jahr 2024 hat der EAD 1385 
Fälle illegaler Abfallablagerun-
gen registriert, was einer leich-
ten Zunahme entspricht (2023: 
1350 Fälle). Für 2025 rechnet 
der EAD mit einer Steigerung 
von zehn Prozent zum Vorjahr. 
Die Mehrkosten, die aufgrund 
der Entsorgung dieses Abfalls 
entstehen, belaufen sich jährlich 
auf eine sechsstellige Summe.

Neben Containern oder öf-
fentlichen Abfallkörben wird 
häufiger Hausabfall in Säcken 
dazugestellt. Darüber hinaus 
ist mit Matratzen, Bauschutt 
oder Elektroaltgeräten vermehrt 
Sperrmüll im öff entlichen Raum 
zu finden, insbesondere an Con-
tainerstandorten für Altpapier 
und Altglas, in Park- und Grün-
anlagen sowie an Wald- und 
Feldrändern.

Der EAD und die Wissen-
schaftsstadt Darmstadt gehen 
mit Service (regelmäßige Lee-
rung der öff entlichen Papierkör-
be und Standplätze, Angebot 
einer kostenlosen Sperrmüll-
abholung, Betrieb eines Recy-
clinghofs), Überwachung und 

Ahndung (Einsatz der kom-
munalen Ordnungspolizei und 
Verfolgung von Ordnungswid-
rigkeiten mit Bußgeldern) sowie 
Prävention (Abfallberatung des 
EAD in Bildungs- und anderen 
Einrichtungen, Kreislauftagen 
in den Stadtteilen und Umset-
zung bundesweiter Aktionen in 
Darmstadt) gegen die illegalen 
Ablagerungen vor.

Beim Recyclinghof auf dem 
EAD-Betriebsgelände (Sens-
felderweg 33) können Darm-
städter Bürgerinnen und Bürger 
sowie kleingewerbliche Betriebe 
kostenpflichtig Bauschutt/-
mischabfälle, Mischkunststoff e, 
Schrott/Metall, Altholz, Sperr-
müll, Fenster und Türen, Altrei-
fen und Elektroschrott abgeben. 
Der Recyclinghof des EAD ist 
montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 17 Uhr, mitt-
wochs von 13 bis 18 Uhr, freitags 
von 8 bis 16 Uhr und samstags 
von 9 bis 13 Uhr geöff net.

Die Sonderabfallsammelstelle 
ist dem Recyclinghof ange-
gliedert. Dort können – teils 
kostenpflichtig – Energiespar-
lampen und Leuchtstoff röhren, 
Feuerlöscher, Holzschutzmit-
tel, Kleinbatterien, Lackfarben 
und Kleber, Lösungsmittel und 
Spraydosen abgegeben werden.

Geöff net ist dienstags und frei-
tags von 10 bis 14 Uhr, mittwochs 
von 13 bis 18 Uhr und jeweils am 
ersten Samstag des Monats von 

9 bis 13 Uhr. Zusätzlich bietet 
der EAD zweimal im Jahr eine 
mobile Schadstoff sammlung an, 
bei der das Schadstoff mobil in 
Stadtteilen unterwegs ist.

Zum Sperrmüll gehören bei-
spielsweise Fahrräder, Garten-
möbel, sperrige Gegenstände 
(Möbel, Matratzen), Spielgeräte 
und Teppiche. Diese Gegen-
stände können Darmstädter 
Bürgerinnen und Bürger kosten-
los über die Sperrmüllabholung 
entsorgen. Hierfür muss ein 
Termin über das Service-Telefon 
des EAD oder über das Internet 
vereinbart werden. Der Sperr-
müll sollte am vereinbarten 
Abfuhrtag bis 6 Uhr morgens, 
frühestens am Vorabend nach 
18 Uhr vor dem Grundstück 
am Straßenrand bereitgestellt 
werden.

Sperrmüll kann grundsätzlich 
auch über den EAD-Contain-
erdienst entsorgt werden. Der 
Containerdienst ist insbesonde-
re dann gefragt, wenn Bürgerin-
nen und Bürger oder Gewerbe-
betriebe Abfälle aus Bau- oder 
Renovierungsarbeiten wie 
Bauschutt oder -mischabfälle 
entsorgen müssen.

Container können über das 
Kundenportal der EAD-Web-
seite, telefonisch unter 06151 
13-46302 oder per E-Mail 
(ead-vertrieb@darmstadt.de) 
gebucht werden.

Altglas, Alttextilien und Elek-
troschrott können in dafür 
bereitgestellten Containern ab-
gegeben werden. Auf der Web-
seite des EAD unter https://ead.
darmstadt.de/unser-angebot/
privathaushalte/standortkar-
te/ gibt es eine Übersicht der 
Standorte. Sollten einzelne 
Container voll sein, wird dar-
um gebeten, kurzzeitig andere 
Standorte zu nutzen.

Wann immer etwas noch 
funktionstüchtig ist, aber nicht 
mehr genutzt wird, kann es im 
Kaufhaus der Gelegenheiten 
(KAGEL), einem Tochterbetrieb 
des EAD, abgegeben werden. 
Das 2006 gegründete Second-
Hand-Kaufhaus KAGEL schenkt 
gebrauchten Haushaltsgegen-
ständen ein zweites Leben. Seit 
September 2023 gibt es mit 
dem Kreislaufboten auch einen 
Abholservice für gut erhaltene 
Kleidung und Elektrokleingerä-
te, die kostenlos in Darmstädter 
Privathaushalten mitgenommen 
werden, damit diese weiterver-
wendet oder verwertet werden 
können.

Buchbar ist der Service über 
die Webseite des KAGEL.

Weitere Informationen zur 
richtigen Entsorgung von Ab-
fällen sind auf der EAD-Website 
abrufbar (www.ead.darmstadt.
de).

ARHEILGER POST SEIT 1950.
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Öffnungszeiten des
Weihnachtsbaumverkaufs:
Mo. – Fr.:   14:00  – 17:00 Uhr
Sa. + So.:   10:00  – 17:00 Uhr

Weihnachtsbaum
Sehr geehrte Damen und Herren,
auch dieses Jahr beginnen wir mit unserem Weihnachts-
baumverkauf am 1. Adventswochenende. Neben einer 
großen Auswahl von Weihnachtsbäumen zum Selbst-
schlagen wird dieses Jahr wie gewohnt unsere Glühwein-
hütte geöff net sein. Kommen Sie gerne vorbei und genie-
ßen Sie die, wenn auch kalte, Jahreszeit bei einem heißen 
Glühwein am Lagerfeuer. Stockbrote, Grillwürste am 
Spieß und Eintöpfe sind täglich im Angebot.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Mit herzlichen Grüßen,
Ihre Familie Bausch

VERKAUF

Kalkofenweg 90, 64291 DA
     www.kalkofen.com
Anfragen über info@kalkofen.com

Zum alten Forsthaus Kalkofen

29. 11. 2025 bis
23. 12. 2025

Meisterbetrieb
Riedl & Neff

● Reparaturen ● Aufarbeiten
● Neubeziehen von alt über 

modern bis Design
● Sonnenschutz

Langener Str. 6 
64390 Erzhausen
0 61 50 / 98 02 49

Polsterei-LeCanape@t-online.de
www.polsterei-lecanape.de

Kostenvoranschläge
unverbindlich und kostenfrei

Empfehlungen vom 04.12.–10.12.2025

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483

Mobil: 0177-8513166
www.metzgerei-jung-darmstadt.de

Rindergulasch 100 g 2,49 €
Fr. Schweinebauch 100 g 0,89 €
Presskopf frisch 100 g 1,79 €
Geflügellyoner
mit Chili 100 g 2,49 €
Hausg. Bratensalat 100 g 2,29 €

Ab sofort Annahme von
 Weihnachtsbestellungen.

WIR TAUSCHEN IHRE 
ALTE AUS.

Frankfurter Landstr. 182
64291 Darmstadt-Arheilgen
06151 / 37 13 26
mail@moebel-windhaus.de

Termine nur nach
vorheriger Vereinbarung
per Telefon oder Mail.

www.windhaus-
küchen.deGmbH

Wir modernisieren Ihre Küche und
tauschen unkompliziert Arbeitsplatten 
und Altgeräte aus.

Etwa die Hälfte der
Jägertorstraße ist fertig

Kann die neue Straße schon vor Weihnachten befahren werden?

Kranichstein (dv). Wenn alles 
klappt, wird etwa die Hälfte der 
Jägertorstraße noch vor Weih-
nachten fertig sein. Nämlich die 
Bauabschnitte zwischen nörd-
licher Bartningstraße bis zur 
Hammelstrift. Diese frohe Kun-
de überbrachte der zuständige 
Projektleiter für den Neubau der 
Jägertorstraße, Michael Müller 
vom Mobilitäts- und Tiefbauamt 
der Stadt Darmstadt, der Stadt-
teilrunde Kranichsein. Ob es 
klappt, hängt davon ab, ob am 
17. Dezember, einem Mittwoch, 

das Wetter mitspielt. Es müssen 
dann mindestens 5 Grad Plus 
sein, damit die letzte Teerdeck-
schicht aufgebracht werden 
kann. Ist das möglich, wird die 
Jägertorstraße dann wieder be-
fahrbar sein – und man ist dann 
sogar eine Woche früher fertig, 
als geplant.

Weiter geht es dann nach der 
Winterpause im nächsten Jahr 
mit dem Bauabschnitt bis zur 
Siemensstraße. Der Ausbau 
dieses Abschnitts wird bis zum 

Sommer dauern. „Die Straßen-
bahn fährt weiter,“ die Baumaß-
nahmen würden den kreuzen-
den Straßenbahn-Verkehr nicht 
beeinträchtigen. Wenn alles gut 
laufe, werde man mit der Sa-
nierung und dem Neubau der 
Jägertorstraße bis zum Herbst 
nächsten Jahres fertig sein – 
und nicht erst im Frühjahr 2027. 
Aktuelle Informationen zum 
Baufortschritt werden auch auf 
der städtischen Webseite www.
darmstadt.de/jaegertorstrasse 
veröff entlicht.

Derzeit wird die erste Teerschicht auf der Jägertorstraße zwischen Waltherstraße und Gruberstraße 
aufgebracht, hier neben der Kleinen Kirche am See (links) mit Blick zur Kreuzung Gruberstraße. Freudig 
begrüßt wurde von Teilnehmern der Stadtteilrunde, dass der nun ausgebaute Fußweg entlang dem 
Brentanosee bereits freigegeben ist.                                                                                              (Foto: dv) Wixhäuser VdK-Familie 

mit Gästen
Jahresabschluss in der „Aumühle“

Wixhausen (kw). Die Bedeu-
tung des Wixhäuser VdK unter-
strich der Besuch der Bürger-
meisterin und Sozialdezernentin 
Barbara Akdeniz, Bezirksverwal-
terin Deniz Würsch und Pfarrer 
Ingo Stegmüller. Zudem konnte 
Or tsverbandsvorsitzender 
Wolfgang Bender Ortsvorsteher 
Marven Ries und die Vorsitzen-
de Heidrun Richstein vom be-
nachbarten VdK-Ortsverband 
Arheilgen begrüßen.

Wolfgang Bender sprach die 
aktuelle sozialpolitische Lage 
an und hob den wichtigen Zu-
sammenhalt in der Gesellschaft 
hervor. Beim VdK heißt es: „Nie-
mand wird allein gelassen! Ich 
danke allen Mitgliedern für die 

Unterstützung und ehrenamtli-
che Arbeit.“

Die Bekämpfung der Einsam-
keit setzte Bürgermeisterin Bar-
bara Akdeniz in den Mittelpunkt 
ihrer Rede. Sie prangerte die ak-
tuelle Rentendiskussion an. Die 
Sicherung von nur 48 Prozent 
würde teilweise als bösartig zu 
hoch dargestellt.

Es kam zu vielen guten Ge-
sprächen und den Nachmittag 
der VdK-Jahresabschlussfeier 
begleitete Claudia Dürr am 
Digitalpiano. Hanna Felbrichs 
Gedichte erfreuten die VdK-ler/
innen. Der Dank des VdK-Vor-
standes gilt der Aumühle mit 
Ute Laumann und Karola Tietz 
für die Gestaltung und Bewir-
tung.

Wixhausens VdK-Vorsitzender Wolfgang Bender freute sich, das 
Wort an Bürgermeisterin und Sozialdezernentin Barbara Akdeniz zu 
übergeben. Sie prangerte die Rentendiskussion an. Viele Rentner/
innen seien am Rande des Existenzminimums und würden auch 
noch in die „Schmarotzerecke“ gestellt.          (Foto: Klaus Wieland)

Wandkalender der Arheilger
Feuerwehr 2026 erhältlich

Nur solange der Vorrat reicht

Arheilgen (db). Auch für das 
Jahr 2026 gibt es wieder einen 
Wandkalender der Freiwilligen 
Feuerwehr Arheilgen mit Bil-
dern von Einsätzen, Übungen 
und Feuerwehrautos.

Der Kalender in der Größe A2 
ist ab sofort für 15€ pro Stück 
bei EP Wenner in der Unteren 
Mühlstraße 9 erhältlich – auf-
grund der limitierten Auflage 
nur solange der Vorrat reicht! 

Der Erlös aus der Aktion kommt 
über den Verein der Feuerwehr 
Arheilgen den Kindern und 
Jugendlichen der Arheilger 
Wichtel- und Jugendfeuerwehr 
zugute. 

Markt der schönen Dinge
Hildegard Förster Heldmann betont

die Attraktivität der Stadtteile
Arheilgen (sm). Am kommen-

den Sonntag, 07.12., findet im 
Goldenen Löwen in Arheilgen 
der „Markt der schönen Dinge“ 
statt. Eine Eventreihe, die von 
Antje Pihan (Inhaberin des A 
PÄVI Concept Store im Martins-
viertel) ins Leben gerufen wurde 
und vier mal im Jahr stattfindet. 
Am kommenden Sonntag gas-
tiert der Markt nun schon zum 
zweiten Mal in Arheilgen.

„Ich freue mich sehr auf den 
„Markt der schönen Dinge“ 
am Sonntag und auf die ver-
schiedenen Ausstellerinnen 
und Aussteller vor Ort. Ich 
finde es großartig, dass die 

Veranstaltung durch die ganze 
Stadt zieht und nicht nur in 
der Innenstadt präsent ist. Das 
zeigt, wie wichtig und attraktiv 
auch die einzelnen Stadtteile für 
den Einzelhandel sind“, betont 
die Landtagsabgeordnete und 
Parteisprecherin der GRÜNEN 
Darmstadt Hildegard Förster-
Heldmann.

„Die äußeren Stadtteile wer-
den bei solchen Eventreihen ja 
gerne mal außen vor gelassen. 
Umso schöner, dass Arheilgen 
nun schon zum zweiten Mal 
Gastgeber sein darf. Allen viel 
Freude beim Marktbesuch“, 
wünscht Förster-Heldmann 
abschließend.

Würdesäule.
Bildung ermöglicht 
Menschen, sich selbst 
zu helfen und auf-
rechter durchs Leben 
zu gehen.  brot-fuer-
die-welt.de/bildung

Kostenlose Erbschaftsbroschüre 
anfordern: 
help-ev.de/testamentsspende/ 

Ich entscheide: 
Mein Erbe wirkt weiter.

Spendenkonto:  
Bank für Sozialwirtschaft

IBAN: DE74 5502 0500 0007 6052 00
BIC: BFSWDE33MNZ

dmsg
hessen

www.dmsg-hessen.de

Deutsche 
Multiple Sklerose 

Gesellschaft
Landesverband 

Hessen e. V.

„Ich setze mich für 
MS-Kranke ein. Bitte 
helfen Sie auch mit!“

Petra Gerster
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AUTOAUTO
 BRUST BRUST

Ihre Meisterwerkstatt
für alle Marken

und für alle Fälle !

Guerickeweg 3 und 6
64291 Darmstadt
Tel: 06151-3967597
Fax: 06151-370326

Professionell

Fortschrittlich

Persönlich

Hochwertig

Schnell

Preiswert

LEISTUNGSPROFIL
• Elektrik / Elektronik
• Fahrzeugdiagnose
• Stoßdämpfer
• Unfallinstandsetzung
• Auspuff /

Rußpartikelfi lterauto·brust.de

• Achsvermessung
• Anhängerkupplungen
• Licht
• HU / AU

• Karosserie
• Klimatechnik
• Reifenservice
• Glasservice

HU / AU für alle Marken und Baujahre

• Bremsen
• Ölwechsel
• Inspektion
• Abschleppdienst
• Ersatzwagen
• uvm.

WeihnachtsmarktWeihnachtsmarkt
     in Wixhausen     in Wixhausen

Am 2. Adventswochenende,Am 2. Adventswochenende,
     am und im Bürgermeister-Pohl-Haus     am und im Bürgermeister-Pohl-Haus
Samstag 6.12.25
15.00 Uhr - Marktbeginn
16.30 Uhr - Kinderchor “Chornflakes”
17.00 Uhr - Eröffnung 
             durch Bezirksverwalterin Deniz Würsch. 

17.30 Uhr - “der Nikolaus kommt”
18.00 Uhr - Schülerblasorchester des SBO

22.00 Uhr - Marktende

Sonntag 7.12.25
11.00 Uhr - Andacht mit Pfarrer Ingo Stegmüller 
11.30 Uhr - Marktbeginn
16.30 Uhr - “VereinT horsche un mitsinge”
  mit Marcel Rudert.

20.00 Uhr - Marktende

Sponsored by

Arheilger-Garde-Corps auf dem 
Oarhelljer Weihnachtsmarkt

Arheilgen (uh). Am ersten 
Adventswochenende lockte 
ein kleiner Weihnachtsmarkt 
nicht nur die Arheilger in und 
um den „Goldnen Löwen.“ Ein-
setzender Regen tat der guten 
Laune keinen Abbruch. Ganz im 
Gegenteil. Die Besucher:innen 
ließen sich davon nicht abhal-
ten, ein paar schöne Stunden 
mit der Familie und lieben 
Freunden zu verbringen. Auch 
dieses Jahr war der Karneval-
verein Arheilger-Garde-Corps 

mit zwei Hütten dabei. Dank 
den Kartoff eln und Zwiebeln 
vom Bauernladen Benz sowie 
der Worscht aus Odenwald und 
Taunus gab es viel Lob für die 
leckeren Bratwürste, die würzi-
gen Bratkartoff eln und Cham-
pignons mit Knobisoße. Neben 
Grohe-Bier und heißem Apfel- 
bzw. Holundersaft – ruhig auch 
mal mit „Schuss“ – sorgten der 
wohlschmeckende Glühwein 
und die gedämpfte Beleuchtung 
für vorweihnachtliches Flair. 

Der Vorstand des Arheilger-
Garde-Corps bedankt sich ganz 
herzlich bei allen Helfer:innen für 
die unermüdliche Unterstützung 
sowohl bei den Vorbereitungen 
als auch das ganze Wochenende 
über. Ein besonderer Dank geht 
an das Auf- und Abbauteam der 
beiden Hütten und das Bewir-
tungsteam. Alle Beteiligten sind 
sich einig, dass „der original Ar-
heilger Weihnachtsmarkt“ aus 
unserem Stadtteil nicht mehr 
wegzudenken ist.

Der lebendige Adventskalender in 
Wixhausen öff net seine Türen

Wixhausen (rd). In einem nor-
malen Adventskalender können 
24 Türchen geöff net werden. 
Beim Wixhäuser Adventskalen-
der verbirgt sich zwar nur hinter 
acht Türen etwas, aber dafür ein 
vielfältiges Angebot. Diejenigen, 
die ihre Türen öff nen, freuen sich 
über viele Besucher und einen 
Hinweis über das Kommen.

03.12. – Advent im Garten bei 
Daniela und Gerd Werkmann, 

Trinkbornstr. 102, 18 Uhr.
05.12. – Glühwein und Schmalz-
brote beim VDK, Erzhäuser Str. 
27, 18 Uhr.
06./07.12. – Weihnachtsmarkt 
in Wixhausen im und vor dem 
Bürgerhaus.
12.12. – Stockbrot und mehr 
beim Römer Tennisclub Rot 
Weiß, Im Appensee 26a, 18 Uhr.
16.12. – Adventssingen beim 
Förderverein Kinderhaus auf 
dem Pfarrhof, Untergasse 1.

17.12. – Weihnachtssingen mit 
WiDaNoVo bei den Aktive Se-
nioren Ostendstr. 27-29, 18 Uhr.
19.12. – Konzert in der ev. mit 
SurpriSing, Römergasse 15,
19 Uhr.

Wer sich voranmelden möchte 
für die bessere Planung der Ter-
mine kann dies gerne tun unter 
VereinT für Wixhausen e.V., per 
E-Mail an vereint@wixhausen.
org 

Wixhäuser Weihnachtsmarkt 2025
Bei uns gibt es (fast) alles – sogar Tiernahrung

Wixhausen (ul/rd). In ein 
paar Tagen ist es so weit – der 
Wixhäuser Weihnachtsmarkt 
öff net seine Türen am und im 
Bürgermeister-Pohl-Haus. Ver-
gessen Sie Nürnberg, Dresden 
und Köln, fröstelnd einen Glüh-
wein trinken können Sie auch 
im Norden von Darmstadt. Im 
weihnachtlich beleuchteten 
Innenbereich des Wixhäuser 
Bürgerhauses finden Sie zahl-

reiche Stände von Künstlern 
und Kreativen, bei denen Sie si-
cher Ideen für kleine und große 
Geschenke für kleine und große 
Menschen erhalten werden. So-
gar für Hund und Katz ist was 
im Angebot. Zum Aufwärmen 
können Sie im „Café VereinT“ 
bei Kaff ee und Kuchen mit net-
ten Einheimischen plaudern. 
Stände im Außenbereich des 
Markts runden das Angebot ab.

Das Programm finden Sie ge-
druckt auf Plakaten in Wixhau-
sen und hier in dieser Ausgabe 
der Arheilger Post.

Freuen Sie sich mit uns, dem 
Organisationsteam von VereinT 
für Wixhausen, und besuchen 
Sie den Wixhäuser Weihnachts-
markt. Wir rechnen mit Ihnen, 
wenn es heißt „VereinT horsche 
un mitsinge“ mit Marcel Rudert 
am Sonntagnachmittag.

Abwechslungsreiches Konzert
in voller Kirche

Blasorchester-Jugend präsentiert Musik rund um die vier Elemente

Wixhausen (sg). An den Wän-
den und der Empore hingen 
Symbol-Bilder von Feuer, Erde, 
Wasser und Luft. Eine Gruppe 
Leuchtquallen schwebte durch 
den Raum über einem muschel-
besetzten Tuch und Dank der 
Eleonorenschule gab es zusätz-
lich zu den kleinen Teelichtern 
auf den Bankablagen noch eine 
farbige Hintergrundbeleuch-
tung.

In dieses stimmungsvolle 
Ambiente passte „Shanando-
ah“, eine auf einem Volkslied 
basierende ruhige Komposi-
tion, in der die 24 Kinder des 
Schülerorchesters mit ihren 9 
bis 13 Jahren bewiesen, welche 
Musikalität bereits in ihnen 
steckt. Zum Anfang hatten 
die Musikerinnen und Musiker 
mit „Fires of Mazama“ einen 
Vulkanausbruch zu Gehör ge-
bracht. Die Tondichtung über 
den imposanten Berg in Oregon, 
der vor 7000 Jahren ausbrach, 
notiert in ihrem mittleren Part 
nur Cluster, innerhalb derer 
die Musizierenden frei spielen 
und so quasi eine individuelle 
Eruption erzeugen können. Ein 

beeindruckendes Ergebnis. 
Mit Adeles „Skyfall“ und 

„Smoke on the Water“ sorgten 
das Schülerorchester und des-
sen Dirigentin Hannah Görg für 
einen rockigen Ausklang ihres 
Parts. 

Doch auch das Jugendorches-
ter kann Rock/Pop. Das be-
wiesen die 27 Jugendlichen im 
Alter von 12 bis 19 Jahren unter 
Leitung von Julia Buß grandios 
mit „Firework“ von Katy Perry. 

„Wie gehen wir mit unserer 
Erde um?“, fragte die charmant 
und eloquent durch den Abend 
führende Karlotta Fischer. „Im 
Film „Transformers“ kann man 
sehen, wie verwundbar der 
Planet ist, wenn die Technik au-
ßer Kontrolle gerät“. Nach dem 
furiosen Medley aus besagtem 
Actionstreifen folgte ein Ausflug 
in die „Stratosphere“. Otto M. 
Schwarz beschreibt in seiner 
Tondichtung einen Fallschirm-
sprung aus über 30 km Höhe, so 
wie ihn Felix Baumgartner 2012 
bei seinen Rekord durchführte. 
Musikalisch machte das Ju-
gendorchester den Aufstieg mit 
einem Ballon, dem kurzen Auf-

enthalt in der Schwerelosigkeit 
inklusive tollem Ausblick auf die 
Erde mit den anschließenden 
Turbulenzen beim freien Fall bis 
zur am Ende sicheren Landung 
miterlebbar. 

Nachdem die voll besetzte 
Kirche der jungen Klarinettistin 
Elma ein Geburtstagsständchen 
gesungen hatte, durften alle im 
„Glacier Express“ mitfahren, der 
berühmten Schweizer Gebirgs-
bahn, die zwischen St. Moritz 
und Zermatt verkehrt. Die „99 
Luftballons“ von Nena setzten 
aber dann doch nicht ganz den 
Schlusspunkt unter diesen kurz-
weiligen Abend.

Zunächst gab es Blumen und 
Geschenke für die Dirigentin-
nen, die Moderatorin, das Deko-
Team, den Team-Organisator 
Tom Joecks und die Manage-
rinnen im Hintergrund Sophie 
Wannemacher und Elis Görg. 

Den Abschluss gestalteten 
dann beide Orchester zusam-
men in ihrem eigenen Element, 
der Musik und dem von Michael 
Jackson und Lionel Ritchie ge-
schriebenen Popsong „We are 
the World“.

Das Schülerorchester unter Hannah Gaörg.                                                                     (Foto: Gundlach)
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TSG 1882 Wixhausen

Ehrungen für Tanzgruppe „Jaguars“
und Vorsitzenden Rüdiger Dingeldey

Wixhausen (nw/rd). Die Stadt 
Darmstadt würdigte wie in je-
dem Jahr besondere Leistungen 
im Sport. In diesem Jahr wurde 
die Tanzgruppe „Jaguars“ der 
TSG Wixhausen für die außer-
gewöhnlichen Leistungen im 
Jahr 2025 geehrt. Mit beeindru-
ckender Leidenschaft, großem 
Teamgeist und bemerkenswer-
ter Disziplin hat die Tanzgruppe 
eine herausragende Turniersai-
son in der Kategorie Schautanz 
Small Group absolviert. Die Tän-
zerinnen erreichten dabei gleich 
mehrere Spitzenergebnisse. Sie 
wurden Vize-Hessenmeister, 
Deutscher Vize-Meister und 
belegten einen hervorragenden 
4. Platz bei der Europameister-
schaft. 

Diese Erfolge sind das Resultat 
konsequenter Arbeit und einer 

außergewöhnlichen gemeinsa-
men Leistung. Geehrt wurden 
die Tänzerinnen: Leni Bieger, 
Anastasia Jogodic, Joana Jalal, 
Erjona Kafexholli, Laura Ka-
rabovec, Lisa Koch, Nahla 
Koueis, Zoé Morra und Chantal 
Weisbrod. Vorbereitet wurden 
die Tänzerinnen von Trainerin 
Nicole Weisbrod.

Das Engagement der Gruppe 
steht beispielhaft für die hohe 
Qualität und Lebendigkeit des 
Tanzsports in Darmstadt, so die 
Laudatio durch Stv. Sportamts-
leiterin Meike Henning. 

Bei der Sportlerehrung werden 
auch Funktionäre geehrt, die 
sich für den Sport in Darmstadt 
verdient gemacht haben. Auf 
Vorschlag der Vorstandskolle-
gen der TSG Wixhausen wurde 

Vorsitzender Rüdiger Dingeldey 
für seine über 20-jährige Vor-
standsarbeit, seine Bemühun-
gen um ein positives Bild des 
Vereins, organisatorisches Ge-
schick und seine tiefe Verbun-
denheit mit dem Vereinsleben 
durch Sportsamtsleiter Martin 
Westermann geehrt und erhielt 
von Oberbürgermeister Hanno 

Benz die Plakette für „verdienst-
volle Mitarbeit auf dem Gebiet 
des Sports“ 2025 überreicht.

Die Stadt Darmstadt gratu-
lierte den Tänzerinnen der TSG 
Wixhausen herzlich zu den 
beeindruckenden Erfolgen und 
dankte dem Verein für das be-
sondere Engagement in Sport 
und Ehrenamt.

Die Jaguars mit OB Hanno Benz und Trainerin Nicole Weisbrod.

TSG Vorsitzender Rüdiger Dingeldey – neben OB Hanno Benz ste-
hend und weiteren geehrten Funktionären.

330 Glücksmomente

Arheilgen (kp). Kurz vor dem 
ersten Advent durfte ich der 
Stiftung Kinderzukunft 330 lie-
bevoll gepackte Päckchen für 
Kinder in Not übergeben. Von 
hier fuhren sie auf der ersten 
Etappe ins Zentrallager. Dort 
wird noch einmal kontrolliert 
ob sie auch gut verpackt sind 
für die lange Fahrt und dann 
gehen sie auf die Reise nach 
Rumänien, Bosnien, Herzego-
wina und, falls möglich, in die 

Ukraine. Vor Ort werden sie von 
den ehrenamtlichen Begleitern 
persönlich an bedürftige Kinder 
in Einrichtungen, Familien und 
auf der Straße übergeben. Für 
ganz viele dieser Kinder ist dies 
ihr einziges Geschenk.

Dankeschön an Alle, die so 
fleißig gepackt haben und damit 
330 Kindern Licht in deren All-
tag zaubern und einen Glücks-
moment bescheren.

Experimente rund
um die Raumfahrt

Arheilgen. Wir, die Klas-
se F6a der Stadtteilschule 
Arheilgen (STS) war am 
30.10.2025 gemeinsam mit 
unserer Klassenlehrerin Frau 
Bögel und Frau Nickel im 
DLR School_Lab (https://
www.dlr.de/de/schoollab). Auf 
dem Ausflug führten wir ver-
schiedene Experimente zum 
Thema Luft- und Raumfahrt 
durch. Es gab vier Workshops 
zu unterschiedlichen Themen, 
die wir in Gruppen nacheinan-
der besuchten. An der Station 
„Kartographie“ bauten wir in 
einem Sandkasten ein gro-
ßes Gebirge und Flüsse nach, 
zeichneten dazu Karten und 
lernten, wie ein Satellit Kar-
ten ausmisst und das Wetter 
erkennt. Im „Kontrollraum“ 
bekamen wir Rollenkarten und 
mussten es gemeinsam schaf-
fen, den Frankfurter Flughafen 

per Satellit zu fotografieren. Wir 
haben an der Station „Robotik“ 
per Computerprogramm einen 
Roboter programmiert, der in 
einer nachgebauten Marsland-
schaft fahren musste. Eine wei-
tere Station hieß „Vakuum“. Dort 
legten wir Schokoküsse, einen 
Luftballon, einen Handschuh, 
einen Wecker und eine Kerze 
unter ein Glas und beobachte-
ten, was passiert, wenn wir ein 
Vakuum erzeugen. Besonders 
lustig war das Tauziehen mit den 
Magdeburger Halbkugeln! Die 
Studierenden, die die Stationen 
leiteten, waren sehr nett und 
freundlich.

Als Klasse können wir diesen 
Ausflug empfehlen, denn wir 
hatten viel Spaß.

(Gemeinsam geschrieben von 
der Klasse F6a im Deutschun-
terricht)

BALD IST
NIKOLAUSTAG –
der Tag, an dem wir anderen was in 
die Schuhe schieben.

Was bleibt?  
Ihr Erbe.  
Für unsere Natur.
Tel 05527 914 419 | www.sielmann-stiftung.de
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Individuelle Beratung und Verkauf auch an der 
Ecke B 3 (Zufahrt Wixhausen / Hindemithstraße):  
gesonderte Öff nungszeiten! | www.mission-leben.de

GÄRTNEREI AUMÜHLE

Weihnachtsbäume

AUS DER REGION
FÜR IHR BESONDERES FEST

Hof des Wohnheims für obdachlose Mütter
mit Kindern neu gestaltet

Darmstadt (tz). Dank Spen-
den von Merck-Beschäftigten 
und dem Arbeitseinsatz von 
17 Auszubildenden konnte der 
Hof des Übergangswohnheims 
MUKI in der Otto-Röhm-Straße 
komplett neugestaltet werden. 
Am 17. November wurde das 
Projekt feierlich eröff net.

Das Wohnheim bietet obdach-
losen Müttern mit Kindern eine 
Unterkunft. Nach Medienberich-
ten über gestiegene Obdachlo-
senzahlen und dem gewaltsa-
men Tod eines Obdachlosen 
auf dem Luisenplatz machte 

Merck-Mitarbeiterin Katrin Gie-
se auf die trostlose Situation im 
MUKI-Hof aufmerksam. „Da war 
für uns klar, dass die Spenden 
dorthin fließen sollten“, erklärt 
Tanja Zocher von Merck.

Kombinierte
Spendenaktionen

Die Finanzierung erfolgte 
durch 6.000 Euro aus dem Kar-
tenverkauf der Merck-Nikolaus-
feier 2023 und 1.000 Euro von 
Katrin Giese, die regelmäßig für 
Frauenhäuser sammelt. Für ihr 
Engagement erhielt Giese den 

„Our Good Deeds“-Award von 
Merck - das Preisgeld von 1.000 
Euro rundete die Spendensum-
me auf 8.000 Euro ab.

Da dies für die komplette 
Hofgestaltung nicht ausreichte, 
unterstützte die Merck-Ausbil-
dungsabteilung das Projekt mit 
Arbeitskraft. In zwei Wochen 
intensiver Arbeit installierten 
die Auszubildenden eine TÜV-
geprüfte Nestschaukel, schufen 
einen sicheren Spielbereich mit 
Sichtschutz, legten Rasenflä-
chen an und renovierten Räume 
im Obergeschoss.

„Ich wollte etwas Praktisches 
tun, das anderen Menschen 
wirklich hilft“, beschreibt Aus-
zubildende Lara ihre Motivation. 
Ihr Kollege Marc Andre ergänzt: 
„Besonders schön war, wie sich 
die Kinder gefreut haben - was 
für uns alltäglich ist, war für sie 
etwas Besonderes.“

MUKI-Leiterin Stefanie Neu-
wirth dankt allen Beteiligten: 
„Ohne das Engagement der 
Azubis und die Spenden der 
Merck-Mitarbeitenden wäre 
dieses Projekt nicht möglich 
gewesen.“

Jahreshauptversammlung 2025

Chor SupriSing wählt neuen Vorstand

Wixhausen (cm). Am 14. No-
vember fand die diesjährige 
Jahreshauptversammlung von 
SurpriSing statt. Der Chor 
konnte in dieser Jahreshaupt-
versammlung auf ein turbu-
lentes Jahr zurückblicken: Mit 
DEM KONZERT im März 2025 

ging für den Verein eine Ära zu 
Ende, denn Chorleiter Alexander 
Franz übergab nach 23 Jahren 
die Chorleitung an Janina Hirch.  
Hirch selbst erklärte, dass sie 
viel Potential im Chor sehe und 
mit dem ersten halben Jahr 
zufrieden sei. Der erste Auftritt 

unter der neuen Chorleitung 
wurde im Mai im Rahmen der 
Promenadenkonzerte souverän 
gemeistert. 

Neben einer Satzungsän-
derung – unsere Satzung 
entspricht nun dem aktuellen 
gendergerechten Standard –

stand in diesem Jahr die Vor-
standswahl an. Als neuen
1. Vorsitzenden wurde Stephan 
Kunze gewählt; 2. Vorsitzende 
ist nun Anke Schocke. Heike 
Steinmetz hat nun das Amt der 
Schriftführung inne und Ronald 
Merz ist weiterhin Kassenwart. 
Vier der insgesamt fünf Beisitzer 
wurden erneut gewählt: Danie-
la Erzgräber, Manuela Loch, 
Christina Meff ert und Karlheinz 
Eichenauer sind weiterhin als 
Beisitzer tätig. Petra Hirch, wel-
che zuvor ebenfalls als Beisitze-
rin aktiv war, zieht sich nun aus 
der Vorstandsarbeit zurück und 
wurde mit großem Dank aus Ih-
rem Amt verabschiedet. An Ihre 
Stelle tritt nun Tom Kreuzer und 
komplettiert die insgesamt fünf 
Beisitzer. Darüber hinaus wurde 
Sven Essert zum Kassenprüfer 
und Henry Bienek zu dessen 
Stellvertreter gewählt.

Nun blickt der Chor gespannt 
auf das neue Jahr und die 
nächsten Events: Noch bereits 
dieses Jahr gibt SurpriSing 
im Rahmen des lebendigen 
Adventskalenders Wixhausen 
am 19. Dezember um 19 Uhr 
ein Weihnachtskonzert in der 
evangelischen Kirche. 2026 
ist ein Gemeinschaftskonzert 
mit den Baltic Jazz Singers aus 
Lübeck geplant. Sie dürfen also 
gespannt sein, mit SurpriSing 
wird es nicht langweilig. Infos 
zu uns und unseren Veranstal-
tungen finden Sie unter www.
surprising2002.de

Auf dem Foto zu sehen ist der neu gewählte Vorstand: Karlheinz Eichenauer, Daniela Erzgräber, Anke 
Schocke, Stephan Kunze, Heike Steinmetz, Tom Kreutzer, Christina Me� ert, Ronald Merz und Manuela 
Loch (v.l.n.r.).

Förderverein Kranichstein e.V.
fördert Weihnachtsstimmung in Kranichstein

Odenwälder Weihnachtsbäume für Kranichsteiner Kitas – Verkauf im ehemaligen Posthof

Kranichstein (hv). Ungespritzt 
und immer ganz frisch geschla-
gen sind die Weihnachtsbäume, 

die Siggi Lenhard seit Jahren in 
den Wochen vor Weihnachten 
im ehemaligen EKZ Posthof, 

heute Da Carlo, den Kranichstei-
nerInnen anbietet und verkauft. 
Ebenso können dort Tannen-

zweige erstanden werden.
Der Förderverein Kranichstein 

e.V. hat jetzt große Nordland-
tannenbäume, die Lenhard auf 
seiner eigenen kleinen Plantage 
bei Waldbrunn selbst anbaut, 
gekauft und diese an Kranich-
steiner Kindertagesstätten 
und Einrichtungen verschenkt. 
Damit soll ein Beitrag für mehr 
weihnachtliche Stimmung und 
Atmosphäre in Kranichstein 
geleistet werden.

Der nächste Baumverkauf ist 
wieder am Samstag, dem 06.12. 
und danach ab Freitag, dem 
13.12. bis Samstag, dem 20.12., 
jeweils ab 10 bis ca. 16:30 Uhr, 
nur Sonntags ist kein Verkauf. 

Eventuelle Restbäume werden 
auch noch kurz vor dem Heili-
gen Abend am 22.12. und am 
23.12. verkauft.

(Foto: Heribert Varelmann)

Herzliche Einladung
zum 8. Türchen des lebendigen Advents-

kalenders am DRK Seniorenzentrum Fiedlersee

Arheilgen (ue). Am Montag, 
den 08.12.25, erwartet Sie ge-
gen 17 Uhr eine kleine Fahrt in 
der Weihnachts-Rikscha. Sie 
kommen in den verwunschenen 
Adventsgarten und können sich 
dort bei Glühwein und Punsch 
an der Feuertonne wärmen und 

einer Weihnachtsgeschichte 
lauschen.

Das DRK-Seniorenzentrum 
Fiedlersee mit Radeln ohne Al-
ter im Arheilger Stadtteilverein 
freut sich auf Ihren Besuch im 
Fiedlersee 43 in Arheilgen.

Die Weihnachtsvorbereitungen beginnen auch für die Bewohner des 
Seniorenzentrums mit der Wahl des richtigen Baums.

Abbruch- und Erdarbeiten
Pancrazio Infantino

 
◆  Abbruch  ◆  Erdaushub  ◆  Kanalbau  ◆  Zisternenbau  ◆  Pflasterarbeiten

◆  Entkernungen  ◆  Entrümpelungen  ◆  Containerdienst

64291 Darmstadt  ◆  Telefon 0 61 51 - 37 43 08
Mobil 0171 - 214 71 61  ◆  E-Mail infantino@t-online.de

S c h o n  m i t t wo c hs  o n l i n e . . .  W W W. A R H EI LG ER-P O S T.D E

Nachruf
Die CDU Wixhausen trauert

um ihre Ehrenvorsitzende Ilse Adam
(hj). Die CDU Wixhausen trau-

ert um ihre Ehrenvorsitzende 
Ilse Adam, die am 20.11.2025 im 
Alter von 93 Jahren verstorben 
ist. Ihr Leben war geprägt von 
außergewöhnlichem Engage-
ment im politischen, kulturellen 
und sportlichen Bereich für die 
Dorfgemeinschaft in Wixhau-
sen, aber auch für die Stadtge-
sellschaft in Darmstadt.

Ilse Adam war von 1977 bis 
1981 Stadtverordnete in Darm-
stadt und gehörte von 1981 bis 
2001 dem Magistrat der Stadt 
Darmstadt an.

Für ihr Wirken wurde sie 
von der Stadt Darmstadt mit 
der Sportplakette und der 
bronzenen Verdienstplakette 
ausgezeichnet. Für über 20 

Jahre Zugehörigkeit zur Stadt-
verordnetenversammlung und 
zum Magistrat wurde sie als 
Stadtälteste geehrt. In der Stadt 
Darmstadt war sie vor allem im 
Bereich der Kultur und der Städ-
tepartnerschaften engagiert. 
Oft reiste sie in Vertretung des 
Oberbürgermeisters in Schwes-
terstädte, um die Stadt Darm-
stadt zu repräsentieren. In Wix-
hausen war sie Mitbegründerin 
des Vereins Dorfmuseum und 
über viele Jahre im Hauptvor-
stand der TSG Wixhausen aktiv.

Ilse Adam war eine bemer-
kenswerte Persönlichkeit. Die 
CDU Wixhausen wird sie in wür-
devoller Erinnerung behalten. 
Unser Mitgefühl gilt der Tochter 
und den Enkelkindern.

Krabbler unter Kontrolle
So lassen sich Käfer und Spinnen mit Abstand 

und auf schonende Weise einfangen
(djd-k). Nicht wenige Men-

schen geraten beim Anblick 
von Spinnen und Käfern in den 
eigenen vier Wänden regelrecht 
in Panik. Von der sogenannten 
Arachnophobie, der Spinnen-
Furcht, sprechen Fachleute. Das 
ist aber kein Grund, direkt zur 
chemischen Keule zu greifen. 
Stattdessen gibt es Hilfsmittel, 
um die ungebetenen Gäste 
sicher aus dem Haus zu ent-
fernen. Insektenfänger wie Liv 
by Neher nehmen die Tierchen 

sicher auf und befördern sie 
lebend nach draußen, ohne 
dass man ihnen zu nahe kom-
men muss. Die Handhabung 
ist auch für Menschen mit In-
sektenangst kinderleicht. Wei-
tere Informationen sowie eine 
Bestellmöglichkeit finden sich 
etwa unter www.livbyneher.de. 
Pro verkauftem Insektenfänger 
wird ein Quadratmeter Blüh-
wiese im Rahmen des Projektes 
Netzwerk Blühende Landschaft 
angelegt.                           (Anzeige)

Wittelsbacherallee 86
60385 Frankfurt
Tel.: 069 405898-0
dmsg@dmsg-hessen.de

Spendenkonto:  
Bank für Sozialwirtschaft

IBAN: DE74 5502 0500 0007 6052 00
BIC: BFSWDE33MNZ

dmsg
hessen

www.dmsg-hessen.de

Deutsche 
Multiple Sklerose 

Gesellschaft
Landesverband 

Hessen e. V.

„Ich setze mich 
für MS-Kranke 
ein. Bitte helfen 
Sie auch mit!“

Petra Gerster
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Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pflasterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

RUND UMS HAUS

KLEINANZEIGENMARKT

IMMOBILIEN & GRUNDSTÜCKE

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

VERSCHIEDENES

GASTRO

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

FAHRZEUGE

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 ☎ 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

ENTRÜMPELN 
& ENTSORGEN

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

STEUERN
& FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.
Christina Bassenauer 

Steuerfachwirtin 
DIN77700-zertifizierte 

Beratungsstelle 
Trinkbornstraße 21 

64291 Darmstadt-Wixhausen 
 ☎ 0 61 50 99 07 14

christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

KAUFE
MOTORRÄDER

ALLE MARKEN
ALLE MODELLE

Quad, UTV, Chopper, Endu-
ro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles an-
bieten, zahle bar.

Telefon 06158-608 69 91 
oder 0173-308 74 49

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein. Fachgerechte Ent-
sorgung in den entsprechen-
den Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste

Anfahrt u. Beratung kostenlos
Inh. Murat Aksoy

0163-2855212 oder 
06150-83190

E-Mail info@pro-natur.net

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

ANTIQUITÄTEN

ARHEILGER- 
POST.DE 

Elektroservice in Arheilgen 
– zuverlässig & professionell

Sie suchen einen
kompetenten Elektriker?

Wir bieten Ihnen fachgerech-
te Elektroinstallationen, Repa-
raturen, Lampenmontagen, 
E-Check, Potentialausgleichs 
Prüfungen sowie viele weitere 
Dienstleistungen rund um Ihre 
Elektroanlage – zuverlässig, 
professionell und kundenori-
entiert. Kontaktieren Sie uns:

 ☎ 01556 3189194
    � elektro.schuettler@

gmail.com
elektro-schuettler.com

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen

Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder An-
hänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel
Unfallwagen · Baujahr km-

Stand · Zustand egal
Alles anbieten!

Telefon 06158-608 69 88 
oder 0173-308 74 49

KFZ-ANKAUF VOM
FACHHÄNDLER –

KOMPETENT & DISKRET

Wir kaufen PKW und Trans-
porter aller Marken – auch 
mit Mängeln, Unfallschä-
den, ohne TÜV oder hoher 
Laufleistung. Kostenfreie 
Bewertung, faire Werter-
mittlung, keine Lockange-
bote. Besichtigung bei Ihnen 
vor Ort möglich, Bezahlung 
wahlweise in bar oder per 
Überweisung.

Buchholz Automobile
Mobil: 0157 72151892

Malern  Verputzen  Fliesen
Tüchtiger und zuverlässiger 

Handwerker übernimmt: 
Maler- und Ausbesserungs-
arbeiten, Fliesenverlegung, 
kunstvolle Mosaikarbeiten, 

Tapezierarbeiten u. 
Schimmelentfernung.

 ☎ 0157-334 19 193

Arbeiten und Wohnen vereinen
Wir suchen Immobilie

oder Grundstück
im Gewerbegebiet Arheilgen zur 
Miete oder zum Kauf. Ihr habt 
oder wisst etwas passendes? 
Wir freuen uns über alle Tipps 
und Mithilfe, um unsere Idee zu 
verwirklichen. 

Chiff re 0712

fachgerecht - pünktlich - sauber
Malerbetrieb
Untere Mühlstraße 35 
64291 DA- Arheilgen
   ✆ (06151) 396 58 30
Fax (06151) 396 58 31

! Hey – Stop !
net glei fortschmeiße,

des kann mer bestimmt  
noch ma schweiße!

·  SCHWEIßEN
·  REPARIEREN
·  ÄNDERN
·  ANFERTIGEN

·  EDELSTAHL
·  STAHL
·  ZINKBLECH 

01577-2095964

KLEINMETALLARBEITEN
MARKUS FÄHNRICH

KÖRPER 
& GEIST

Sie benötigen
Ergotherapie?

TATENKRAFT
ERGOTHERAPIE

Albrechtstraße 1
64291 DA-Arheilgen

06151-493 49 43
www.tatenkraft.de

Hausbesuche sind möglich!

STELLEN-
MARKT

Ich biete kleine
Reparaturen rund um Ihre 
Küche und Ihren Haushalt
Erfahrener Handwerker in Kra-
nichstein, mit Schwerpunkt auf 
Küchen und Wohnmöbel bietet 
Reparaturen zum fairen Preis 
(keine Elektrogeräte). Sprechen 
Sie mich an. Es lohnt sich!
Mit freundlichen Grüßen,
Hartmut Fey

 ☎ 06151-9816203
www.dermoebelspezialist.de

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

Honig vom Imker
Direktverkauf Imkerei Wesp

Alle Sorten neu aus 2025
Immer Dienstags

von 16:00 bis 19:00 Uhr
Römergasse 2A, Wixhausen

oder Termin unter
 ☎ 0179-4364084

FUSSPFLEGE
Sylvia`s Fachfußpflege

Gut lebt man auf schönen Füßen
Fachfußpflegepraxis

Sylvia Keller-Holz
Im Erlich 106

64291 Darmstadt
 ☎ 06151-6013302 oder 

0175-3612913

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0177-8652719

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Reinigungskraft 
(m/w/d) gesucht

- auf Minijob-Basis
- Arbeitszeit nach
   Vereinbarung

Dachdeckermeister
hat Termine frei

Garagenabdichtung,
Flachdachabdichtung,

Dachsanierung
 ☎ 0151-56495607

NIS Nachbarschafts- 
Informations-
System

Info-Service Merck (Bandansage):

  (06151) 19733
Bei weiteren Fragen:

 (06151) 727000
Sicherheitsinformation unter:
www.merck.de/darmstadt

Ihr Draht zu uns

AUFLÖSUNG 
RÄTSEL

SCHNEIDERATELIER
IN ARHEILGEN

„Passt nicht, gibt‘s nicht!“
Wir erledigen alle Arten 
von Änderungen und indivi-
duellen Schneiderarbeiten,  
schnell und flexibel für Sie. 
Gerne beziehen wir auch Ihre 
Stuhlbezüge neu. 
Termine nach telefonischer 

Vereinbarung.
Wir freuen uns

über Ihren Besuch!
Frau Baris

 ☎ 0152-51925558
Aron-Reinhard-Str. 10

64291 Arheilgen

COMPUTER-SERVICE
Computer-Spezialist mit

30 Jahren EDV-Erfahrung –
bietet Hilfe bei

Computerproblemen, 
Netzwerktechnik,

Server u. Telefon-Anlagen.

Telefon: 06151-371995
Mobil: 0170-1603000

www.itcs-darmstadt.de

Ihr Partner im Service 
für Elektroinstallation und 

Reparatur,
Hausgeräte-Kundendienst

ATEK Kälte Klima Elektro
Gerhart-Hauptmann-Str. 38

 ☎ 06151-606810
www.atekgmbh.de

Yüngül Garten- und 
Landschaftsbau

Hausmeisterservice
Gartengestaltung – Rasen- und 
Rollrasenanlagen – Pflanzungen 
und Pflege – Wege und Terrassen 
– Mauern – Treppen – Pflasterar-
beiten – Natursteinpflaster – Plat-
tenarbeiten – Baumfällarbeiten 
– Hecke schneiden – Teich- und 
Bachanlage – Zaunbau.

 ☎ 06150-8650030
Mobil 0177-5039679

info@yüngül-garten.de
www.yüngül-garten.de

In der Hahnhecke 9
64291 Darmstadt

Alles rund ums Haus
Maler-, Tapezier-, Fliesen-
und Renovierungsarbeiten

Telefon 0176-83099583

Thomas kauft an Perücken, 
Puppen, Ferngläser, Bleikris-
tall, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Nähmaschinen, 
Uhren, Möbel, Gardinen, auch 
Haushaltsauflösungen. Kau-
fe auch Zahn- und Bruch-
gold. Kostenlose Beratung 
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise, 100% seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 8-20 Uhr
 ☎ 0178-2488049Wir suchen eine Putzhilfe 

für unser gepflegtes Einfamili-
enhaus in Kranichstein – dieses 
Mal mit der richtigen Telefon-
nummer:

 ☎ 06151-71 08 61
Danke für Ihren Anruf

Yüngül Garten- und 
Landschaftsbau

Hausmeisterservice
Gartengestaltung – Rasen- und 
Rollrasenanlagen – Pflanzungen 
und Pflege – Wege und Terrassen 
– Mauern – Treppen – Pflasterar-
beiten – Natursteinpflaster – Plat-
tenarbeiten – Baumfällarbeiten 
– Hecke schneiden – Teich- und 
Bachanlage – Zaunbau.

 ☎ 06150-8650030
Mobil 0177-5039679

info@yüngül-garten.de
www.yüngül-garten.de

In der Hahnhecke 9
64291 Darmstadt

3-Zimmer-Wohnung
in 2-Familienhaus in

Wixhausen zu vermieten
66m2, neues Bad, neue Küche, 
elektr. Rollos, Laminat (grau), 
Gartenhütte, Grillplatz und 
Parkplatz. 885,- Euro Kaltmiete.

 ☎ K 1366

Wir suchen ein neues Nest 
für uns Wir suchen langfristig 
ein neues Nest für uns, Rentner-
ehepaar aber noch völlig aktiv 
sucht eine große Erdgeschoss-
wohnung zur Miete oder als Ei-
gentum oder auch ein kleines 
Haus in ruhiger, grüner Lage 
von Arheilgen. Gerne in der 
Nähe MERCK, Terrasse in einen 
kleinen Garten oder ein Balkon 
wären schön. Wir benötigen 4 
Zimmer / KÜ / Wannenbad und 
Du..

 ☎ 0171-3227260

Junge Familie
sucht Wohnung

1 Familien- od. Mehrfamilien-
haus zum Kauf, auch renovie-
rungsbedürftig. Nur von pri-
vat. Bitte alles anbieten.

 ☎ 06158-6086988
 ☎ 0173-3087449

IMMER AKTUELL
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Streunerhunde  
brauchen unsere Hilfe!
VIER PFOTEN rettet Tiere in Not 
und beschützt sie. Weltweit.

www.vier-pfoten.de/spenden

Helfen Sie mit! Unterstützen Sie 
unsere Arbeit mit IHRER Spende.
VIER PFOTEN Spendenkonto  
IBAN DE86 4306 0967 1193 1759 00  
BIC GENODEM1GLS
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Trauer- und 
Familienanzeigen 

in Ihrem 
ERZHÄUSER 
ANZEIGER

Telefon 
DA - 78 66 888

TRAUER

Kaspar
Bestattungen

Gräfenhäuser Str. 4a
64390 Erzhausen
T. 06150-5451166  

www.kaspar-bestattungen.de

Wir begleiten Sie von
der ersten Minute an.

Wir trauern um unser langjähriges Mitglied

Doris Eva Koch
* 01. 05. 1935     † 16. 11. 2025

Sie war über 50 Jahre Mitglied der
Sozialdemokratischen Partei Deutschland.

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

SPD-Ortsverein Erzhausen

Hast nie geklagt, hast stets gescha�  , gar manchmal über Deine Kra� .
Du warst so einfach und so schlicht, Dein ganzes Leben war nur P� icht. 

Hast uns geliebt, umsorgt, bewacht und selten nur an Dich gedacht.
Allen hast du gern gegeben, immer helfen war Dein Streben.

Du hast ein gutes Herz besessen, nun ruht es still und unvergessen.

Wir trauern um unsere liebe Mutter,
Schwiegermutter und Oma

    

Ilse Lutz 
geb. Lotz

* 07. 01. 1951   † 21. 11. 2025
    

In stiller Trauer
Melanie, � omas und Aljoscha

Torsten, Anke, Marlon, Till und Pia
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
� ndet am Dienstag, den 9. Dezember 2025 um 10:30 Uhr 

auf dem Friedhof in Erzhausen statt.

Seniorentheater Roßdörfer Spätlese

Erzhausen (we). Über man-
gelnden Zuspruch konnten 
wir, die Veranstalter (WIR-in-
Erzhausen sowie die Sozial-
verwaltung) und die Senioren-
Theatergruppe „Roßdörfer 
Spätlese“ nicht klagen. Zu oft 
sind die Gaunereien der Trick-
betrüger im Radio zu hören, und 
überwiegend Senioren werden 
um ihre Ersparnisse geprellt. 

Daher war es nicht weiter ver-
wunderlich, dass unser Saal voll 
und die Zuschauer mucksmäus-
chenstill und hochkonzentriert 
dem Dargebotenen folgten. Po-
lizeihauptkommissarin Simone 
Stock erläuterte nach jedem 
Sketch die Lage und beantwor-
tet gerne alle Fragen.

In der Theaterpause versorg-
ten 16 flinke HelferInnen unser 

Publikum und das Ensemble  
mit Kaff ee (DRK) und leckerem 
Kuchen auf Spendenbasis. 

Frisch gestärkt ging es in die 
zweite Runde und so hörten 
wir erneut von Schockanrufen, 
falschen Handwerkern und Po-
lizeibeamten die unser Geld in 
„Sicherheit“ bringen wollen. 

Fazit aller Anwesenden, die 
Zeiten sind höchst kriminell und 
wir müssen gewaltig auf der Hut 
sein um nicht eines Tages zu 
den Opfern zu gehören.

Ganz herzlichen Dank der 
Roßdörfer Spätlese mit Haupt-
kommissarin Stock sowie allen 
HelferInnen für ihre großzügige 
Hilfsbereitschaft. Ohne euch 
liefe gar nichts! Auch ein großes 
Kompliment an unsere Abgabe-

stellen Heegbach Apotheke & 
Sanitätshaus, Reisebüro Tho-
maschautzki, Bücherbahnhof 
und Sozialverwaltung. Sie alle 
kümmerten sich neben ihrer 
täglichen Arbeit noch um unsere 
Eintrittskartenabgabe!

Danke auch an Sabines Kar-
tenideen für die Notrufnum-
mernstreifen. Eine Spende der 
Sparkasse Darmstadt kam 
ebenfalls gelegen.

WIR danken auch unserem 
großartigen Publikum das zum 
grandiosen Erfolg der Veran-
staltung beigetragen hat und 
hoff en, dass Trickbetrüger aller 
Art bei den ZuschauerInnen nun 
erst Recht keine Chance haben. 
Habt eine schöne Adventszeit 
und seid auf der Hut!

10 Jahre GfE – Gemeinsam
für Erzhausen

Wir sagen Danke und schauen nach vorn
Erzhausen (tl). Vor zehn Jah-

ren, am 18. November 2015, 
wurde die Wählergemeinschaft 
GfE – Gemeinsam für Erzhau-
sen gegründet. Was damals als 
engagierte Initiative begann, 
ist heute ein fester Bestandteil 
der Erzhäuser Kommunalpolitik. 
Unser Jubiläum haben wir am
18. November 2025 im Bürger-
haus gefeiert – gemeinsam mit 
Bürgermeisterin Claudia Lange 
und einigen Gästen.

Wir haben zurückgeblickt auf 
die ersten Treff en, auf manche 
Hürden und auf die vielen Ge-
spräche, die uns geprägt haben. 
Von Anfang an haben sich in 
der GfE engagierte Menschen 
zusammengeschlossen, um 
Erzhausen aktiv mitzugestalten 
– unabhängig von Parteien oder 
Programmen. Unter dem Motto 
„Damit gute Ideen umgesetzt 
werden“ konnten wir in den 
vergangenen Jahren vieles errei-
chen, und wir sind stolz darauf, 

was daraus geworden ist.Unser 
Antrieb ist einfach: die Liebe zu 
Erzhausen. Wir sind politisch 
bunt gemischt, doch unser ge-
meinsamer Nenner ist klar – wir 
wollen etwas bewegen für unser 
Zuhause. Im off enen Dialog su-
chen wir die besten Lösungen, 
ganz ohne starres Parteipro-
gramm. Und natürlich schauen 
wir nicht nur zurück. Wir wissen, 
die kommenden Jahre werden 
nicht einfacher. Aber genau 
deshalb machen wir weiter und 
treten auch bei der nächsten 
Kommunalwahl erneut an. Wir 
übernehmen Verantwortung, 
auch wenn kommende politi-
sche Entscheidungen eventuell 
schwierig sind.

Die Gäste unserer Feier nutz-
ten die Gelegenheit, Erfahrun-
gen auszutauschen und neue 
Impulse zu geben. Viele der 
geäußerten Ideen zielten darauf 
ab, Erzhausen weiterhin lebens-
wert zu gestalten und Angebote 

für alle Altersgruppen zu stär-
ken. Besonders gefreut hat uns, 
dass Bürgermeisterin Claudia 
Lange sowie viele langjährige 
Weggefährten unsere Arbeit 
würdigten und die Bereitschaft 
zum gemeinsamen Anpacken 
hervorhoben. Wer Lust hat, Po-
litik direkt hier im Ort mitzuge-
stalten, ist herzlich willkommen 
und kann sich gerne bei uns 
melden. Denn nur gemeinsam 
können wir Erzhausen bewegen. 
Gemeinsam für Erzhausen –
auch in Zukunft. Damit gute 
Ideen umgesetzt werden!

Wir sagen Danke für Ihr Ver-
trauen und Ihre Unterstützung 
in den vergangenen Jahren. Auf 
die nächsten Jahre – auf gute 
Ideen, engagierte Menschen 
und auf ein liebenswertes Erz-
hausen.

Ihre GfE – Gemeinsam
für Erzhausen

info@gfe-erzhausen.de

AWO Marie Juchacz Haus in Erzhausen

Neuer alter
Einrichtungsfürsprecher bestätigt

Erzhausen (al). Anfang De-
zember wurde Herr Erich Heid-
ler als Einrichtungsfürsprecher 
im AWO Marie Juchacz Haus 
in Erzhausen für zwei weitere 
Jahre vom Hessischen Amt 
für Versorgung und Soziales 
in Darmstadt berufen. Ein/e 
Einrichtungsfürsprecher*In 
übernimmt die Aufgaben eines 
Einrichtungsbeirates, wenn 
auf Grund gesundheitlicher 
Voraussetzungen in der Be-
wohnerschaft kein Einrich-
tungsbeirat in Pflege- und oder 

Behinder teneinrichtungen 
gewählt werden kann. Durch 
seine Erfahrungen der letzten 
18 Jahre (zu Anfang als Einrich-
tungsbeiratsvorsitzender, dann 
als Einrichtungsfürsprecher) 
konnte Herr Erich Heidler viel-
fältige Einblicke in die Wünsche, 
Bedürfnisse und Probleme der 
Pflegeheimbewohner*Innen 
erhalten. Als Einrichtungs-
fürsprecher tritt Herr Erich 
Heidler für die Belange der 
Bewohner*Innen gegenüber 
Betriebsleitung und Träger ein, 
er nimmt Anregungen und Be-
schwerden der Bewohner*Innen 
entgegen, wirkt bei der Ein-
richtungsleitung auf die Um-
setzung der Wünsche der 
Bewohner*Innen hin und wird 
bei anstehenden Entscheidun-
gen, die die Bewohner*Innen 
betreff en, angehört. Zu-
sammenfassend ist der/die 
Einrichtungsfürsprecher*In 
ein/e Vermittler*In und Sprach-
rohr für die Bewohner*Innen 
in der Pflegeeinrichtung. Bei 

Einrichtungsbeirats-/ Ein-
richtungsfürsprechertreffen, 
veranstaltet durch das Hes-
sischen Amt für Versorgung 
und Soziales in Darmstadt, 
erhielt Herr Erich Heidler schon 
mehrmals die Gelegenheit von 
seiner Tätigkeit und die des 
Ehrenamtes in Erzhausen zu 
berichten. Bei Veranstaltungen 
innerhalb und außerhalb des 
Hauses begleitet Herr Heidler, 
gemeinsam mit Ehrenamtli-
chen und Mitarbeiter*Innen 
der Einrichtung, regelmäßig die 
Bewohner*Innen.

Für seine Arbeit im Auftrag der 
Bewohner*Innen des AWO Ma-
rie Juchacz Haus in Erzhausen 
wünschen wir Herrn Erich Heid-
ler auch weiterhin alles Gute 
und viel Erfolg. Im gleichen Zuge 
möchten wir (die Senior*Innen 
und Mitarbeiter*Innen des AWO 
Marie Juchacz Haus Erzhau-
sen) uns für die bisherige, sehr 
erfolgreiche und konstruktive 
Zusammenarbeit herzlichst 
bedanken!

Wa� eln, Honig, Bienenwachskerzen, Olivenholzfiguren und mehr

ELKG Weiterstadt auf dem 
Braunshardter Weihnachtsmarkt

(jb). Auf dem Braunshardter 
Weihnachtsmarkt vom 5. bis 7. 
Dezember bietet die Ev. Landes-
kirchliche Gemeinschaft Weiter-
stadt neben den drei beliebten 
Waff elsorten auch in diesem 
Jahr wieder Honig der Pfad-
findergruppe „Weiterstädter 
Hirsche“ an. Auf ihrem Gelände 
in der Zeppelinstraße 5 stehen 
zwei Bienenstöcke, die unter 
der Anleitung des Wixhäuser 
Imkers Wilhelm Baier betreut 
werden. Der „süße Ertrag“ und 

handgefertigte Bienenwachs-
kerzen werden zu Gunsten der 
Pfadfinderarbeit verkauft. Mit 
dem Verkauf der weihnachtli-
chen Olivenholzfiguren unter-
stützt die ELKG die christliche 
Organisation Lifegate-REHA 
in Bet Jala (nahe Betlehem) im 
Westjordanland. Lifegate bietet 
Kindern und Jugendlichen mit 
Behinderung die Möglichkeit 
medizinischer, schulischer und 
beruflicher Rehabilitation. Dabei 
spielt die Religionszugehörigkeit 

keine Rolle. Die Organisation 
baut seit ihrer Entstehung Brü-
cken zwischen Palästinensern 
und Israelis. Trotz des terroristi-
schen Attentates der Hamas im 
Oktober 2023 und der folgen-
den kriegerischen Auseinander-
setzungen sind diese Brücken 
nicht zerbrochen.

Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der ELKG freuen sich 
auf regen Besuch und anre-
gende Gespräche. Weitere Infos 
unter www.elkg.de

David Mills bester Senioren–Schütze
Alexandra Bormet und Lello Riccardi auf Platz drei

Gräfenhausen (hb). Bei den 
diesjährigen Stadtmeisterschaf-
ten im Schießen, Ausrichter 
war der Schützenverein SSV 
Braunshardt, belegte David 
Mills bei seiner erster Teilnahme 
mit 176 Ringen, Platz eins in der 
Seniorenklasse. Mills, der für die 
Eintracht Fans an den Start ging, 
startete in der Einzelwertung, 
da er mit seinem Sohn Justin 
und dessen Freund Rene eine 
Herrenmannschaft bildete. Das 
Eintracht-Team der Senioren, 
Helmut Bormet, Hektor Ramirez 
und Goff redo Riccardi, erreich-
ten mit 452 Ringen Platz zwei. 

Ramirez (6.) erzielte 162 Ringe, 
Riccardi (11.) 148 Ringe und Bor-
met (13.) 142 Ringe. Harry Dzam-
bas (19.), der auch in einer Her-
renmannschaft startete, kam auf 
107 Ringe. In der Sonderklasse 
(gemischt) gingen für die Ein-
tracht an den Start. Alexandra 
Bormet und Lello Riccardi. Sie 
belegten mit 404 Ringen Platz 
drei in der Endabrechnung, 
bei 18 Mannschaften. Bormet 
musste zweimal Schießen, da 
die gemeldete Schützin Laura 
Heußlein nicht antreten konnte 
und erzielte einmal 153 Ringe 
und einmal 157 Ringe. Riccardi 

schoss 94 Ringe. Alexandra kam 
in der Dameneinzelwertung auf 
Platz 17 und Lello in der Herren-
einzelwertung auf Platz 23. Bei 
den Herren gingen zwei Teams 
an den Start, kamen aber nicht 
in die Mannschaftswertung, da 
jeweils ein Schütze für die Al-
tersklasse gewertet wurde. Die 
Ergebnisse in der Einzelwertung 
lauten Platz 13 Sascha Bormet 
mit 104 Ringen, Platz 14 Armin 
Dzambas mit 104 Ringen, Platz 
27 Justin Mills mit 89 Ringen und 
Rene`Meisner mit 84 Ringen auf 
Platz 33. Schade für die Mann-
schaftswertung.

V.l.: Die geehrten Eintracht-Fans David Mills, Helmut Bormet, Go� redo Riccardi und Hektor Ramirez.


